
Ausgabe September 2026

Szene wurde mit KI generiert, Fotomontage: Simone Klinkert, Fotos: Andreas Stumpf (Stefanie Lohr, Timo Horst, Frank Kesler) 

DER SCHLÜSSEL 
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OB-Wahl am 13. September





DER SCHLÜSSEL ZUR MACHT
Am 13. September findet in Worms die OB-Wahl statt und dann 
entscheidet sich, wer die nächsten acht Jahre die Geschicke der 
Stadt leiten darf. Die Vorzeichen deuten auf einen Zweikampf 
zwischen Timo Horst (SPD) und Stephanie Lohr (CDU) hin, wäh-
rend Frank Senger (AfD) und Ali Kesler (FDP) nur Außenseiterchan-
cen eingeräumt werden, den Schlüssel zur Macht zu ergreifen. 

Wenn keiner der vier Anwärter auf den OB-Posten mehr als 50 % der Stim-
men erhält, kommt es am 27.09. zu einer Stichwahl zwischen den beiden 
Kandidaten mit den meisten Stimmen. Sollte es nicht zu einer faustdicken 
Überraschung kommen, dürften Timo Horst und Stephanie Lohr am 13.09. 
vorne liegen. Während die beiden größten Parteien im Wormser Stadtrat bei 
der letzten OB-Wahl 2018 mit Michael Kissel (SPD) und Adolf Kessel (CDU) 
zwei Kandidaten ins Rennen schickten, die beide schon den Zenit ihrer Kar-
riere überschritten hatten, ist das diesmal anders. Sowohl Lohr als auch 
Horst sind heimatverbunden, bodenständig, seit mehr als fünf Jahren im 
Stadtvorstand und für erfahrene Lokalpolitiker noch relativ jung. Timo 
Horst war zwölf Jahre Ortsvorsteher im Wormser Ortsteil Hochheim und 
konnte als Dezernent in seinen Bereichen „Planen und Bauen“, „Stadtent-
wicklung“, „Sportförderung“ und „Tiergarten/Freizeitbetriebe“ in den letz-
ten fünf Jahren überwiegend eine positive Entwicklung verbuchen. Das war 
im Dezernat Lohr nicht immer der Fall; speziell die Innenstadtkampagne 
„Worms wird wow“ stieß auf teils heftige Kritik. Möglicherweise kann man 
in Lohrs Bereichen wie „Öffentliche Sicherheit & Ordnung“, „Bürgerdienste“, 
„Brand- und Katastrophenschutz“ oder „Wirtschaftsförderung“ mit weniger 
positiven Nachrichten als in einem Baudezernat glänzen. Trotzdem hätte 
ich noch vor ein paar Monaten mit einen deutlichen Sieg von Timo Horst 
getippt. Aber dann begann der Wahlkampf, in dem Lohr anfangs präsenter 
war, während Horst darauf zu vertrauen schien, dass seine gute Arbeit als 
Baudezernent für ihn spricht. Nun sind ein paar Monate vergangen und bei-
de Kandidaten konnten dank eines überaus engagierten Wahlkampfes jede 
Menge Anhänger mobilisieren, die sich in „Team Stephanie“ und „Team 
Timo“ spalteten. Von daher würde ich eher mit einem Kopf-an-Kopf-Rennen 
rechnen. Jetzt entscheiden noch immer unentschiedene Wähler nur noch 
nach Nuancen. Wir haben deshalb Stephanie Lohr und Timo Horst zum 
Interview gebeten und vielleicht geben deren Antworten den Ausschlag für 
ihre Wahlentscheidung (Seite 4 – 11).  

Kultur im September
Während die Jubiläumsausgabe von „Worms: Jazz & Joy“ gerade zu Ende 
gegangen ist (Seite 14 – 18), lädt ab 29.08. das Backfischfest zu neun Tagen 
voller Tradition, Unterhaltung und Geselligkeit ein (Seite 26 – 35). Am 13.09. 
wird es vormittags sportlich beim 23. Nibelungenlauf an der Rheinprome-
nade, während Wormatia Worms nachmittags zum Spiel gegen Spitzen-
reiter TuS Koblenz einlädt. Derweil sind die Bürger tagsüber aufgerufen, den 
nächsten Oberbürgermeister der Stadt Worms zu wählen. Am 19.09. steht 
wiederum die Innenstadt im Fokus, wenn das erstmals ausgetragene 
„Kleine Welt“ Fest in der Wilhelm-Leuschner-Straße stattfindet. Zeitgleich 
steigt auf dem Obermarkt das Interkulturelle Fest, während sich die jünge-
ren Gäste beim „Weltkindertagsfest“ auf dem Lutherplatz vergnügen kön-
nen. Am 27.09. lädt „Das Wormser“ anlässlich des eigenen 15-jährigen Jubi-
läums und des 60-Jährigen des Wormser Theaters zu einem „Tag der 
offenen Tür“ ein – mit einem ganztägigen Kulturprogramm in allen Räumen. 
Und das bei freiem Eintritt! Da soll noch mal einer sagen, in Worms wäre 
nichts los… 

Viel Lust auf Politik und Kultur beim Lesen unserer 249. Ausgabe,

wünscht Ihnen
Frank Fischer 
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„Ich mache keine Politik der
ungedeckten Schecks und 
keine leeren Wahlversprechen“
WO! im Gespräch mit Stephanie Lohr  
(Bürgermeisterin & OB-Kandidatin der CDU Worms)

WO! Was sind aus Ihrer Sicht die  
drei wichtigsten Themen/Probleme,  
die die Wormser interessieren?

1. Spürbare Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Alltag. Die Men-
schen wollen sich in ihrer Nachbarschaft, in der Innenstadt, genau-
so wie in allen 13 Ortsteilen, zu jeder Tageszeit wohl und sicher  
fühlen. Gerade in bewegten Zeiten ist es wichtig, dass man sich in 
seiner unmittelbaren Umgebung sicher und wohl fühlt. Dazu gehö-
ren gepflegte Straßen, saubere Plätze und ein Kommunaler Voll-
zugsdienst (KVD), der verlässlich Präsenz zeigt. 2. Verlässlichkeit 
bei der Grundversorgung – von der Kita bis zum Hausarzt.  Eltern 
müssen sich darauf verlassen können, dass Kita-Gruppen nicht 
plötzlich schließen. Gleichzeitig brauchen alle Generationen die 
Gewissheit, auch in Zukunft schnell einen Hausarzt vor Ort zu  
haben. Deshalb planen wir ein städtisches Medizinisches Versor-
gungszentrum (MVZ) und treiben den Gesundheitscampus am Kli-
nikum voran. 3. Eine attraktive Innenstadt, lebendige Vororte und 
eine starke Wirtschaft. Wir müssen unsere Betriebe vor Ort stärken 
und noch offensiver um Neuansiedlungen werben, damit Worms 
eine dynamische Stadt bleibt, in der man gerne einkauft, arbeitet, 
seine Freizeit genießt und in der es sich schlicht gut leben lässt.

WO! Sie sprechen in Ihrem Zukunftsprogramm 
von einer Vision für Worms, verbinden diese aber 
zunächst mit einem Entwicklungsprozess…

Meine persönliche Vision lässt sich einfach zusammenfassen: „Worms 
ist die beste Stadt der Welt. Warum? Weil Worms unsere Heimat 
ist!“ Ich kämpfe für ein Worms, das sicher, verlässlich und stolz ist – 
eine Stadt, die im Alltag funktioniert und gemeinsam anpackt. Zur 
Ehrlichkeit gehört aber auch: Wer den Menschen angesichts knapper 
Kassen das Blaue vom Himmel verspricht, ist nicht ehrlich. Ich  
mache keine Politik der ungedeckten Schecks und keine leeren 
Wahlversprechen. Ich stehe für realistische Ergebnisse. 

WO! Welche Perspektiven hat die Stadt, auch vor 
dem Hintergrund der immensen Schulden?
Unsere Perspektive liegt darin, klug zu handeln: Wir holen jeden  
Fördereuro von Land, Bund und EU nach Worms, der unsere Stadt 
nach vorne bringt. Ich nutze meinen Draht zur Landesregierung und 
fordere mit Nachdruck eine auskömmliche Finanzausstattung für 
unsere Stadt. Ich werde Worms wieder in der Region als verlässlichen 
Partner mit großem Potenzial positionieren, damit wir im Inneren 
stärker werden. Gleich zu Beginn meiner Amtszeit starte ich einen 
Strategieprozess für ein echtes Stadtleitbild, der Bürger und Exper-
ten an einen Tisch bringt. Wir brauchen eine gemeinsame Vision, die 
uns eine klare Richtung und Orientierung für politische Entscheidun-
gen und das Handeln der Verwaltung gibt und alle bindet. 

WO! Wenn Sie auf Ihre bisherige Arbeit in fünf 
Jahren als Bürgermeisterin zurückblicken, was 
würden Sie als Ihre größten Erfolge bezeichnen?

Ich messe Erfolg daran, ob Probleme gelöst und verlässliche Struk-
turen für die Menschen geschaffen wurden. Drei Bereiche stechen 
heraus. 1. Bürgerservice modernisiert: Im Bereich Bürgerdienste ha-
ben wir trotz riesiger Fallzahlen Abläufe digitalisiert und optimiert. 
Inzwischen bieten wir 80 % der sogenannten OZG-Leistungen digital 
an und sind Pilotkommune für die Online-Zulassungsstelle. Der Ser-
vice vor Ort bleibt uns ebenso wichtig: Trotz Kostendrucks halten 
wir Bürgerdienste in den Außenstellen aufrecht, um für Menschen 
erreichbar zu sein, die nicht online unterwegs sind. Zudem haben 
wir städtische Parkhäuser auf ein schrankenloses Free-Flow-System 
umgestellt und damit deutlich attraktiver gemacht. 2. Sicherheit & 
Blaulichtfamilie gestärkt: Ich habe mich konsequent für die Ausrüs-
tung unserer ehrenamtlichen und hauptamtlichen Feuerwehrkräfte 
eingesetzt – unsere Technik ist auf dem neuesten Stand. Den Neu-
bau der Hauptfeuerwache auf dem Salamandergelände treiben wir 
aktiv voran, und das neue Feuerwehrgerätehaus für die Freiwillige 
Feuerwehr Herrnsheim am Fahrweg haben wir gegen Widerstände 

→

Die Wormser CDU schickt STEPHANIE LOHR als Kandidatin für  
die OB-Wahl am 13. September 2026 ins Rennen. Die ledige Juristin  
ist 42 Jahre alt und wohnt in dem Wormser Stadtteil Abenheim.  
Als Leiterin des Dezernates II. ist sie seit 1. November 2021 für die  
Bereiche „Öffentliche Sicherheit & Ordnung“, „Bürgerdienste“,  
„Brand- und Katastrophenschutz“ sowie „Gesellschaft und Wirt-
schaft“ (inkl. Wirtschaftsförderung) zuständig. 

Foto: Presse
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umgesetzt. Einen Standort für eine neue Feuerwache Nord haben wir 
nun ebenfalls gefunden. 3. Millionen an Fördergeldern nach Worms 
geholt: Ich habe Wirtschaft, Innenstadt, Tourismus und Klimaschutz 
in einem Dezernat gebündelt. So haben wir über 7 Millionen Euro an 
Fördergeldern nach Worms geholt – für Solaranlagen auf städtischen 
Dächern, die Sanierung des Paternusbades, mehr Stadtgrün gegen 
Sommerhitze und neue Impulse für unsere Fußgänger-zone. Seit 2023 
wurden mehr als 100 Maßnahmen in unserer Innenstadt umgesetzt. 
Die Landesregierung hat uns hier eine Vorbildrolle bestätigt. Ich gebe 
aber auch offen zu, dass wir noch nicht am Ziel sind und die Innenstadt 
kontinuierlich weiterentwickelt werden muss.

WO! Wie ist Ihr persönlicher Umgang mit Kritikern, 
die als Oberbürgermeisterin womöglich noch 
zunehmen werden?

Mein Umgang mit Kritik ist klar: Konstruktive Kritik ist ein wertvoller 
Kompass.  Ich suche das Gespräch, höre zu und korrigiere den Kurs, 
wenn etwas nicht passt. Worauf ich allerdings verzichten kann, ist  
reine Miesmacherei in den sozialen Medien, die unsere Stadt nur 
schlechtredet, ohne einen einzigen eigenen Lösungsvorschlag zu lie-
fern. Eine Oberbürgermeisterin muss Kritik aushalten, zuhören, aber 
vor allem den Mut haben, am Ende Entscheidungen für die Stadt zu 
treffen.

WO! In Ihrem Zukunftsprogramm sprechen Sie 
beim Thema Müll von aktiven Bürgerkampagnen. 
Wie sollen diese aussehen?

Sauberkeit ist kein reines Verwaltungsthema, sondern ein Gemein-
schaftswerk und eine Frage des Stolzes auf die eigene Stadt. Mehr 
Mülleimer allein lösen das Problem nicht – es geht um Verantwor-
tung. Unsere Reinigungsteams beim Entsorgungsbetrieb (ebwo) leis-
ten Schwerstarbeit – sie sind an 7 Tagen die Woche ab 6 Uhr morgens 
in der Innenstadt und seit diesem Jahr auch an den Wochenenden  
in unseren Parkanlagen im Einsatz. Aber die beste Stadtreinigung 
kommt nicht gegen rücksichtsloses Verhalten an. Deshalb setze ich 
auf eine Doppelstrategie aus  Anreiz und Konsequenz: Auf der einen 
Seite stehen aktive Bürgerkampagnen: Wir fördern Sauberkeitspaten-
schaften für Plätze, bauen Clean-Up-Days mit Vereinen, Schulen und 
Kitas aus und stärken das Bewusstsein, dass Sauberkeit beim Res-
pekt für unsere Heimat beginnt. Auf der anderen Seite gilt: Wer seinen 
Unrat oder alte Möbel bewusst auf Straßen ablädt, handelt asozial 
gegenüber der Gemeinschaft. Deshalb will ich in Zukunft Kampagnen 
mit verstärkten Kontrollen und spürbaren Strafen noch weiter aus-
bauen. 

WO! Manche Innenstadtprojekte sind  
verpufft oder stießen auf Kritik. Wie sehen Sie  
„Worms wird wow“ aus heutiger Sicht? 

Wer Neues wagt, muss auch bereit sein zu experimentieren. Ein Pop-
Up-Store oder eine Kulturaktion ist von Natur aus auf Zeit angelegt, 
um der Innenstadt Leben einzuhauchen. Und aus unserem Pop-Up-
Projekt  „Sprungbrett“  ist zum Beispiel das Geschäft  Sneaker Empire   
entstanden, das es bis heute gibt. Ebenso sind  Morilla Sports  und 
das Café Jireh in der Innenstadt geblieben. Mit der Weinmeile haben 
wir ein neues Veranstaltungshighlight in unserer Stadt geschaffen, 

das alle begeistert. Das Hagenwandbild, der Worms Schriftzug oder 
auch die neuen Spielgeräte setzen Akzente in der Innenstadt und 
zeigen, dass sich was tut. 

WO! Was möchten Sie tun, um das Sicherheits-
empfinden der Bürger zu steigern?

Sicherheit im Alltag entsteht durch sichtbare Ordnung, helle Räu-
me und ansprechbare Menschen vor Ort. Aber auch dadurch, dass 
sich an Regeln gehalten wird und zum Beispiel das Fahrrad und der 
E-Roller in der Innenstadt geschoben und der Müll nach dem Pick-
nick im Park mitgenommen wird. Am Obermarkt sieht man bereits 
heute, wie gut eine lebendige Gastronomie und attraktive Sitzgele-
genheiten einen Platz positiv beleben und damit das Sicherheits-
gefühl steigern. Mein Vier-Punkte-Plan: 1. Sichtbare Präsenz: Perso-
neller Ausbau des Kommunalen Vollzugsdienstes (KVD), erweiterte 
Einsatzzeiten und regelmäßige gemeinsame Streifen mit der Poli-
zei. 2. Prävention & Streetwork:  An Brennpunkten wie dem Lud-
wigsplatz verbinden wir Ordnungskräfte gezielt mit aufsuchender 
Jugendsozialarbeit, um Konflikte frühzeitig zu lösen. 3. Angsträume 
ausleuchten: Wir investieren kontinuierlich in moderne Straßenbe-
leuchtung, um dunkle Ecken Schritt für Schritt aufzuhellen. Den 
Einsatz von KI-basierter Videoüberwachung prüfen und wenn es 
möglich ist, dann auch einsetzen. 4. Ludwigsplatz neu denken: Wir 
verfolgen das Ziel, den Ludwigsplatz im Untergrund energetisch zu 
nutzen und die Oberfläche in eine grüne, sichere Oase mit hoher 
Aufenthaltsqualität zu verwandeln.

WO! Sie wollen den Tourismus stärker in Rhein-
hessen vernetzen. Ist das nicht ein Widerspruch, 
wenn sich Worms derzeit touristisch stark mit 
sich selbst beschäftigt?

Überhaupt nicht – das ergänzt sich perfekt! Unsere Hausaufgaben 
vor Ort zu machen – wie die Aufwertung unserer UNESCO-SchUM-
Stätten oder der Nibelungen-Festspiele – ist die Voraussetzung da-
für, dass Gäste überhaupt zu uns kommen. Aber Touristen denken 
nicht an Stadtgrenzen. Wer zum Weintrinken in den Wonnegau 
reist, möchte abends im Wormser Dombezirk essen oder Kultur er-
leben. Wenn wir uns eng mit den Wonnegau-Gemeinden und der 
Dachmarke Rheinhessen vernetzen, bündeln wir unsere Kräfte, 
schaffen lückenlose Radwege und sorgen dafür, dass Gäste länger 
bei uns bleiben. Das bringt direktes Geld in die Kassen unserer Gastro-
nomie, Hotellerie und des Einzelhandels.

WO! Worms prüft die Bewerbung als Europäische 
Kulturhauptstadt. Wie realistisch ist dieser 
Gedanke?

Ich habe dieses Ziel ganz bewusst als Fernziel formuliert. Mir ist 
klar, dass dieser Gedanke sehr ambitioniert ist. Es geht mir nicht 
primär darum, in welchem exakten Jahr der Titel vergeben wird. 
Der eigentliche Wert liegt im Bewerbungsprozess selbst: Städte, die 
sich auf den Weg zur Kulturhauptstadt machen, bündeln ihre Kräfte, 
ziehen erhebliche Fördergelder von Bund, Land und EU an, sanie-
ren ihre Kulturstätten und entwickeln ein völlig neues Selbstbe-
wusstsein. Wir wollen Kultur in Worms groß denken und uns nicht 
mit dem Mittelmaß zufriedengeben.
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WO! Zum Rheinufer sagen Sie: „Wir arbeiten  
an attraktiven Rahmenbedingungen für  
Gastronomie und Hotels“. Woran hakt es aktuell 
und was wollen Sie tun?
Aktuell hakt es vor allem an den schwierigen gesamtwirtschaft- 
lichen Rahmenbedingungen: Hohe Zinsen, gestiegene Baukosten 
und Personalmangel im Gastgewerbe machen Investoren vorsich-
tig. Wir haben als Stadt bereits konkret gehandelt und die Schank-
erlaubnissteuer abgeschafft. Derzeit befindet sich ein neues  
Gesamtkonzept für die künftige Rheinufergestaltung in der Aus- 
arbeitung. Da sind tolle Ideen enthalten, wie wir die Aufenthalts-
qualität spürbar steigern können. Die Fertigstellung möchte ich ab-
warten, um dann zu entscheiden, was davon kurz-, mittel- und 
langfristig umgesetzt werden kann. Aus meiner Sicht gehört dazu 
auch ein weiterer Schiffsanleger, um noch mehr Flusstouristen 
nach Worms zu holen. Auch wenn diese Gäste nicht über Nacht 
bleiben, muss das Ziel sein, dass sie einen fantastischen Eindruck 
mitnehmen und unbedingt wiederkommen wollen

WO! Die Budgets der Vororte wurden gekürzt.  
Wie passt das zu Ihrem Versprechen von  
finanzieller Handlungsfreiheit für die Ortsteile?

Ich gebe mich mit dem aktuellen Mangelzustand und der Unzufrie-
denheit in unseren Vororten keineswegs zufrieden. Mein Grundsatz 
steht felsenfest:  „Der Dom bleibt in Worms – und die Rathäuser 
bleiben in unseren Ortsteilen!“ Mein neuer Weg für echte finanzielle 
Handlungsfreiheit besteht darin, kleine Dinge vor Ort unmittelba-
rer und unkomplizierter zu lösen: Wir weisen derzeit neue Vorrang-
gebiete für Windenergie aus. Ich setze mich dafür ein, dass ein fes-
ter Betrag aus den Erträgen dieser Erneuerbaren Energien direkt in 
die Kassen der jeweiligen Ortsteile fließt! Damit bekommen die 
Ortsbeiräte mehr eigenes Geld an die Hand, um vor Ort direkt über 
Projekte, Vereine und Brauchtum zu entscheiden.

WO! Sie wollen Mobilität „bürgernah und  
ideologiefrei“. Gab es nicht gerade am  
Marktplatz oder in der Andreasstraße Kritik?

Ganz im Gegenteil – genau das bedeutet „ideologiefrei“! Ideologie 
bedeutet, ein einziges Verkehrsmittel absolut zu setzen und alle an-
deren auszusperren. „Ideologiefrei und bürgernah“ heißt für mich: 
Wir brauchen alle Verkehrsteilnehmer. Der Autofahrer muss die  
Innenstadt verlässlich erreichen können – deshalb führen wir das 
digitale Free-Flow-Parken fort und planen ein weiteres Parkhaus am 
Dom. Zudem werden wir dem Stadtrat ein Konzept zur Sanierung 
der Tiefgarage Friedrichstraße für das kommende Wirtschaftsjahr 
vorlegen. Wir können keine Parkplätze wegnehmen, ohne Alternati-
ven zu bieten – insbesondere für die Menschen, die in der Innenstadt 
wohnen. Gleichzeitig investieren wir in sichere Radwege und den 
ÖPNV. Und wenn Anpassungen am Marktplatz oder in der Andreas-
straße im Alltag zu Frust führen, verschließen wir nicht die Augen, 
sondern überprüfen die Verkehrsführung im offenen Dialog.

WO! Was wollen Sie konkret tun, um  
Personalengpässe in Kitas zu beheben?

Der Fachkräftemangel lässt sich nicht über Nacht wegzaubern, 
aber wir strengen uns an und handeln konsequent im Rahmen un-
serer Möglichkeiten: Städtisches Springer-Modell: Wir bauen einen 
gezielten Pool an Vertretungskräften auf, um spontane Gruppen-
schließungen bei Krankheit wirksam abzufedern. Ausbildungs- 
offensive:  Wir stärken die praxisintegrierte Ausbildung (PIA) bei  
der Stadt mit fairer Vergütung von Anfang an. Betriebliche Kitas  
fördern:  Wir unterstützen Wormser Unternehmen aktiv dabei, be-
triebseigene Kitas zu errichten. Das entlastet das städtische System 
und schafft neue Plätze für Familien.

WO! Wie realistisch ist ein neues  
Jugendzentrum am Bahnhof?

Dank des Investitionspakets aus dem Bund ist das sehr realistisch! 
Unsere Jugend braucht feste, sichere Treffpunkte. Ich setze mich 
mit Nachdruck dafür ein, ein Jugendzentrum am Bahnhof sowie die 
Umgestaltung des Albert-Schulte-Parks zum Jugendpark Schritt für 
Schritt auf den Weg zu bringen.

WO! Worms hat einen hohen Migrationsanteil. 
Wie kann Integration besser gelingen?

Integration gelingt nicht durch Sonntagsreden, sondern durch kla-
re Regeln, Herz und konkrete Arbeit vor Ort. Ich setze auf drei Säu-
len: 1. Sprache von Anfang an:  Verbindliche Sprachförderung ab 
dem ersten Tag in Kitas und Grundschulen – denn Sprache ist der 
Schlüssel für Bildung und Teilhabe. 2. Arbeit schafft Teilhabe: Der 
schnellste Weg zur Integration ist ein Arbeitsplatz. Wir verbinden 
unsere Ausländerbehörde im neu strukturierten Bürgerdienst eng 
mit den Betrieben, um Menschen rasch in Arbeit zu bringen. 3. Un-
sere Werte achten: Wer bei uns lebt, muss unsere Rechtsordnung 
und das Grundgesetz achten. Wir nutzen die verbindende Kraft unse-
rer Sportvereine, der Feuerwehr und der Ehrenämter für ein echtes 
Miteinander.

WO! Wie wichtig ist Ihnen Lokalpresse  
und Medienvielfalt?

Eine kritische, unabhängige und vielfältige Lokalpresse ist das Lebens-
elixier unserer Demokratie. Ohne Lokaljournalismus gibt es keine 
Transparenz und keine Kontrolle der Politik. Eine moderne Stadt-
verwaltung muss Bürgerinnen und Bürger auf allen Kanälen infor-
mieren – auf Social Media genauso wie in der Zeitung. Mir ist eine 
faire, transparente Zusammenarbeit auf Augenhöhe mit allen loka-
len Medienhäusern wichtig, ohne Bevorzugung einzelner Akteure.

WO! Wir danke Ihnen für das Gespräch

Das Gespräch wurde geführt von: Dennis Dirigo und Frank Fischer



 „Wir brauchen einen 
Oberbürgermeister, 
der wieder mehr 
Führung mitbringt“ 
WO! im Gespräch mit Timo Horst
(Baudezernent & OB-Kandidat der SPD Worms)

WO! Was sind aus Ihrer Sicht die drei wichtigsten 
Themen/Probleme, die die Wormser interessieren?
Aus meinen Gesprächen nehme ich vor allem drei große Themen mit. Ers-
tens Sicherheit, Sauberkeit und Lebensqualität – in der Innenstadt genau-
so wie in den Wohnquartieren. Zweitens geht es um eine funktionierende 
Infrastruktur für Familien: gute Schulen, verlässliche Kinderbetreuung, be-
zahlbares Wohnen und eine Stadtverwaltung, die erreichbar ist und Dinge 
zügig erledigt. Und drittens müssen wir Wirtschaft, Arbeitsplätze und die 
finanzielle Handlungsfähigkeit der Stadt sichern. Denn ohne eine starke 
wirtschaftliche Basis können wir weder Schulen sanieren noch Bäder, 
Sportstätten, Kultur oder soziale Angebote dauerhaft finanzieren.

WO! Was ist aber Ihre persönliche Vision für Worms? 

Meine Vision ist eine Stadt, die ihre Möglichkeiten endlich konsequenter 
nutzt. Worms hat eine großartige Geschichte, eine starke Wirtschaft, at-
traktive Stadtteile, den Rhein, eine vielfältige Vereinslandschaft und vor 
allem viele Menschen, die sich für ihre Stadt einsetzen. Wir verkaufen uns 
an manchen Stellen unter Wert. Und ich denke, wir brauchen einen Ober-
bürgermeister, der wieder mehr Führung mitbringt.

WO! Welche Perspektiven hat die Stadt, auch vor  
dem Hintergrund der immensen Schulden?

Natürlich können wir unsere Verschuldung nicht ignorieren. Aber wir kön-
nen uns auch nicht kaputtsparen. Wir müssen stärker priorisieren, Förder-
mittel konsequent nutzen, Verwaltungsabläufe effizienter machen und vor 
allem unsere Einnahmebasis stärken. Deshalb möchte ich neue Unterneh-
men ansiedeln, bestehende Betriebe unterstützen und Arbeitsplätze si-
chern. Wirtschaftsförderung muss für einen Oberbürgermeister Chefsache 
sein. Mein Ziel ist eine moderne, familienfreundliche, wirtschaftlich starke 
und lebenswerte Stadt, in der die Menschen wieder merken: In Worms geht 
etwas voran.

WO! Wenn Sie auf Ihre bisherige Arbeit als  
Dezernent zurückblicken, was würden Sie hierbei 
als Ihre größten Erfolge bezeichnen?

Ein besonders wichtiger Erfolg ist für mich der Ausbau der Kinder-
betreuung. Bei der Versorgung mit Kita-Plätzen haben wir uns in 
den vergangenen Jahren vom letzten auf einen der vorderen Plätze 
in Rheinland-Pfalz entwickelt. Wir haben vier neue Kitas geschaffen 
und damit die Zahl der Betreuungsplätze deutlich erhöht. Das war 
eine große Kraftanstrengung – finanziell, planerisch und organisa-
torisch. Für Familien ist entscheidend, dass sie sich darauf verlas-
sen können, einen Betreuungsplatz zu bekommen. Genau daran 
haben wir gearbeitet und hier haben wir einen großen Schritt nach 
vorne gemacht. Auch bei unseren Schulen haben wir viel bewegt. 
Die Pfrimmtal-Realschule plus und Nibelungen-Realschule plus 
wurde fertiggestellt, weitere Schulen wurden saniert und moderni-
siert und zahlreiche Investitionen in unsere Bildungsinfrastruktur 
auf den Weg gebracht. Dazu kommt der Ausbau der Sportinfra-
struktur mit neuen Kunstrasenplätzen, Sportanlagen und Sport- 
hallen. Ein weiterer Schwerpunkt sind unsere Bäder. Das Heinrich-
Völker-Bad wird umfassend modernisiert, das Paternusbad wird 
saniert und damit langfristig erhalten. Gleichzeitig haben wir auch 
die Möglichkeiten für das Lehrschwimmen verbessert. Beim öffent-
lichen Nahverkehr ist es ebenfalls gelungen, eine schwierige Situa-
tion grundlegend zu verändern. Zeitweise hatten wir rund 300 Be-
schwerden im Monat über den Busverkehr. Heute sind es weniger 
als zehn. Das zeigt, dass sich auch festgefahrene Probleme lösen 
lassen, wenn man konsequent dranbleibt. Auf diese Bilanz bin ich 
stolz. Aber sie reicht mir nicht. Ich sehe noch viele Bereiche, in  
denen Worms schneller und besser werden kann. Ich möchte nicht 
nur in meinem bisherigen Dezernat etwas bewegen, sondern Ver-
antwortung für die gesamte Stadt übernehmen. Genau deshalb 
kandidiere ich als Oberbürgermeister. 

Die Wormser SPD schickt TIMO HORST als Kandidaten in die OB-Wahl am 13. September 2026. Der verheiratete,  
dreifache Familienvater ist 46 Jahre alt und wohnt im Wormser Stadtteil Hochheim, wo er zwölf Jahre lang erfolg- 
reich als Ortsvorsteher wirkte. Als Leiter des Dezernates III. ist er seit 1. November 2021 schwerpunktmäßig für  
die Bereiche Stadtentwicklung, Planen und Bauen, das Wormser Immobilienmanagement, Sportförderung, die  
städtischen Freizeitbetriebe (wie Bäder) sowie den Tiergarten und die Grünflächen zuständig. 

Foto: Johannes Schembs
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WO! Wie ist Ihr persönlicher Umgang mit  
Kritikern, die als Oberbürgermeister womöglich 
noch zunehmen werden?

Kritik gehört zu einem politischen Amt dazu. Wer Verantwortung 
übernimmt, wird nie jeden überzeugen können. Ich versuche des-
halb, Kritik zunächst ernst zu nehmen und zu prüfen, ob etwas dran 
ist. Manchmal haben Kritiker schlicht recht – dann muss man auch 
bereit sein, etwas zu verändern. Ich bin aber auch jemand, der Ent-
scheidungen trifft und sie anschließend vertritt. Man kann einen 
Oberbürgermeister nicht daran messen, ob er jedem gefällt, son-
dern daran, ob er ansprechbar ist, zuhört und im Interesse der 
Stadt entscheidet. Persönliche Angriffe sollte man möglichst nicht 
persönlich nehmen. Bei der Sache darf und soll dagegen leiden-
schaftlich gestritten werden.

WO! Wie kann es die Stadt schaffen,  
die Müllproblematik in der Innenstadt  
in den Griff zu bekommen? Heiß diskutiert  
wird in diesem Kontext auch immer  
wieder der Lutherplatz. Haben Sie Ideen,  
wie sich die Situation entzerren lässt?
In den vergangenen Jahren ist es mit der Sauberkeit nicht besser ge-
worden: Sauberkeit ist für mich keine Nebensache. Eine vermüllte 
Innenstadt vermittelt sehr schnell den Eindruck, dass sich niemand 
kümmert. Deshalb möchte ich die Intensivreinigung der Innenstadt 
verstetigen, Reinigungsintervalle an bekannten Problempunkten 
insbesondere an Wochenenden erhöhen und gleichzeitig konse-
quenter gegen illegale Müllablagerungen vorgehen. Dazu gehört für 
mich aber auch mehr Präsenz des Ordnungsdienstes. Wer seinen 
Müll bewusst auf die Straße wirft, muss damit rechnen, dass dies 
Konsequenzen hat. Beim Lutherplatz reicht es nicht, immer nur über 
Symptome zu diskutieren. Wir müssen uns anschauen, wie Nutzung, 
Gestaltung, Beleuchtung, Sauberkeit und Aufenthaltsqualität zu-
sammenspielen. Öffentliche Plätze funktionieren dann gut, wenn sie 
von möglichst unterschiedlichen Menschen genutzt werden. Des-
halb müssen wir den Platz stärker positiv beleben und gleichzeitig 
klare Regeln durchsetzen.

WO! Sie sprechen von Innenstadt beleben und 
Gastronomie stärken. Welche Möglichkeiten  
hat eine Stadt bzw. ein OB, um hier anzusetzen?

Eine Stadt kann keinen erfolgreichen Laden und kein erfolgreiches 
Restaurant verordnen. Sie kann aber die Bedingungen erheblich 
beeinflussen. Dazu gehören Sauberkeit und Sicherheit, gute Er-
reichbarkeit, attraktive öffentliche Räume und einfache Genehmi-
gungsverfahren. Dabei ist auch auf die Qualität der Gastronomie zu 
achten! Ich möchte Gastronomie, Veranstaltungen, Märkte und 
kleinere Kultur- und Musikangebote stärker ermöglichen und auch 
finanziell unterstützen. Außengastronomie darf nicht an unnötiger 
Bürokratie scheitern. Gleichzeitig brauchen wir eine Mischung aus 
Handel, Gastronomie, Dienstleistungen, Wohnen und Kultur. Eine 
Innenstadt wird künftig nicht mehr allein vom klassischen Einzel-
handel leben können. Einen Ansprechpartner in der Verwaltung, 
der Neuansiedlungen in der Gastronomie positiv begleitet (Nacht-
bürgermeister), halte ich für notwendig. Und wir müssen Leerstän-
de aktiver angehen. Eine lebendige Innenstadt entsteht nicht durch 
ein einzelnes Großprojekt, sondern durch viele kleine und große 
Bausteine.

WO! Was möchten Sie tun, um das Sicherheits-
empfinden der Bürger zu steigern?

Die Menschen müssen sehen, dass der Staat im öffentlichen Raum 
präsent ist. Deshalb möchte ich den städtischen Ordnungsdienst 
stärken und gemeinsame Kontrollen mit der Polizei intensivieren. 
Wir brauchen außerdem ein Beleuchtungskonzept für Angsträume 
und an geeigneten Stellen – im rechtlich zulässigen Rahmen – auch 
Videoüberwachung. In unseren Bussen haben wir gesehen, dass 
technische Maßnahmen zur Sicherheit beitragen können. Auch  
der Einsatz von Sicherheitsdiensten, beispielsweise in Schwimm-
bädern, hat sich bewährt. Entscheidend ist aber die Kombination: 
Präsenz, Sauberkeit, gute Beleuchtung, klare Regeln und konse-
quentes Einschreiten.

WO! Wie sehen Sie die touristische Zukunft  
von Worms? Wie kann die Stadt für Touristen 
attraktiver werden? Wie sehen Ihre Ideen aus,  
um Touristen überhaupt erst nach Worms zu 
bekommen?
Worms hat touristisch ein enormes Potenzial. Wir haben den Dom, 
die Nibelungen, Luther, das jüdische Erbe und die SchUM-Stätten, 
die älteste Geschichte Deutschlands und den Rhein. Nur müssen 
wir daraus noch stärker ein zusammenhängendes Erlebnis machen. 
Mir geht es darum, Besucher nicht nur für zwei Stunden nach Worms 
zu bekommen, sondern dafür zu sorgen, dass sie länger bleiben. 
Dazu brauchen wir attraktive Wege zwischen unseren Sehenswürdig-
keiten, mehr Aufenthaltsqualität, Gastronomie und eine stärkere 
Verbindung zwischen Innenstadt und Rhein. Gleichzeitig müssen 
wir Worms offensiver vermarkten und unsere großen Themen mitei-
nander verbinden. Veranstaltungen wie die Nibelungen-Festspiele 
oder das Backfischfest bringen Menschen nach Worms. Wir müssen 
viel stärker erreichen, dass diese Besucher anschließend auch die 
Stadt entdecken, dort essen, einkaufen und vielleicht sogar über-
nachten.

WO! Wie sehen Sie die kulturelle Zukunft von 
Worms?

Kultur ist für mich ein wesentlicher Bestandteil einer lebenswerten 
Stadt. Dabei geht es nicht nur um große Veranstaltungen. Kultur 
entsteht genauso in Vereinen, bei Chören und Musikgruppen, in der 
freien Szene und durch ehrenamtliches Engagement. Ich möchte 
deshalb neben unseren etablierten Kulturangeboten stärker nied-
rigschwellige Formate ermöglichen und gerade Kinder und Jugend-
liche mehr einbeziehen. Ein zentraler Baustein ist für mich das ge-
plante Jugend- und Kulturzentrum hinter dem Bahnhof. Dort kann 
ein Ort entstehen, an dem Jugendkultur, Musik, Veranstaltungen 
und kreative Angebote zusammenkommen.

WO! Wie sehen Ihre Ideen zum Thema  
Rheinufergestaltung aus?

Das Rheinufer ist einer der größten Schätze unserer Stadt. Ich möch-
te es Stück für Stück stärker zu einem Ort machen, den die Worm-
serinnen und Wormser tatsächlich nutzen können. Dazu gehören 
mehr Grün und Schatten, Sitzgelegenheiten, Spiel- und Bewe-
gungsangebote sowie sichere durchgängige Fuß- und Radwege. 
Gerade für Jugendliche brauchen wir Aufenthaltsmöglichkeiten, 
die teilweise beleuchtet und wettergeschützt sind. Dabei dürfen wir 

→
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Hochwasserschutz, Natur und Klimaanpassung selbstverständlich 
nicht gegeneinander ausspielen. Mein Ziel ist kein komplett durchge-
styltes Rheinufer, sondern ein vielfältiger Freiraum, an dem Natur, 
Freizeit und Erholung zusammenpassen.

WO! Wie sehen Ihre Ideen bezüglich Einbindung 
der Stadtteile und Stärkung des Ehrenamtes aus?

Ich war selbst zwölf Jahre Ortsvorsteher in einem Stadtteil und weiß 
deshalb sehr genau, wie wichtig es ist, dass die Anliegen der Stadt-
teile im Rathaus gehört werden. Nur wenn die Menschen vor Ort das 
Gefühl haben, dass ihre Probleme und Ideen ernst genommen wer-
den, können wir auch die Stimmung in den Stadtteilen nachhaltig 
verbessern. In den vergangenen Jahren wurde gerade bei den Verwal-
tungskräften in den Ortsverwaltungen gespart. Das möchte ich teil-
weise wieder rückgängig machen. Gemeinsam mit den Ortsvorstehe-
rinnen und Ortsvorstehern möchte ich mir genau anschauen, welcher 
Bedarf in den einzelnen Stadtteilen tatsächlich besteht. Besonders 
wichtig ist mir, gemeinsam mit den Ortsvorstehern für jeden Stadtteil 
ein Sicherheits- und Sauberkeitskonzept zu entwickeln. Denn die 
Herausforderungen unterscheiden sich von Stadtteil zu Stadtteil und 
müssen deshalb auch vor Ort betrachtet werden. Digitalisierung ist 
wichtig und richtig. Gleichzeitig möchte ich die Ortsverwaltungen 
stärken, weil sie für viele Bürgerinnen und Bürger die erste Anlaufstelle 
der Stadt sind. Sie sorgen für persönliche Erreichbarkeit, kennen die 
Situation vor Ort und tragen Anliegen, Ideen und Anregungen direkt 
in die Verwaltung. Genau diese Verbindung zwischen Stadtteil und 
Rathaus müssen wir stärken.

WO! Gerne diskutierte Themen sind Parkplatznot, 
aber auch Verkehrsregelungen insbesondere in 
der Innenstadt. Ebenso ungeklärt ist die Kranken-
haustangente. Wie sehen Ihre Pläne dazu aus?

Mobilität darf nicht als Kampf zwischen Auto, Fahrrad, Bus und Fuß-
gängern geführt werden. Eine Stadt wie Worms braucht alle Verkehrs-
mittel und muss sie sinnvoll miteinander verbinden. Die Innenstadt 
muss auch weiterhin gut mit dem Auto erreichbar bleiben. Gleichzei-
tig müssen wir den vorhandenen Parkraum intelligenter nutzen, den 
Parksuchverkehr reduzieren und gute Bedingungen für Anwohnerin-
nen und Anwohner schaffen. Genauso wichtig sind ein zuverlässiger 
ÖPNV, sichere Radwege und attraktive Fußwege. Wenn in der Innen-
stadt Parkplätze wegfallen, müssen wir dafür an geeigneter Stelle 
Ersatz schaffen. Gleichzeitig brauchen wir mehr Ladeinfrastruktur 
und zusätzliche Stellplätze für E-Mobilität. Bei der Krankenhaustan-
gente bin ich dafür, die dafür vorgesehenen rund 40 Millionen Euro in 
den kommenden acht Jahren stattdessen in Bildung zu investieren. 

Denn die wichtigste Ressource, die wir haben, sind die Köpfe unse-
rer Kinder. Investitionen in Schulen und Bildung sind Investitionen 
in die Zukunft unserer Stadt.

WO! Sie wollen die Betreuungssituation in den 
Kitas verbessern. Aktuell hat die Stadt immer 
wieder personelle Engpässe. Wie wollen Sie als 
OB das Problem lösen?

Wir haben in den vergangenen Jahren zusätzliche Kita-Plätze ge-
schaffen. Die nächste große Aufgabe ist, diese Plätze auch verlässlich 
mit Personal betreiben zu können und die Kindertagespflege nicht zu 
vergessen. Dafür müssen wir selbst stärker ausbilden, Fachkräfte 
gewinnen und als Arbeitgeber attraktiver sein. Dazu gehören gute 
Arbeitsbedingungen, Weiterbildungsmöglichkeiten und eine Ent-
lastung von unnötigen Verwaltungsaufgaben. Außerdem müssen 
wir gemeinsam mit den freien Trägern Lösungen für kurzfristige 
Personalausfälle entwickeln. Eine Stadt kann den bundesweiten 
Fachkräftemangel nicht allein lösen. Aber sie kann dafür sorgen, 
dass Worms beim Wettbewerb um Fachkräfte besser dasteht. Für 
Eltern ist am Ende nicht die Zahl der theoretischen Plätze entschei-
dend, sondern ob die Betreuung verlässlich stattfindet.

WO! Wann wird endlich das Versprechen von 
Michael Kissel eingelöst und die Jugendlichen 
erhalten ein eigenes Jugendzentrum?

Ich möchte dieses Thema nicht noch weitere Jahre diskutieren. Mein 
Ziel ist ein Jugend- und Kulturzentrum hinter dem Bahnhof. Dafür 
gibt es einen geeigneten Standort, einen klaren Plan und mit den 
Mitteln aus dem Sondervermögen auch eine realistische Finanzie-
rungsperspektive. Dabei möchte ich die Jugendlichen von Anfang an 
einbeziehen. Wir sollten nicht als Erwachsene ein Gebäude planen 
und den Jugendlichen anschließend erklären, was sie dort machen 
dürfen. Sie müssen mitentscheiden können, welche Räume, Ange-
bote und Nutzungsmöglichkeiten sie tatsächlich brauchen. Für 
mich gehört dieses Projekt zu den Vorhaben, die in der nächsten 
Wahlperiode nicht nur weiter diskutiert, sondern konkret auf den 
Weg gebracht und umgesetzt werden müssen.

WO! Worms hat einen Migrationsanteil von  
ca. 43 Prozent. Wie bewerten Sie die Entwicklung 
des migrantischen Worms in Verbindung  
mit dem Thema Integration?

Migration gehört längst zur Realität unserer Stadt. Viele Wormser 
Familien haben eine Einwanderungsgeschichte und sind selbstver-
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Haus &Grund®
Eigentum. Schutz. Gemeinschaft.
Worms-Alzey e.V.

Sie brauchen einenwirklich gutenMietvertrag?
Haus & Grund®Worms-Alzey hat ihn!

Sie haben Fragen zu Ihrer Immobilie?
Haus & Grund®Worms-Alzey hat Antworten!

Siewollenmodernisieren?
Haus & Grund®Worms-Alzey gibt Ihnen Impulse!

Sie haben Streitmit IhremNachbarn?
Haus & Grund®Worms-Alzey hat Rat und Lösungen!

StandortWorms

Wilhelm-Leuschner-Straße 13
67547Worms
Telefon 06241 413591
Telefax 06241 413593

Persönlich erreichbar
Montag – Freitag 9.00–12.00 Uhr

Standort Alzey
im Gebäude der Volksbank Alzey eG

Hospitalstraße 15
55232 Alzey
Telefon 06731 4936113

Persönlich erreichbar
Montag undMittwoch 9.00–12.00 Uhr

Kontakt
E-Mail: info@hug-worms.de
Internet: www.hug-worms.de
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     Seit 130 Jahren  

         in Worms

ständlich Teil unserer Stadtgesellschaft. Integration bedeutet für 
mich aber mehr als ein friedliches Nebeneinander. Entscheidend 
sind Sprache, Bildung, Ausbildung und Arbeit. Gerade bei Kindern 
entscheidet sich Integration häufig in Kita und Schule. Deshalb sind 
gute Bildungschancen so wichtig. Wer zu uns kommt, sich integrie-
ren möchte, unsere Sprache lernt, arbeitet, Verantwortung über-
nimmt und gerne hier lebt, ist in Worms herzlich willkommen. 
Gleichzeitig gehören zu einem guten Zusammenleben auch klare 
Regeln. Wer in Worms lebt, muss unsere Gesetze und die Grundwer-
te unserer demokratischen Gesellschaft respektieren. Bei denjeni-
gen, die sich dauerhaft jeder Integration verweigern, unsere Regeln 
nicht akzeptieren oder bewusst neben unserer Gesellschaft leben 
wollen, müssen wir dagegen klar benennen, dass Integration keine 
Einbahnstraße ist. Sie braucht Angebote und Chancen auf der ei-
nen Seite, aber auch die Bereitschaft, diese anzunehmen und Teil 
unserer Gesellschaft zu werden. Mein Ziel ist eine Stadt, in der nicht 
entscheidend ist, wo die Eltern oder Großeltern geboren wurden, 
sondern dass man sich als Teil von Worms versteht und Verantwor-
tung füreinander übernimmt.

WO! Wie wichtig ist Ihnen eine Medienvielfalt und 
wie kann die Stadt dies unterstützen?

Medienvielfalt ist für eine Demokratie enorm wichtig – gerade auf 
kommunaler Ebene. Bürgerinnen und Bürger brauchen unterschied-
liche Quellen, die Entscheidungen hinterfragen, Entwicklungen ein-
ordnen und auch Kritik an Verwaltung und Politik üben. Eine Stadt 
darf aber nicht versuchen, sich eine angenehme Berichterstattung zu 
kaufen. Unterstützung bedeutet für mich deshalb vor allem Trans-
parenz und fairer Zugang zu Informationen. Presseanfragen müssen 
unabhängig davon gleichbehandelt werden, ob die Berichterstat-
tung der Verwaltung gerade gefällt oder nicht. Auch bei Presse- 
konferenzen, Veranstaltungen und der Bereitstellung öffentlicher In-
formationen müssen für unterschiedliche Medien faire Bedingungen 
gelten. Eine starke lokale Medienlandschaft ist manchmal unbe-
quem für die Politik – und genau deshalb ist sie wichtig.

WO! Wir danken Ihnen für das Gespräch

Das Gespräch wurde geführt von: Dennis Dirigo und Frank Fischer
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ZWEI AUSSENSEITER UND 
EINE WAHLEMPFEHLUNG 

OB-Wahl in Worms am 13. September 2026

Der Kandidat der Wormser AfD:  

Frank Senger

Trotz des starken Ergebnisses des Wormsers Thorsten Endress bei der rhein-
land-pfälzischen Landtagswahl (25,2 %) schickt die AfD einen externen Kan-
didaten ins Rennen. FRANK SENGER ist Mitglied des Landtags Rheinland-
Pfalz, stellvertretender Vorsitzender der AfD-Landtagsfraktion sowie 
haushalts- und kommunalfinanzpolitischer Sprecher der AfD. Kommunal-
politisch ist er in Mainz aktiv und lebt auch in der Landeshauptstadt. Wenn 
man auf die Historie der Wormser OB-Wahlen zurückblickt, fanden externe 
Kandidaten selten Anklang bei der Wählerschaft. Trotzdem ist der AfD-Kan-
didat nicht zu unterschätzen. Nicht etwa, weil er einen herausragenden 
Wahlkampf absolviert, sondern weil die Wähler seiner Partei kaum auf Inhal-
te achten. Dass sich der in Trier geborene Wahl-Mainzer selten in Worms hat 
blicken lassen und die Parteiarbeit weitestgehend der Basis vor Ort überließ, 
dürfte bei der Wahlentscheidung kaum eine Rolle spielen. Selbst beim WZ-
Forum zur OB-Wahl, das per Livestream übertragen wurde, ließ sich Senger 
wegen eines wichtigen, anderweitigen Termins entschuldigen. Dass er bisher 
noch keinerlei Verbindung zu Worms hatte, sieht die AfD Worms sogar als 
Vorteil. Senger beschreibt sich selbst als Kandidat, „der bewusst von außer-
halb kommt – ohne lokale Verflechtungen, ohne Vereinsbindungen und ohne 
persönliche oder wirtschaftliche Interessenkonflikte.“ Weiter schreibt 
Senger: „Ich kann Verwaltungsprozesse, Haushaltsstrukturen und politische 
Abläufe mit einem unvoreingenommenen Blick analysieren und bewerten…
()…In meiner bisherigen Arbeit lag mein Fokus darauf, komplexe finanzielle 
Zusammenhänge verständlich zu machen und tragfähige Lösungen für kom-
munale Herausforderungen zu entwickeln.“ In seinen Videos weist Senger 
immer wieder auf die aktuellen politischen Probleme hin, die aber von einem 
Oberbürgermeister gar nicht gelöst werden können, sondern in den meisten 
Fällen eher die Bundesregierung als Adressaten beinhalten sollte. Konkrete 
Inhalte zu Worms waren ihm bis dato selten zu entlocken. Wenn Senger pau-
schal „neue Gewerbeflächen“ fordert, muss man sich fragen, ob er sich schon 
mit der Situation der möglichen Gewerbeflächen in Worms beschäftigt hat. 
Weiterhin fordert Senger „solide Finanzen“ und kündigte beim TST-Wahlfo-
rum an, als OB jedes Budget der Verwaltung auf den Prüfstein zu stellen: „Wir 
können nicht an allen freiwilligen Leistungen festhalten.“ Sprich: Senger will 
nach Kürzungspotential suchen beim Betrieb von Museen, Theatern, Musik-
schulen, Volkshochschulen, Büchereien, Schwimmbädern, Sportplätzen, 
Parkanlagen oder Tierparks. Unter die freiwilligen Leistungen fallen aber 
auch Unterstützungen für Vereine, Kultur, Tourismus oder Sportevents.  
Quasi all das, was die Lebensqualität einer Kommune steigert. In einem sei-
ner Wahlvideos ließ Senger nach einem Besuch des Wormser Rathauses 
durchblicken, dass er als eine seiner ersten Amtshandlungen als OB das  
Ersetzen der Regenbogenflagge durch eine Deutschland-Fahne anordnen 
würde. Ob das aber wirklich das dringendste Problem in Worms ist? Im Übri-

gen hat die Wormser AfD keinen „Gewinnertypen“ aufgegabelt, denn der bis-
herige politische Weg von Frank Senger war hauptsächlich von Niederlagen 
gesäumt. Im Mai 2025 erhielt Senger als Gegenkandidat der AfD bei der Wahl 
des Mainzer Finanzdezernenten in der Stadtratssitzung lediglich 4 von 52 
Stimmen. Im März 2026 trat er bei der rheinland-pfälzischen Landtagswahl als 
Direktkandidat im Wahlkreis 27 (Mainz I) sowie auf Listenplatz 16 der AfD-Lan-
desliste an und verfehlte das Direktmandat mit rund 5,5 % der Stimmen 
deutlich. Obwohl die AfD über 24 Sitze verfügt, verpasste er auch über seinen 
Listenplatz (16) den Einzug in den Landtag. Nun sucht Senger sein politisches 
Glück in Worms und könnte sich nach einem Sieg bei der OB-Wahl sogar einen 
Umzug in die Nibelungenstadt vorstellen. 

WO! Wahlprognose: Externe Kandidaten hatten in der Vergangenheit selten 
Glück bei Wormser OB-Wahlen. Man sollte die Gegebenheiten der Stadt,  
in der man nicht nur kandidiert, sondern bestenfalls auch lebt, bereits kennen 
und wissen, auf was man sich einlässt. Aufgrund des vorhandenen AfD-Wäh-
lerpotentials in Worms sollte Senger aber für knapp 20 % gut sein. Für das 
Erreichen der Stichwahl wird das nicht reichen, da Timo Horst und Stephanie 
Lohr starke Gegenkandidaten sind. 

Der Kandidat der Wormser FDP: 

Ali Kesler

Allenfalls Außenseiterchancen dürfte der Kandidat der Wormser FDP, ALI KESLER, 
besitzen. Kesler ist als Spieler (u.a. Wormatia Worms), später auch als Trainer 
(Wormatia, TUS Neuhausen, SV Horchheim) und nicht zuletzt durch die Grün-
dung des Fußballvereins FC Azadi Worms e.V. kein Unbekannter in der regio-
nalen Sportwelt. Kesler tritt an, damit Worms wieder „sicherer, sauberer, er-
reichbarer und bürgernäher wird“ und stellt seinen Wahlkampf unter das 
Motto: „Damit Worms wieder lächelt.“ Der Unternehmer im Bereich Bau- und 
Projektmanagement will vor allem die Wirtschaft stärker in den Mittelpunkt 
rücken und mit seinen Erfahrungen die Abläufe der städtischen Verwaltung 
künftig besser organisieren. Gegenüber dem Nibelungenkurier erklärte er: 
„Arbeitsplätze, Ausbildung, Innenstadt, Gastronomie, Handel, Handwerk und 
kommunale Einnahmen hängen direkt damit zusammen. Ich möchte mich da-
für einsetzen, dass Worms ein Standort wird, an dem Leistung, Ideen und In-
vestitionen nicht ausgebremst, sondern unterstützt werden.“ Dazu gehörten, 
laut Kesler, „schnellere Genehmigungen, ein engerer Austausch mit Mittel-
stand, Handwerk, Handel und Gastronomie, ein aktiver Umgang mit Leer-
stand, bessere Rahmenbedingungen für Gründer sowie eine Innenstadt, die 
sicher, sauber und erreichbar ist.“ Beim Wahlkampfforum der Firma TST am 

Der OB-Wahlkampf ist bereits mitten in seiner heißen Endphase. Die beiden Spitzenkandidaten der beiden  
größten Parteien im Wormser Stadtrat, Stephanie Lohr (CDU) und Timo Horst (SPD), sind täglich irgendwo in der Stadt 

im Einsatz, um sich die Sorgen der Bürger anzuhören und ihr eigenes Wahlprogramm vorzustellen.  
Derweil stiegen mit Ali Kesler (FDP) und Frank Senger (AfD) zwei weitere Kandidaten eher unauffällig ins Rennen  

um die OB-Krone ein und eine Partei hat eine Wahlempfehlung ausgesprochen. 
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14.08. konnte Kesler bei seinem allerersten öffentlichen Auftritt als OB-Kan-
didat argumentativ nicht ganz überzeugen, sodass vor allem in Erinnerung 
blieb, dass er sich in den ersten 100 Tagen im Amt erstmal einen Überblick 
über die bestehenden Probleme verschaffen möchte, um diese möglichst 
schnell zu lösen. 
 

WO! Wahlprognose: Im Gegensatz zu Senger ist Kesler durch sein sport- 
liches Engagement nicht gänzlich unbekannt in Worms, aber für den Großteil 
der Wähler ist er in den letzten Jahren öffentlich zu wenig in Erscheinung 
getreten. Rückenwind durch eine strauchelnde Bundes-FDP ist ebenfalls nicht 
zu erwarten. Von daher wären 5 % für Ali Kesler bereits als Erfolg zu werten. 

Eine Wahlempfehlung der Grünen
Bei der letzten Stadtratswahl im Jahr 2024 erreichten die Wormser Grünen 
zwar 8 %, aber erklärten frühzeitig, dass man für die OB-Wahl auf eine eigene 
Kandidatur verzichtet und stattdessen einen der bestehenden Kandidaten 
unterstützen würde. Am 11.08. war es nun soweit und die Grünen veröffent-
lichten unter dem Motto „Worms zusammen voranbringen“ eine Pressemel-
dung, dass man die Kandidatur von Timo Horst unterstützen werde, da man 
mit dem SPD-Kandidaten inhaltlich die größten Schnittmengen besäße: 
„Politik funktioniert dann gut, wenn man über Parteigrenzen hinweg zusam-
menarbeitet und gemeinsam nach Lösungen sucht. Genau diese vertrauens-
volle Zusammenarbeit hat in den vergangenen Jahren mit Timo Horst gut 
funktioniert…()…Gleichzeitig hat Timo Horst in den vergangenen Jahren ge-
zeigt, dass aus politischen Zielen auch konkrete Verbesserungen werden kön-
nen - etwa bei Kitas, Schulen, ÖPNV, Sportvereinen und Ehrenamt. Wir sind 
nicht in jeder Frage einer Meinung. Das müssen wir auch nicht sein. Entschei-
dend ist, dass wir bei den großen Weichenstellungen für Worms gemeinsam 

in die richtige Richtung gehen. Deshalb unterstützen wir Timo Horst als Ober-
bürgermeister.“ In den Sozialen Medien sammelten sich unter der Meldung 
innerhalb kürzester Zeit zahlreiche Kommentatoren – überwiegend aus dem 
rechten Lager – die daraus schlussfolgerten, dass nun auch Timo Horst nicht 
mehr wählbar sei. Was jedoch die meisten Kritiker verkannten: Man hat keine 
gemeinsame Koalition angekündigt, sondern die Grünen haben lediglich ih-
ren eigenen Wählern „empfohlen“, Timo Horst zu wählen. Und wenn sich die-
se mehrheitlich an die Empfehlung halten, könnten die 8 % Grünen-Wähler 
bei einem engen Rennen durchaus den Ausschlag geben. 

Wie entscheiden sich die Wähler  
von „Worms will weiter“?
Ebenfalls keine unbedeutende Partei ist „Worms will weiter“, die bei der letz-
ten Stadtratswahl mit 14,6 % viertstärkste Kraft in Worms war. Auch WWW hat 
angekündigt, keinen eigenen Kandidaten in die OB-Wahl zu schicken. Der  
„logischste“ Kandidat in den eigenen Reihen wäre Peter Englert gewesen, der 
seit knapp einem Jahr als Ehrenamtlicher Dezernent im Stadtvorstand sitzt. 
Englert hat aber aus familiären Gründen auf eine Kandidatur verzichtet. Und 
ehrlicherweise muss man sagen, dass der Überraschungskandidat der OB-
Wahl 2018, als der seinerzeit noch parteilose Englert mit 20,5 % sogar Amts-
inhaber Michael Kissel (21,9 %) nahe auf die Pelle gerückt war, diesmal mit 
Lohr und Horst zwei junge agile Gegenkandidaten hätte, die selbst schon viel 
länger als Dezernenten tätig sind. Wenn auch Englert genügend politische  
Erfahrung im Amt gesammelt hat, kann er schließlich in acht Jahren einen 
ernsthaften Versuch wagen. Da „Worms will weiter“ seit der letzten Stadtrats-
wahl mit der SPD und der CDU zusammenarbeitet, hat die Partei – im Gegen-
satz zu den Grünen – auf eine Wahlempfehlung für die OB-Wahl verzichtet. 
Spannend wird deshalb, für welchen Kandidaten sich die knapp 15 % WWW-
Wähler entscheiden werden.

Kommentar: Frank Fischer 
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Los ging es am Freitag um 18 Uhr mit der Vroni Frisch 
Band auf dem diesem Zeitpunkt nur mäßig gut be-
suchten Schlossplatz. Immerhin zeigte sich der Som-
mer noch von seiner trockenen und eher milden Seite. 
Auf der Bühne stand bzw. saß wiederum neben der 
namensgebenden Vroni Frisch auch ein echter Worm-
ser Jazzpreisträger, nämlich Tobias Fronhöfer, der mit 
seinem quirlig nervösen Schlagzeugspiel das Funda-
ment für die mitunter akustisch fordernden Eigenkom-
positionen legte. Die instrumentalen Stücke durchleb-
ten so binnen weniger Minuten einen Wechsel von 
ruhig und intim zu temperamentvoll, nur um dann in 
der Tradition des „Cool Jazz“ lässig lasziv zu wirken. 
Eine Stunde nachdem die letzten Töne des Quartetts 
am Schlossplatz verhallten, fand auf dem Weckerling-
platz die offizielle Eröffnung des Festivals unter Anwe-
senheit des für Kultur zuständigen Landesministers 

Ein wenig Regen, ganz viel Jazz  
und ein Sympathiepreisträger

Kritik zu „Worms: Jazz and Joy“ 

DER FESTIVAL-FREITAG:

Sven Teuber statt. Teuber, der zuletzt immer wieder in 
Worms Präsenz zeigte, witzelte dann auch über seine 
regelmäßigen Besuche und betonte zugleich das kultu-
rell vielfältige Angebot in der Nibelungenstadt. David 
Maier, der für das Programm zuständig ist, nahm die 
Vorlage auf und ernannte Worms gleich mal zur rhein-
land-pfälzischen Kulturhauptstadt. Natürlich waren 
die Zuschauer aber nicht gekommen, um Politikern 
und Organisatoren zu lauschen, sondern, um Musik zu 
sehen, zu hören und einfach zu erleben. Sodann gehör-
te auch schon die Bühne The Organ Groove Trio. Im 
Zentrum des Trios steht Bandgründer Christoph Neu-
haus, der 2021 auch den Landesjazzpreis Baden-Würt-
temberg gewann. Musikalisch setzten sie den auf dem 
Schlossplatz eingeschlagenen Jazz Sound fort, der 
allerdings nicht – wie bei Vroni Frisch – von Bass und 
Saxofon dominiert wurde, sondern von der titelgeben-

den Orgel, virtuos gespielt von Jean Yves Jung. Beglei-
tet wurde dieser von Schlagzeuger Daniel Mudrack und 
Gitarrist Neuhaus. Zusammen erschufen sie einen 
deutlich zugänglicheren Klangkosmos als die Kollegen 
auf dem Schlossplatz und ebneten mit dem orgelba-
sierten Sound den Weg zu Matt Johnson. Zuvor sorgte 
jedoch, zeitgleich zum Organ Groove Trio, die Band 
Mobilé auf der Bühne vor der Jugendherberge eben-
falls für coole Jazz Vibes. Jung und ungestüm tauchten 
sie ihren Jazz in eine Mischung aus Neo Soul, Break 
Beats und modernen Jazz. Mit Matt Johnson transfor-
mierte sich der Sound am Weckerlingplatz in großen 
Schritten Richtung Funk. Das war wiederum nicht ver-
wunderlich, schließlich dominiert der Keyboarder seit 
2002 den Sound der funkorientierten Band Jamiro-
quai. Pünktlich zum Konzertbeginn der Briten be-
schloss auch Wettergott Petrus erstmals, die Festival-

21. August 2026 in der Wormser Innenstadt

Nachdem Worms seit Wochen unter Hitze und Dürre litt, kehrte pünktlich zur Jubiläumsausgabe von „Worms: Jazz and Joy“ 
der Regen zurück. Doch am Ende des Wochenendes gab es zwar ein paar Besucher weniger und der eine oder andere 

Gastronom verzeichnete etwas schwächere Umsätze, dennoch sorgten tolle Konzerte dafür, dass die Geburtstagssause zu 
gefallen wusste. Laut Aussage der veranstaltenden KVG besuchten rund 19.500 Menschen das Festival in der Wormser 

Innenstadt, das 1991 erstmals erklang.

VRONI FRISCH BAND THE ORGAN GROOVE TRIO MOBILÉ 
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gäste mit einem leichten Sommerregen zu beglücken. Matt Johnson und seine 
vielköpfige Band spielte sich derweil durch ein Set, das mit geschlossenen Augen 
mühelos auch ein echtes Jamiroquai Konzert hätte sein können. Damit gelang es 
der Band sicherlich nicht, jeden Zuhörer mitzunehmen. Am Ende gab es dennoch 
begeisterten Applaus. Wenn es bei Jazz and Joy einen Publikumspreis gebe, dürf-
te dieser zumindest am Freitag an CLUESO gegangen sein, der das Sonderkonzert 
auf dem Marktplatz spielte. Clueso war gut gelaunt und hatte eine achtköpfige 
Band samt Bläsersatz dabei, die den Abend musikalisch prägte. Schon mit dem 
ersten Song „Chicago“ zog der Sänger aus Erfurt das Publikum in seinen Bann. Es 
wurde mitgesungen, die Arme in die Luft gehoben und eines der besten Sonder-
konzerte der letzten Jahre mit viel Applaus bedacht. Natürlich gab es, neben neu-
en Nummern aus dem Album „Deja Vu“, auch altbekannte Hits wie „Zusammen“, 

den Clueso ursprünglich mit den Fantastischen Vier aufgenommen hatte, sowie 
eine Version von Udo Lindenbergs „Cello“, bei der im Publikum auch mal ein Trän-
chen floss. Selbst der Regen konnte Clueso nicht davon abhalten, ein Bad mitten in 
der Menge zu nehmen und so versprach er an diesem Abend: „Hey Worms, das 
müssen wir wiederholen!“ Unbedingt lieber Clueso! 

Text: Dennis Dirigo, Torsten Schreiner, Fotos: Andreas Stumpf

CLUESO

MATT JOHNSON 
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Newcomer und ein Weltst ar
Kritik zu „Worms: Jazz and Joy“ 

DER FESTIVAL-SAMSTAG:
22. August 2026 in der Wormser Innenstadt

Eleanna Pitsikaki musste auf dem Schloss-
platz noch gegen einen eher überschaubaren 
Zuschauerandrang anspielen, während es 
beim Caro Trischler Sextett auf dem Wecker-
lingplatz schon voller aussah. Dort stand 
nach eigener Aussage schließlich „der größte 
Regenschirm der Welt“ – gemeint war natür-
lich das Dach der Bühne. Auch MYLLER hatten 
es auf dem Marktplatz zunächst schwer, denn 
bei diesem Wetter waren noch nicht allzu vie-
le Menschen unterwegs. Doch irgendwann 
hatte auch der Regen genug. Mit dem besse-
ren Wetter füllten sich die Plätze und Melane 
sorgte auf dem Schlossplatz für einen der ers-

Der Samstag bei „Worms: Jazz & Joy“ begann vor allem mit einem: Regen. Und davon reichlich. 
Das wirkte sich anfangs auf die Besucherresonanz aus, auch wenn die Musikfans mit nachlassendem Regen 

dann doch die vier Bühnen bevölkerten. 

ten echten Höhepunkte des Tages. Direkt 
danach brachte Josh. den Marktplatz in Be-
wegung. Bekannt geworden durch „Cordula 
Grün“, hatte der Österreicher noch deutlich 
mehr zu bieten: eine großartige Band und 
einen Sound, der irgendwo zwischen „Wan-
da“ und „Seiler und Speer“ zu Hause ist. 
Josh. gefiel es in Worms offenbar so gut, 
dass er am liebsten gleich dageblieben wäre 
und vorsichtshalber schon einmal seine 
Rückkehr für das kommende Jahr angekün-
digt hat. Ein weiteres Highlight war die Band 
KALKYL an der Jugendherberge, die einen  
frischen Sound aus dem Umfeld der Mann-

heimer Popakademie mitbrachte. Auf dem 
Weckerlingplatz zeigte Vincen García der-
weil, dass ein Bassist keineswegs hinten im 
Halbdunkel stehen muss. Mit enormer Büh-
nenpräsenz begeisterte er das Publikum. 
Den großen Schlusspunkt setzte schließlich 
Weltstar Paul Carrack auf dem Marktplatz. 
Bei Klassikern wie „The Living Years“, „Over 
My Shoulder“ und „Another Cup of Coffee“ 
wurde kräftig mitgesungen. Und seien wir 
ehrlich: Der inzwischen 75-Jährige hat es 
einfach noch immer drauf. Seine Stimme 
zählt völlig zu Recht zu den besten, die Rock 
und Pop zu bieten haben.

Text: Torsten Schreiner, Fotos: Torsten Schreiner, Andreas Stumpf

PAUL CARRACKGUTE STIMMUNG AUF DEM WECKERLINGPLATZ
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  Individuelle Einlagen

   Auch nach Computeranalyse

  Alle Kassen

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 8:3o –12:3o Uhr und 14:oo –18:oo Uhr
Mittwochnachmittag + Freitag + Samstag geschlossen!

Der Tag begann mit dem traditionellen Jazzfrühstück 
auf dem Weckerlingplatz mit der South West Oldtime All 
Stars Band. Passend zur Rückkehr des Sommers kre-
denzte die Band zu früher Stunde einen Hauch von Mis-
sissippi in der mittelalterlichen Umgebung zwischen 
Dom und Andreasstift. Die Ehre, den eigentlichen Festi-
valsonntag zu eröffnen, gebührte den Gewinnern des 
Bandvoting Wettbewerbs Oh. Oh ist eine in diesem Jahr 
gegründete Band mit Musikern aus Worms und Frank-
furt. Der Sound der jungen Musiker ist klar verhaftet im 
Indie Rock der 90er Jahre. Schrammelnde Gitarren, ein 
nicht minder grummeliger Gesang, unterstützt von einer 
Bassistin, die auch „The Smashing Pumpkins“ zu Ehren 

gereicht hätte. Auch wenn nicht jeder Gesangston saß, 
das Songwriting noch ein wenig rudimentär klang und 
es zuweilen im Klangkosmos zu Problemen kam, waren 
die Ambitionen und vor allem das Talent der jungen Mu-
siker klar zu erkennen. Ambitionen und Talent ist etwas, 
was wiederum der Kontrabassist Nils Kugelmann schon 
öfters erfolgreich unter Beweis gestellt hat. So auch bei 

Nach dem Regen kam die Sonne
Kritik zu „Worms: Jazz and Joy“ 

DER FESTIVAL-SONNTAG:

seinem Konzert auf dem Schlossplatz um 14 Uhr. Be-
gleitet von Pianist Luca Zambito und Schlagzeuger Se-
bastian Wolfgruber entzog sich Kugelmanns Musik der 
klassischen Definition von Jazz. Vielmehr folgt seine 
Musik fast schon den Regeln einer Filmmusik. Fest mit 
einem Thema verwoben, wie z.B. „Turtles und Cock-
tails“, zu dem der Komponist sich zuvor kurz äußerte, 
schuf das Trio Klanglandschaften mit konsequenten 
Spannungsbögen. Ein Feuerwerk der guten Laune bran-
den derweil Mama Shakers aus Paris auf dem Wecker-
lingplatz ab. Angetreten mit dem Anspruch, die Musik 
der „Roaring Twenties“ radiopoptauglich zu machen, 
servierten sie einen mitreißenden Cocktail aus Jazz-, 

Blues- und Country-
Songs sowie eigenen 
Chansons. Beherrscht 
wurde das Geschehen 
von der schwedisch-
französischen Sänge-
rin Angela Strandberg, 
die wie ein Wirbelwind 
über die Bühne fegte. 
Zurück blieben am 

Ende ein restlos begeistertes Publikum und die soforti-
ge Forderung vieler Gäste, dass diese Band unbedingt 
wieder kommen muss. Für reichlich Partystimmung 
sorgten auch die Lokalmatadoren aus dem Altrhein The 
Fat Cheeks. Mit ihrer Neuinterpretation einer Blaska-
pelle verpassten sie Klassikern – von Eminem über 
Boomtown Rats bis hin zu Jan Delay – ein mitreißendes 

Soundgewand. Klar, dass die Fläche vor der Jugendher-
berge kurzerhand zum Dancefloor umfunktioniert wurde. 
Selbiges taten auch Make a Move auf dem Marktplatz und 
teilten diesen gleich mal in verschiedene Tanzsektoren 
ein. Das Publikum zeigte sich mitmachfreudig und ließ 
sich gerne auf die Spiele der Band ein, die sich im Übrigen 
auch bei Brass-Elementen bedienten, die sie mit gut ge-
launten Popsongs vermengten. Für einen würdigen Ab-
schluss dieses Jazz and Joy-Geburtstags sorgten Thomas 
D. & The KBCS auf einem bestens gefüllten Marktplatz. 
Mit dem wunderschönen Song „Federleicht“ eröffnete 
der Musiker die Show. Den Refrain dieses Stücks singt ei-
gentlich Reinhard Mey. Natürlich war das Liedermacher 
Urgestein nicht extra wegen eines Refrains nach Worms 
gereist. Wie angekündigt, kam sein Part vom Band, wäh-
rend der Rest des Abends aus handgemachter Musik be-
stand. Am Ende der rund einhundertminütigen Show gab 
es noch drei Zugaben, darunter auch „Rückenwind“, ei-
nen der größten Solo Hits des Musikers Thomas D.

Fazit: Auch wenn kurze Regenschauer ein wenig 
Flexibilität abverlangten, überzeugte das 35. Jubiläum 
von „Worms: Jazz & Joy“ auf ganzer Linie. Abseits der 
Konzerte lockte das Familienangebot am Dom zudem 
zahlreiche Besucher in die Stadt. Sucht man nach einem 
Kritikpunkt, könnte man höchstens bedauern, dass 
zuweilen zu viele Konzerte zeitgleich begannen. So blieb 
man allerdings gut in Bewegung, bevor es die nächste 
Ladung an guter Musik gab. 

Text: Dennis Dirigo, Fotos: Andreas Stumpf

MAMA SHAKERS

NILS KUGELMANN FAT CHEEKS

MAKE A MOVE THOMAS D. & THE KBCS

21. August 2026 in der Wormser Innenstadt
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Mein Plan 
für Worms:

Ganz Worms im Blick
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Renzstr. 7 – 9, 67547 Worms

Vernissage:
28. August 2026 um 19:00 Uhr 
Begrüßung: Dr. Klaus-Michael Döll
Einführung: Simone Maria Dietz M.A.

Laufzeit:
29. August – 30. September 2026
Öffnungszeiten:
MO – FR: 10 – 18 Uhr
WO: 
Das Wormser Tagungszentrum,  
Rathenaustraße 11, 67547 Worms

25 JAHRE  
KUNSTVEREIN WORMS

28. August bis 30. September 2026 
im Wormser Kultur- und Tagungszentrum

Foto: Stefan Ahlers

25 JAHRE KUNST- 
VEREIN WORMS 
„Ausstellung des Kunstvereins 
Worms e. V.“ bis 30.09.26 im Wormser 
Kultur- und Tagungszentrum 

Der Kunstverein Worms e.V. feiert im Jahr 2026 
sein 25-jähriges Bestehen. Anlässlich dieses Ju-
biläums wird ein Rückblick auf die Arbeit des 
Vereins in der Galerie im Wormser Kulturzent-
rum präsentiert. Gegründet im Jahr 2001 als In-
itiative, um zeitgenössische Kunst als integra-
len Bestandteil der kulturellen Bildung zu 
fördern, konnte der Kunstverein mit seinem 
ersten Vorsitzenden Dr. Klaus-Michael Döll und 
seiner künstlerischen Leiterin Simone Dietz 
mehr als 100 Ausstellungen von über 150 pro-
fessionellen Künstlerinnen und Künstlern aus 
ganz Deutschland realisieren. Neben höchster 
künstlerischer Qualität zeichnen sich die Werke 
der mitwirkenden Künstlerinnen und Künstler 
durch eine breite bildnerische und stilistische 
Varianz aus, die sich über Malerei, Grafik, Plas-
tik bis hin zu Rauminstallationen erstreckt. 

WANN: Laufzeit bis 30. September 2026 
ÖFFNUNGSZEITEN: MO – FR: 10 – 18 Uhr
WO: Das Wormser Tagungszentrum,  
Rathenaustraße 11, 67547 Worms
WIEVIEL: Eintritt frei 
INFOS: www.kunstverein-worms.de

THE FOUND AND  
THE LOSS  
„Ausstellung von Henninger,  
Rodewald, Emmaneel“ bis 27.09.26 
beim Kunstverein Worms

Das Künstlertrio Emmanuel Henninger (Zeich-
nungen, Objekte), Ingrid Rodewald (Collagen, 
Installationen) und Helge Emmaneel (Foto- 
grafie, Video, Malerei) setzt sich in der Ausstel-
lung „the found and the loss“ mit Landschaften 
und Spuren menschlicher Eingriffe in diese aus-
einander. Die Künstler aus Mulhouse, Stras-
bourg und Freiburg nähern sich dem Thema 
Landschaft ganz unterschiedlich – zwischen 
Flüchtigkeit und Schönheit, kalkulierter Un-
schärfe und Präzision. Neben Ingrid Rodewalds 
Collagen aus vorgefundenen großformatigen 
Werbeplakaten stehen feine, dokumentarische 
Zeichnungen von Emmanuel Henninger sowie 
Fotos und Malerei von Helge Emmaneel, dessen  
Wolkenkonstellationen uns nicht nur Vergäng-
lichkeit vor Augen führen. 

WANN: Laufzeit bis 27. September 2026 
ÖFFNUNGSZEITEN: samstags und sonntags  
von 15 – 18 Uhr 
WO: Kunstverein Worms,  
Renzstraße 7 – 9, 67547 Worms
WIEVIEL: Eintritt frei 

KOSTENLOS INS  
MUSEUM 
„Tag des offenen Denkmals“  
am 13.09.26 in Worms

Der Denkmaltag 2026 findet am  13.  September 
statt unter dem Motto: „NetzWERKE: Denkmale & 
Infrastruktur“. Am Tag des offenen Denkmals ge-
währen das Museum der Stadt Worms im Andre-
asstift und das Museum Heylshof zu den regulären 
Öffnungszeiten freien Eintritt. So können interes-
sierte Besucher nicht nur die (Sonder-)Ausstellun-
gen kostenlos ansehen, sondern auch die histori-
schen Gebäude selbst näher erkunden.

WANN: Sonntag, 13. September 2026 
WO: Museum im Andreasstift, Weckerlingplatz 7 
und Museum Heylshof, Stephansgasse 9,  
67547 Worms 
WIEVIEL: Eintritt frei 

Foto: Dennis Dirigo
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IN WORMS EINKAUFEN
„Heimatshoppen“ vom 10. bis 
19.09.26 in Worms

In gleich fünf 
Städten laden 
gut 350 Ge-
schäfte in 
Rheinhessen 
zum Stöbern, 
Verweilen und 
Genießen ein. 
Bei den Akti-
onstagen „Hei-
mat shoppen“ 
zeigen Einzel-

händler, Gastronomen und Dienstleister mit Ge-
winnspielen, Gutscheinaktionen und besonderen
Erlebnissen, wie vielfältig und erlebnisreich das 
Einkaufen in der eigenen Stadt ist. Bunte Tüten, 
Luftballons und Aufkleber an den Ladentüren ma-
chen sichtbar: Einkaufen vor Ort lohnt sich – für 
alle. In Worms beteiligen sich mehr als 100 lokale 
Händler, Gastronomen und Dienstleister aus der 
Innenstadt und den Stadtteilen, um mit Sonder-
aktionen, lokaler Vielfalt und Gewinnspielen auf 
die Wichtigkeit des stationären Handels vor Ort 
aufmerksam zu machen.

WANN: Vom 10. bis 19. September 2026
WO: Innenstadt & Vororte, 67547 Worms
WIEVIEL: Eintritt frei 

   O B S T  &  G E M Ü S E
   F L O R I S T I K

  B A C K E R Z E U G N I S S E
     F E I N K O S T

         G E S C H E N K I D E E N
  D E K O A R T I K E L

Mo. Ruhetag
Di.-Fr. 10 - 18 Uhr | Sa. 10 - 14 Uhr

www.hofladen-worms.de |  @hofladenworms
Pipinstraße 4a | 67549 Worms | Tel.: 06241 20580-45

Samstag, 26. September 2026 | 10 – 14 Uhr
Hoffest 2026

ALZEY FEIERT FÜNF 
TAGE LANG
Alzeyer Winzerfest 2026 vom 
18. bis 22.09.26 in Alzey 

Vom 18. bis 22. September lädt das Alzeyer 
Winzerfest zu fünf Tagen voller Wein, Genuss 
und Unterhaltung ein. Freuen Sie sich auf 
Live-Musik an allen Tagen und den neuen 
Alzeyer Weinpass, mit dem Sie ausgewählte 
Weine an allen Winzerständen entdecken 
können. Am Montag lockt der Tag der Betrie-
be mit Mittagstisch und After Work, am 
Dienstag der Familientag mit ermäßigten 
Preisen und Kinderprogramm. 

WANN: Vom Freitag, 18. bis 
Dienstag, 22. September 2026
WO: Altstadt, 55237 Alzey 
WIEVIEL: Eintritt frei 

EIN FEST FÜR KINDER
„Weltkindertagsfest“ am 19.09.26 auf 
dem Lutherplatz in Worms
Die im Trägerkreis Weltkindertag zusammenge-
schlossenen Institutionen, Vereine und Verbände la-
den dieses Jahr wieder zu einem kostenfreien Spiel- 
und Mitmachfest für die ganze Familie ein, um 
gemeinsam für Kinderrechte einzustehen und darauf
aufmerksam zu machen. Mit dem diesjährigen Motto 
„Starke Kinder – starke Zukunft“ wollen UNICEF 
Deutschland und das Deutsche Kinderhilfswerk zei-
gen, wie wichtig Kinderrechte für das Fundament der 
Demokratie sind. Auch dieses Jahr mangelt es nicht 
an vielfältigen Mitmachangeboten wie Bastel- und
Malaktionen, Buttons, Glitzertattoos, Dosenwerfen, 
Bewegungsangeboten, einem Apfelwerksangebot, 
einem Kletterberg, Großraumspielzeugen und ei-
nem echten Rettungswagen vom Jugendrotkreuz. 
Für Unterhaltung und Stimmung sorgen Clown Pips 
sowie Tanzauftritte von Wormser Vereinen. Zum 
Stärken zwischendurch gibt es Waffeln, Kaffee und 
Kuchen. Um 11 Uhr wird das Weltkindertagsfest 
durch einen Trommelauftritt der Gruppe NGOMA 
der Wormser Vorstadtkrokodile und ein anschlie-
ßendes Grußwort durch Oberbürgermeister Adolf 
Kessel eröffnet. Gefördert wird das Weltkindertags-
fest vom Kinder- und Jugendbüro Worms, daher 
sind auch in diesem Jahr alle Angebote kostenfrei.

WANN: Samstag, 19. September 2026, von 11 – 16 Uhr 
WO: Lutherplatz 1, 67547 Worms
WIEVIEL: Eintritt frei

Foto: Dennis Dirigo
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SPORT & KULTUR IN WORMS
„23. Nibelungenlauf“ am 12./13.09.26 in Worms

Unter diesem Slogan präsentiert sich am 12./13. September 2026 der 23. Wormser 
Nibelungenlauf mit erneut mehr als 2.000 Teilnehmern. In der Nibelungenstadt 
Worms wird Ihnen an diesem Wochenende auf dem neu angelegten Platz am 
Rheinufer, in unmittelbarer Nähe des Hagendenkmals und Kriemhilds Rosengar-
ten, ein tolles Laufevent geboten. Es beginnt samstags mit diversen Veranstaltun-
gen und endet am Sonntag mit den verschiedenen Läufen und der Siegerehrung 
am Hagendenkmal. Der neue Standort wurde sehr gut angenommen und die posi-
tiven Rückmeldungen haben die Veranstalter dazu bewogen, weiterhin die Nibe-
lungenlauf-Arena hier aufzubauen. Lassen auch Sie sich begeistern von einem 
tollen Rahmenprogramm rund um den Nibelungenlauf.

WANN: Samstag, 12. & Sonntag, 13. September 2026
WO: Rheinufer (Nähe Hagendenkmal), 67547 Worms 
WIEVIEL: Eintritt frei

SCHEIBEN STATT SCHWERTER
„Nibelungen Open“ 2026 am 
26. & 27.09.26 im Wormser Stadtpark 
Wer im historischen Wormser Stadtpark rund um den Äschebuggel spazieren geht, 
Sport treibt oder einfach die Seele baumeln lässt, hat sie bestimmt schon entdeckt: 
seltsame Metallkörbe mit Ketten. Tatsächlich handelt es sich um Fangkörbe für 
Discgolf – einen Freiluftsport, bei dem fliegende Scheiben mit möglichst wenigen 
Würfen in ein Ziel befördert werden. In den 1970er-Jahren in den USA erfunden, hat 
Discgolf längst auch Europa und Worms erreicht. Seit 2020 gibt es im Wormser 
Wäldchen einen Parcours, der kontinuierlich verbessert und erweitert wurde. Dank 
Unterstützung des Grünflächenamts Worms konnten die Discgolfer des beso e.V. 
einen modernen, abwechslungsreichen und anspruchsvollen Kurs schaffen, der im-
mer mehr Scheibenwerfer aus der Region anzieht. Am letzten Septemberwochen-
ende wird der Stadtpark deshalb zur Turnierarena. Bei den Nibelungen Open reisen 
Spielerinnen und Spieler auch aus weiter entfernten Regionen nach Worms. Neu-
gierige sind am 26. und 27. September 2026 jeweils ab 9.30 Uhr herzlich eingeladen, 
zuzuschauen, mitzufiebern und zu erleben, wie die Teilnehmenden versuchen, die
Bahnen mit möglichst wenigen Würfen zu meistern.

WANN: Samstag, 26. & Sonntag, 27. September 2026, ab 9:30 Uhr 
WO: Wormser Stadtpark, 67547 Worms 
WIEVIEL: Eintritt frei 
INFOS: www.beso-worms.de

TURNIER DER EINZELPAARE IM 
BEREICH ROCK‘N‘ROLL AKROBATIK
„Deutschland Cup der Formationen“ am 17.10.26 
in der Sporthalle BIZ

Der Rock'n'Roll Verein Rockin Wormel e.V ist seit 
Jahrzehnten einer der erfolgreichsten Sportvereine 
der Stadt Worms und veranstaltet am 17.10.26 
den „Deutschland Cup der Formationen“ sowie ein 
Turnier im Bereich Rock‘n‘Roll Akrobatik von Einzel-
paaren in der Sporthalle des Wormser Bildungszent-
rums. Es werden Sportlerinnen und Sportler aus der 
ganzen Bundesrepublik teilnehmen. Beide Wettbe-
werbe bieten spektakuläre Tanzakrobatik und groß-
artige Choreografien von Paaren und Formationen.

WANN: Samstag, 17. Oktober 2026, um 14 Uhr 
WO: Sporthalle Bildungszentrum Worms, Von-Steuben-Str. 31, 67549 Worms
WIEVIEL: 17.- Euro (Tageskasse) 
VORVERKAUF: www.rockin-wormel-worms.de
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TAG DER 
OFFENEN TÜR

60 JAHRE
WORMSER THEATER

15 JAHRE
KULTUR- UND TAGUNGSZENTRUM

SO 27 SEP 11–18 UHR
EINTRITT FREI

MITTAGSTISCH!TÄGLICH FRISCH: UNSER

MITTAGSTISCH!
 Auch gerne ZUM MITNEHMEN! Auch gerne 

WIR LIEFERN im Stadtgebiet Worms! im Stadtgebiet Worms!

FÜR UNS EINE 
SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT: 

ALL UNSERE PRODUKTE 
SIND FREI VON ALLERGENEN, 

GLUTEN, LAKTOSE UND 
GLUTAMAT.

(06241)  24300 • Aktuelle TAGESMENÜS unter
www.METZGEREI-KALTENBORN.de

WILHELM-LEUSCHNER-STRASSE 27
67547 WORMS/CITY • NÄHE BAHNHOF

MITTAGSTISCH!TÄGLICH FRISCH: UNSER

MITTAGSTISCH!
 Auch gerne ZUM MITNEHMEN! Auch gerne 

WIR LIEFERN im Stadtgebiet Worms! im Stadtgebiet Worms!

FÜR UNS EINE 
SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT: 

ALL UNSERE PRODUKTE 
SIND FREI VON ALLERGENEN, 

GLUTEN, LAKTOSE UND 
GLUTAMAT.

(06241)  24300 • Aktuelle TAGESMENÜS unter
www.METZGEREI-KALTENBORN.de

WILHELM-LEUSCHNER-STRASSE 27
67547 WORMS/CITY • NÄHE BAHNHOF

  CATERING
mit METZGER-
QUALITÄT statt
  GROSSKÜCHE!

Wir kochen frisch, hausgemacht und 
passend zu Ihrem Anlass – vom 
Familien-fest bis zur Firmenfeier. Sie 
genießen Ihr Fest, wir kümmern uns um 
Fleisch, Beilagen und den Rest.

Melden Sie sich gerne bei uns und 
sichern sich rechtzeitig Ihren Termin.

SAMSTAG / SONNTAG: 10  bis  17 Uhr

MANNHEIM
24. / 24. OKT. 2026

MAIMARKTHALLE
24. / 24. OKT. 202624. / 24. OKT. 202624. / 24. OKT. 2026

DIE KW FEIERT
„Kleine Welt – Aktionstag“ am 19.09.26 in der
Wilhelm-Leuschner-Straße in Worms 

Am 19. September feiert die Wilhelm-Leuschner-Straße in Worms eine 
Premiere: Erstmals lädt die „Kleine Welt“ zu einem gemeinsamen 
Aktionstag entlang der gesamten Straße ein. Der Name ist dabei Pro-
gramm – denn die Straße, die vielen Wormsern unter ihrem Kürzel „KW“ 
bekannt ist, soll an diesem Tag zeigen, was in ihr steckt: Vielfalt, Begeg-
nung, Kultur und gelebte Nachbarschaft.

Der Aktionstag ist ein gemeinsa-
mes Projekt der Kultur und Veran-
staltungs GmbH Worms (KVG) und 
dem Dezernenten Peter Englert. 
Das Besondere dabei: Die „Kleine 
Welt“ entsteht aus der Nachbar-
schaft heraus. Geschäftsinhaber, 
Gastronomiebetriebe, Dienstleis-
ter sowie Anwohner gestalten das 
Fest aktiv mit. Aktionen und Pro-
grammpunkte finden überwie-
gend in und vor den beteiligten 
Geschäften statt und machen die 
gesamte Wilhelm-Leuschner-
Straße zur Bühne. „Die Besucher 
dürfen sich auf außergewöhn-
liche Begegnungen, überraschen-
de Aktionen sowie spektakuläre 
und kuriose Momente freuen. Die 

„Kleine Welt“ wird ihre Gäste mit einer Mischung aus Kultur, Unterhaltung und 
kreativen Ideen begeistern und dabei die Vielfalt der Straße auf besondere 
Weise erlebbar machen“, betont Englert. Die anonyme Giddarischde singen in 
der Metzgerei Kaltenborn von „Lewwerworscht“ und mehr, bei den Arkaden 
Lichtspielen sorgen Jen'n'Tom mit akustischen Interpretationen bekannter 
Songs für einen warmen, harmonischen Sound. Hot Döner hat mit District 
Lounge ein vielseitiges Trio zu Gast, das mit Pop, Rock, Rap und Schlager für 
Stimmung sorgt. Bei Miran Döner treffen unterschiedliche musikalische Wel-
ten aufeinander: Şahin Çokbilir bringt anatolische Volkslieder und eigene 
Kompositionen mit der Baglama auf die Bühne, während der sambische 
Singer-Songwriter und Gitarrist Shalu Chisenga mit einer Mischung aus Blues, 
Afro-Folk, Soul, Conscious Rap und Hip-Hop für einen ganz eigenen Sound 
sorgt. Für überraschende Momente ist ebenfalls gesorgt: Vor Blumen Meier 
zieht das Stelzentheater Circolo mit farbenfrohen Blumen-, Schmetterlings- 
und Marienkäferfiguren durch die Straße. Bei Eis Simoni wiederum darf ge-
staunt werden, wenn Dr. Alexander Mabros als „Wunderwerker“ die Grenzen 
zwischen Wissenschaft, Technik und Zauberei verschwimmen lässt – hautnah 
und mit verblüffenden Tricks. Und auch nach dem offiziellen Ende des Aktions-
tags ist noch nicht Schluss: Ab 20 Uhr steigt im Fourknox die Afterparty zur 
„Kleinen Welt“ – wer nach dem bunten Treiben in der Wilhelm-Leuschner-
Straße noch weiterfeiern möchte, kann den Abend dort ausklingen lassen. Die 
Veranstaltung „Kleine Welt“ ist Teil eines Förderprojekts des Landes Rhein-
land-Pfalz zur Stärkung der Wilhelm-Leuschner-Straße. Ziel ist es, den sozialen 
Zusammenhalt zu fördern, die Aufenthaltsqualität zu verbessern und langfris-
tig neue Impulse für Handel, Gastronomie, Dienstleistungen und Wohnen in 
der Straße zu setzen. Mit der „Kleinen Welt“ soll gezeigt werden, wie viel Po-
tenzial, Kreativität und Gemeinschaftssinn in der Wilhelm-Leuschner-Straße 
steckt. Passend zum Gedanken des Miteinanders findet am selben Tag auch 
das INTERKULTURELLE FEST statt. Dort erwartet die Besucher von 11 bis 17 
Uhr ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm. Nach dem gemeinsamen 
Gebet und der offiziellen Eröffnung präsentieren zahlreiche Vereine und Initia-
tiven aus Worms ihre kulturelle Vielfalt – von Trommel- und Tanzaufführungen 
über Chorgesang bis hin zu Mitmachaktionen. Das Fest lädt dazu ein, unter-
schiedliche Traditionen kennenzulernen, miteinander ins Gespräch zu kom-
men und die Vielfalt der Stadt gemeinsam zu feiern.
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EIN TAG, EIN HAUS, UNZÄHLIGE ERLEBNISSE
Das WORMSER lädt am 27. September 2026 zum Tag der offenen Tür ein 

Im Theatersaal erwartet die Besucher ein 
Programm mit einigen der besonderen kulturellen 
Höhepunkte des Jubiläumstages: 

11:30 UHR Karl-Heinz Deichelmann 

und Paul Streich am Flügel lassen in ihrem 

musikalisch-literarischen Programm „Das 

Schönste aus der Wormser Republik“ die 

humorvollen und feinsinnigen Texte des 

unvergessenen Wormser Kulturdezernenten und Fastnachters 

Gunter Heiland wieder lebendig werden – mit viel Spielfreude, 

Musik und einer großen Portion Wormser Herzblut. 

12:30 UHR & 14:00 UHR 
Der kurpfälzische Kabarettist und Musiker Arnim 

Töpel präsentiert einen ebenso humorvollen wie 

musikalischen Querschnitt seines vielseitigen 

Schaff ens.

13:30 UHR 
Die Technikshow gewährt spannende Einblicke hinter die 

Kulissen und zeigt eindrucksvoll, was Licht-, Ton- und Bühnen-

technik leisten.

17:00 UHR 
Öff entlicher Soundcheck der Gustav Peter Wöhler Band

19:00 UHR
Den festlichen Abschluss des Jubiläums-

tages bildet das Konzert der Gustav Peter 

Wöhler Band im Wormser Theater (separate, 

kostenpfl ichtige Eintrittskarte erforderlich). 

Einmal hinter die Kulissen eines Theaters oder Kulturzentrums blicken, abwechslungsreiche Bühnenprogramme entdecken, Lesungen und 
Live-Musik genießen und mit der ganzen Familie einen besonderen Tag verbringen – all das erwartet die Besucher am 27. September 
beim großen „Tag der offenen Tür“ im WORMSER. Von 11 bis 18 Uhr öffnet das Haus bei freiem Eintritt seine Türen und bietet ein vielfältiges 
Angebot in allen Bereichen. Anlass ist ein doppeltes Jubiläum: Das Wormser Theater feiert sein 60-jähriges Bestehen, das Kultur- und 
Tagungszentrum blickt auf 15 Jahre zurück. Gemeinsam mit zahlreichen Institutionen, Vereinen und Kulturschaffenden begeht DAS WORMSER
diesen besonderen Anlass mit einem abwechslungsreichen Tag für alle Generationen. 

Im unteren Theaterfoyer informieren der Theaterring Worms, BlueNite e. V. und 
der Briefmarkensammlerverein e. V. über ihre Arbeit; zusätzlich ist eine Sonder-
ausstellung des Briefmarkensammlervereins zu sehen. Im oberen Theaterfoyer 
sorgt BlueNite e. V. mit dem Jazz-Duo Samson um 12:30 und 15:00 Uhr für musika-
lische Unterhaltung mit Gitarre und Saxophon. Auch im Kultur- und Tagungszent-
rum erwartet die Gäste den ganzen Tag über ein vielseitiges Programm. Im Mo-
zartsaal präsentieren sich von 11 bis 18 Uhr einheimische Vereine und langjährige 
Wegbegleiter des WORMSERS mit Musik, Tanz und abwechslungsreichen Darbie-
tungen. Durch das Bühnenprogramm führt Moderator Benjamin Müller. Im Ta-
gungszentrum (oberes Foyer) präsentieren Lars Leckebusch (Folk, Country, 
Evergreens) und der Singer-Songwriter Ramon (Folk-Country-Pop) im Wechsel 
ihre Musik. Ergänzt wird das Angebot durch die Kunstausstellung „25 Jahre Kunst-
verein Worms e. V.“ sowie die geöffnete Dachterrasse, die zum Verweilen mit Blick 
auf den Wormser Dom einlädt. 

Für besondere Erinnerungen sorgt Schnellzeichner Daniel Stieg-
litz, der von 12:30 bis 16:30 Uhr persönliche Selbstkarikaturen 
anfertigt. Fantasy-Fans kommen ebenfalls auf ihre Kosten: 
Rachel Mavie lädt um 12 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr im Großen Lieb-

frauensaal zu Book Talks, Lesungen und Signierstunden rund um 
ihren neuen Roman „The Story Keeper“ ein. Bei der Lesung entführt 

sie das Publikum in die magische Welt Avaloras und gibt Einblicke in ihren druck-
frischen Roman. Ein besonderes Augenmerk gilt dem Familienprogramm: Im Gro-
ßen Luthersaal laden ganztägig Glitzertattoos von „DIE STYLEREI“, eine Fotobox 
und eine Malstation mit Motiven des Theaterdrachen Theo zum Mitmachen ein. 
Ergänzt wird das Programm von einem betreuten Kreativ-Work-
shop des „museum live“-Teams der Wormser Museen (13 bis 16 
Uhr). Für staunende Gesichter sorgt Zauberclown TRICKSI mit 
seinen Zaubershows um 11:15 Uhr, 13:45 Uhr und 16:30 Uhr 
im oberen Theaterfoyer. Auch Theaterdrache Theo ist im Haus 
unterwegs und freut sich auf kleine und große Gäste. Für wei-
tere besondere Begegnungen sorgen Künstlerin Kasia Balou mit 
ihren faszinierenden Seifenblasen sowie die Nibelungenhorde, die als Walking-
Act im WORMSER unterwegs ist. Auf dem Vorplatz lädt die Blaulichtmeile mit 
Feuerwehr, Polizei, DRK, ASB und THW zum Entdecken ein. Für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgt den ganzen Tag über das Restaurant Hinz & Kunz. 

WANN: Sonntag, 27. September 2026, von 11 – 18 Uhr
WO: Wormser Theater, Kultur- und Tagungszentrum, Rathenaustraße 11, Worms
WIEVIEL: Der Eintritt ist frei. 
INFOS: www.das-wormser.de

©Waldemar Martens

©Irene Zandel

©Daniel Lukac

©Sabine Frey

©privat

©JoHa-
Entertain-

ment

HINWEIS: Der TicketService im WORMSER ist geöffnet und bietet an diesem Tag eine 10 %-Aktion auf ausgewählte Veranstaltungen. 
Am Aktionsstand der Kampagne #wormsliebe gibt es einiges zu entdecken. Programmänderungen und zeitliche Verschiebungen vorbehalten. 
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EIN TAG, EIN HAUS, UNZÄHLIGE ERLEBNISSE
Das WORMSER lädt am 27. September 2026 zum Tag der offenen Tür ein 

Der neue elektrische VLE.
Welcome home.

Großzügiger Komfort und bis zu über 700 km (WLTP)1, 2 Reichweite.
Jetzt unverbindliches Angebot einholen und bei Ihrem Mercedes-Benz 

Vertriebspartner Kestenholz in Worms beraten lassen. 

Mercedes-Benz VLE 300 elektrisch | Energieverbrauch kombiniert: 20,7–18,4 kWh/100 km
CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km | CO₂-Klasse: A¹

¹Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test Procedures) ermittelt. 
Der Energieverbrauch und der CO₂-Ausstoß eines Pkw sind nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs bzw. des jeweiligen Energieträgers 

durch den Pkw, sondern auch vom Fahrstil und anderen nichttechnischen Faktoren abhängig. ² Die tatsächliche Reichweite hängt von zahlreichen Faktoren 
wie insbesondere der individuellen Fahrweise, Umgebungsbedingungen, dem Alterungsprozess der Batterie, Nebenverbrauchern wie beispielsweise der 
Klimatisierung, Sonderausstattungen, Bereifung, Zuladung, dem Streckenprofil ab und kann daher vom angegebenen WLTP-Wert abweichen. Die Verfüg-
barkeit der gezeigten Ausstattungen, Funktionen, Merkmale und Dienste hängt vom jeweiligen Fahrzeugmodell und der individuellen Konfiguration ab.

VLE ENTDECKEN

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Kestenholz Autohaus GmbH

Cornelius-Heyl-Straße 57 · 67547 Worms · Telefon: +49 6241 84 20 · worms@kestenholzgruppe.com
www.mercedes-benz-kestenholzgruppe.de
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Neun Tage 
Glückseligkeit in Worms

„Backfischfest“ vom 29.08. bis 06.09. 
auf dem Festplatz in Worms 

Tradit ionen gemeinsam leben

Seinen Anfang nimmt das Backfischfest wie immer mit der stimmungs-
vollen Eröffnungsfeier auf dem Marktplatz, wo Oberbürgermeister Adolf 
Kessel am Samstag, 29. August, um 15.15 Uhr die Amtsgeschäfte an den 
„Bojemääschter vun de Fischerwääd“ abgibt. Auftritte verschiedener 
Brauchtumsgruppen runden das Programm ab. Außerdem findet die 
Verleihung des Backfischfest-Ehrenabzeichens statt, mit dem langjähri-
ges oder herausragendes Engagement rund um das Fest gewürdigt wird. 
Danach zieht der Festtross gemeinsam mit Oberbürgermeister, „Boje-
määschter“, der Backfischbraut und allen Ehrengästen zum Festplatz 
am Rhein, wo der Wonnegauer Weinkeller um 17 Uhr offiziell eröffnet 
wird. Mit einem Fassbieranstich wird im Anschluss das Wormser Festzelt 
um 18 Uhr eröffnet. 

Buntes Programm in der Fischerwääd

Auch in der Fischerwääd, dem ehemaligen Zunftviertel der Rheinfischer, 
wird während der neun Festtage wieder einiges geboten: Der Brauch-
tumsverein lockt neben dem Frühschoppen vor dem Umzug am Sonn-
tag, 30. August, ab 10 Uhr, auch mit der beliebten Fischerwääder Kerb
am Mittwochabend sowie der Kinderolympiade (ab 16 Uhr) mit Lampi-
onumzug (20 Uhr) in den Abendstunden des Backfischfest-Freitages, 4. 
September. Der traditionelle Festumzug startet am 30. August um 14 
Uhr am Karlsplatz. Rund 100 Gruppen mit über 140 Beiträgen ziehen
durch die Innenstadt bis zur Fischerwääd und werden dabei von tausen-
den Besuchern lautstark mit „Ahoi!“ gegrüßt. Die Streckenführung ent-
spricht den Vorjahren und ist auf der Homepage www.backfischfest.de
zu finden.

Foto: Bernward Bertram

Wenn sich Ende August der Festplatz am Rhein 
mit Attraktionen und Zelten füllt, ist klar: 
Das Wormser Backfischfest steht vor der Tür. 
Vom 29. August bis 6. September lädt eines der 
größten Volks- und Weinfeste am Rhein 
wieder Besucherinnen und Besucher 
aus Worms und der gesamten 
Region zu neun Tagen voller 
Tradition, Unterhaltung und 
Geselligkeit ein. Präsentiert 
wird das Backfischfest 2026 
von der sat-Gruppe.

Ahoi!Ahoi!

Foto: Dennis Dirigo
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Den Ausschank übernehmen die Winzer der

W O R M S E R

Traditioneller Weingenuss
im Herzen des Back� schfestes

Weingenuss 
auf dem Festplatz 

Worms präsentiert sich auch beim Backfisch-
fest als Weinstadt. Im Wonnegauer Weinkeller 
und im Stiftskeller, der von der Wormser Vino-
thek betrieben wird, können Besucher eine 
große Auswahl an regionalen Weinen und Sek-
ten genießen. Neben den zahlreichen DJ-Par-
tys und Konzerten im Wonnegauer Weinkeller 
ist „Hagens Weinschatz“ am Montag ein be-
sonderer Höhepunkt. Dort können rund 300 
Weine und Sekte der heimischen Winzer ver-
kostet werden. „Unter anderem wird es täglich 
von 18.00 bis 19.30 Uhr eine Happy Wine Hour 
geben. Auch bei der Aufteilung des Zeltes ha-
ben wir einige Änderungen vorgenommen. Wir 
wollen alle Altersgruppen ansprechen und re-
gionalen Weingenuss zu einem Erlebnis ma-
chen und Menschen zusammenbringen.“ Zu-
dem verspricht die neue Vorsitzende des 
Wonnegauer Weinkellers, dass das Schorle An-
gebot in selbigem weiter ausgebaut wird. 
Ebenfalls fester Bestandteil sind die Riesen-
rad-Weinproben, bei denen die Rheinhessi-
schen Weinmajestäten durch eine Auswahl re-
gionaler Spezialitäten führen. Die Gondeln 
sind für dieses Jahr bereits ausgebucht, eine 
frühzeitige Anmeldung für das kommende 
Jahr wird empfohlen.  

Bewährte Programm-
highlights im Festzelt

Auch im Wormser Festzelt stehen viele beliebte 
Veranstaltungen auf dem Programm: Beim 
„Wormser Abend“, der am Dienstag, 1. Septem-
ber ab 19 Uhr stattfindet, treten bekannte Ge-
sichter der Wormser Brauchtums- und Fast-
nachtszene auf der Bühne mit Gesangs- und 
Tanzeinlagen auf. Auch in diesem Jahr ist der
Eintritt frei. Die allabendlichen DJ-Partys im 
Wormser Festzelt sind ebenfalls ein fester Be-
standteil des Backfischfests. Hier wird gemein-
sam getanzt, mitgesungen und gefeiert – beste 
Voraussetzungen für unvergessliche Partynäch-
te auf dem Wormser Festplatz.

Zweites Festwochenende: 
Wettkämpfe & Feuerwerk

Am letzten Festtag, 6. September, startet im 
Wormser Floßhafen ab 14 Uhr das beliebte Enten-
rennen, bei dem attraktive Preise auf die Teilneh-
mer warten. Im Anschluss findet normalerweise 
das traditionelle Fischerstechen statt, das je-
doch aufgrund des Niedrigwassers in diesem 
Jahr abgesagt wurde. Eine Ersatzveranstaltung 
ist nicht geplant.

beim Backfisch-

Zweites Festwochenende: 

Foto: Andreas Stumpf
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Attraktionsreicher 
Rummelplatz

Mit einer bunten Mischung aus Familien-, Volks- 
und Weinfest lockt das Backfischfest jedes Jahr 
tausende Besucher auf den Festplatz am Rhein. 
Der Mix aus abwechslungsreicher Gastronomie, 
familienfreundlichen Angeboten und aufregen-
den Fahrgeschäften lässt nicht nur die Herzen 
der kleinen Besucher höherschlagen. Rund 100 
Beschicker werden den Festplatz mit Leben fül-
len. Als Highlights kündigt die Stadt eine 54 Me-
ter lange Achterbahn und eine 66 Meter hohe 
Schaukel an. Für Fahrfreude sorgt der „Com-
mander“, eine Art Breakdancer mit Überschlag. 

Selbstverständlich muss auch in diesem Jahr 
niemand auf die vom Pfingstmarkt beliebte 
Traktorbahn für Kinder, die Autoscooter, Rie-
senrad und das Kinderkarussell verzichten.

Merchandise
Wer Merchandise Artikel zum Wormser Fest der 
Feste sucht, kann sich bereits seit dem 3. Au-
gust mit Backfischfest Motiven eindecken. Im 
Ticketservice im Wormser und in der Tourist-
info am Neumarkt sind neben den beliebten 
Backfischfest Pins auch Taschen, Shirts, Kap-
pen und Tennissocken erhältlich. Neben dem 
bekannten Backfischfest-Anstecker, der durch 

die KVG vertrie-
ben wird, prä-
sentierte bei der 
Pressekonferenz 
in der Fischerwä-
äd auch der 
Brauchtumsver-
ein Fischerwää-
der e.V. in diesem 
Jahr erstmals ei-
nen Backfisch-
fest-Pin gemein-
sam mit den 
Schaustellern. 
Mit einem raffi-

nierten Magnetclip versehen, kann das Herz für 
5 Euro erworben werden. Der Pin ist auf 200 
Stück limitiert. Die Einnahmen fließen einer ca-
ritativen Verwendung zu. 

Neuerung
Eine Änderung gibt es in diesem Jahr in Bezug 
auf die Zu- und Ausgänge vom Festplatz. So ent-
fällt der Ein- und Ausgang zur Kastanienallee 
Richtung Rheinufer. Damit reduzieren sich die 
Zugangsmöglichkeiten auf zwei Stellen. Mathias 
Pfeiffer, Stadt Worms Sicherheit und Ordnung, 
betont, dass auch in diesem Jahr Wasser in ab-
geschlossenen Plastikflaschen auf den Platz 
mitgenommen werden dürfen. Alkoholika sind 
wie in den Vorjahren ausgeschlossen.

Foto: Bernward  Bertram

Foto: Bernward  Bertram
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TIMETABLE TIMETABLE TIMETABLE 
Backfischfest 2026

Samstag, 29.08.:
 14:00 Uhr:  Festplatzbetrieb
 15:15 Uhr: Offizielle ERÖFFNUNG auf dem Marktplatz
 17:00 Uhr: Eröffnung des Wonnegauer Weinkellers 
 17:30 Uhr: Openingparty mit DJ Kuba im Wonnegauer Weinkeller 
 18:00 Uhr: Ausgabe 9-Tage-Ticket 
 18:00 Uhr: Eröffnung des Wormser Festzeltes mit Fassbieranstich 
 18:30 Uhr: DASDING PartyBash mit DJ Double A im Wormser Festzelt

Sonntag, 30.08.: 
 10:00 Uhr: Fischerwääder Frühschoppen vor dem Umzug 
 12:00 Uhr: Festplatzbetrieb 
 14:00 Uhr: Großer BACKFISCHFESTUMZUG durch 
 die Wormser Innenstadt 
 16:00 Uhr: Sunday Wine Vibes – Sommerparty 
 mit DJ Ralf Schulz im Wormser Festzelt 
 17:30 Uhr: After Umzugs Party mit 
 DJ Benni Müller + Live-Auftritt: Rick Arena 
 im Wormser Festzelt  

Montag, 31.08.:
 14:00 Uhr: Festplatzbetrieb 
 10:00 Uhr: Fischerwääder 
 Frühschoppen vor dem Umzug
 18:00 Uhr: HAGENS WEINSCHATZ – 
 Große Wein- und Sektprobe im 
 Wonnegauer Weinkeller
 21:00 Uhr: Hagens Weinschatz – 
 Schlagerparty – Livemusik mit  Kalli Koppold 
 im Wonnegauer Weinkeller 

Dienstag, 01.09.: 
 10:30 Uhr: Schaustellergottesdienst im Wormser Festzelt 
 14:00 Uhr: Seniorennachmittag – Erzählen und Lachen, 
 Essen und Trinken, Schunkeln und Singen im Wormser Festzelt 

Auf dem Festplatz sorgen spektakuläre Fahrgeschäfte für 
Nervenkitzel und Familienspaß. Zu den festen Bestandtei-
len des Programms gehören außerdem der große Festum-
zug, das traditionsreiche Fischerstechen sowie das Höhen-
feuerwerk zum festlichen Abschluss. Im Wormser Festzelt 
ist an jedem Festtag beste Stimmung mit einem abwechs-
lungsreichen Partyprogramm garantiert. Auch der Wein-
genuss kommt in der Weinstadt Worms nicht zu kurz: Im 
Wonnegauer Weinkeller erwartet die Gäste eine Auswahl 
von nahezu 300 Weinen und Sekten aus der Region. 

Zusammengestellt von: Frank Fischer, Fotos: Bernward Bertram

Schunkeln und Singen im Wormser Festzelt 
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Ihr Treffpunkt 
seit über 

 14:00 Uhr: Riesenradweinprobe mit Moderation durch 
 die Rheinhessische Weinkönigin Kathrin Knierim  

 14:00 Uhr: Festplatzbet rieb 
 18:30 Uhr: „Ahoi-Party“ mit Anke P. 
 im Wonnegauer Weinkeller 
 19:00 Uhr: WORMSER ABEND im Wormser Festzelt 

 22:00 Uhr: Die besten Partyhits mit 
 DJ Benni Müller im Wormser Festzelt 

Mittwoch, 02.09.: 
 14:00 Uhr: Riesenradweinprobe mit Moderation 

 durch die Rheinhessische Weinkönigin Kathrin Knierim 
 14:00 Uhr: Festplatzbetrieb 
 17:00 Uhr: FISCHERWÄÄÄDER KERB auf der Großen Fischerweide 
 18:30 Uhr: Peifedeggel – Livemusik im Wonnegauer Weinkeller 
 19:00 Uhr: Studenten-Abend mit DJ Kay-Luv im Wormser Festzelt 

Donnerstag, 03.09.:
 14:00 Uhr: Festpla tzbetrieb 
 18:00 Uhr: House, Techno, Hip-Hop und All-Time-Klassiker 
 mit DJ Trailer im Wonnegauer Weinkeller 
 19:00 Uhr: 90er Party mit Chris Nitro (Sunshine Live) im 
 Wormser Festzelt 

Freitag, 04.09.:
 14:00 Uhr: Riesenradweinprobe  mit  Moderation durch 
die Rheinhessische Weinkönigin Kathrin Knierim 
 14:00 Uhr: Festplatzbetrieb 
 16:00 Uhr:  KINDEROLYMPIADE – Spiel und Spaß für die 
 ganze Familie in der Fischerwääd 
 18:00 Uhr: DJ Ralf Schulz im Wonnegauer Weinkeller  
 19:00 Uhr: 80er Party mit DJ Peter Englert 
 im Wormser Festzelt 
 20:00 Uhr: LAMPIONUMZUG durch das 
 Wohngebiet der Alt-Wormser Fischerzunft 
 21:00 Uhr: District Lounge im 
 Wonnegauer Weinkeller 

Samstag, 05.09.:
 14:00 Uhr: Festplatzbetrieb 
 18:00 Uhr: DJ R alf Schulz im Wonnegauer Weinkeller 
 19:00 Uhr: Festplatzparty mit DJ Benni Müller im Wormser Festzelt 

Sonntag, 06.09.:
 12:00 Uhr: Frühschoppen – Treffen der Fischerstecher 
 im Wormser Festzelt 
 12:00 Uhr: Festplatzbetrieb 
 14:00 Uhr: ENTENRENNEN im Floßhafen 
 --:-- Uhr: Traditionelles FISCHERSTECHEN im Floßhafen – ABGESAGT!!! 
 16:00 Uhr: Ramón Livemusik im Wonnegauer Weinkeller 
 19:00 Uhr: Abschluss Abend mit Wunderkerzenshow 
 im Wormser Festzelt 
 21:00 Uhr: Großes HÖHENFEUERWERK an der Rheinpromenade – 
 leider steht auch diese Aktion noch zur Disposition 

Foto: 
Bernward 

Bertram

Foto: Bernward Bertram

FISCHERWÄÄÄDER KERB auf der Großen Fischerweide 

Worms  •  Alzeyer Str. 45  •      06241 57976  •  www.haarstudio-stoll.deWorms  •  Alzeyer Str. 45  •      06241 57976  •  www.haarstudio-stoll.de

IHRE WÜNSCHE – 
UNSERE LEIDENSCHAFT!
• Gesunde Kopfhaut
• Mehr Fülle & Volumen
• Traumlocken
• Kräftiges, glänzendes Haar
• Natürlich schöne, leuchtende Haarfarbe
• Strahlendes Hochzeitsstyling

JETZT TERMIN 
VEREINBAREN!

Wichtige 
INFO!
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„Nibelungenschatz“ beim 
Wormser Entenrennen zu gewinnen

Erstmals gibt es eine eigens gestaltete Drachenente als Erinnerungsstück

Anfang August waren fast die Hälfte der insge-
samt 5.000 verfügbaren Rennlizenzen bereits 
verkauft. Eine Rennlizenz kostet fünf Euro und 
ist bei Optik Bässler, in der Wormser Vinothek, 
in der Kanzlei Bergemann-Gorski, Conradi, 
Kazempour, Weber, bei Ralfs Tanzgalerie, bei 
Annerose Cutivel – Haare & Mehr, im Shop am 
Dom, bei den Fischerwäädern sowie samstags 
am Stand des Entenrennens bei den Wormser 
Marktwinzern erhältlich. In diesem Jahr gibt es 
außerdem eine besondere Neuheit. In den ver-
gangenen Jahren äußerten Besucher immer 
wieder den Wunsch, eine der originalen Renn-
enten als Erinnerung mit nach Hause nehmen 
zu können. Da sie speziell für das Rennen ent-
wickelt wurden und aus Gründen der Nachhal-
tigkeit Jahr für Jahr wiederverwendet werden, 
stehen sie jedoch nicht zum Verkauf. Aber nun 
hat Horst Werner Ziehmer exklusiv für das 
Wormser Entenrennen eine besondere Dra-
chenente gestaltet, die erstmals von Fans er-
worben werden kann. Erhältlich ist die neue 
Drachenente an denselben Vorverkaufsstellen 
wie die Rennlizenzen. Darüber hinaus ist das 
Verkaufsteam des Entenrennens samstags bei 
den Wormser Marktwinzern anzutreffen. Das 
Wormser Entenrennen gilt als das größte seiner 
Art am Rhein. Der spektakuläre Start ist längst 
ein Publikumsmagnet: Tausende nummerierte 
Rennenten werden gleichzeitig mithilfe einer 
Baggerschaufel zu Wasser gelassen und ma-
chen sich auf den Weg ins Ziel. Der Startschuss
fällt am 06.09. um 14 Uhr im Floßhafen. Direkt 
im Anschluss beginnt um 14:30 Uhr das tradi-
tionelle Fischerstechen. Damit erwartet die 
Besucher am letzten Backfischfest-Sonntag ein 
ebenso spannendes wie unterhaltsames Pro-
gramm am Wasser. Mit dem Kauf einer Renn-
lizenz winken den Teilnehmern nicht nur 
attraktive Gewinne. Gleichzeitig unterstützen 

Wenn am Sonntag, 6. September 2026, wieder Tausende gelbe Rennenten den Wormser Floßhafen erobern, 
wartet auf die Teilnehmer ein ganz besonderer Hauptpreis: Die schnellste Ente gewinnt den „Nibelungenschatz“ 

im Wert von 2.500 Euro Drachengold. Gestiftet wird der Hauptpreis gemeinsam von der Adolf Schuch GmbH – 
Lichttechnische Spezialfabrik und dem Stadtmarketingverein Worms e. V. 

sie mehrere soziale Projekte in Worms. Die Über-
schüsse aus dem Entenrennen kommen in die-
sem Jahr der Trauerhilfe für Kinder im Hospiz, 
dem Tierheim Worms und der Volksbühne 
Worms zugute.

Weitere Informationen gibt es unter: 
 www.wormser-entenrennen.de 

Großer 
Festumzug

Beim großen Festumzug am ersten Backfisch-
fest-Sonntag, 30. August, verbreiten wieder
über 100 teilnehmende Gruppen in den Straßen 
der Wormser Innenstadt bis in die Fischerwääd 
pure Lebensfreude. Zahlreiche Vereine, Unter-
nehmen und private Gruppen stellen ihre Krea-
tivität unter Beweis und beteiligen sich mit ei-
nem farbenfrohen Wagen oder einer Formation 
am Trubel. Zuspruch erhalten die Gruppen von 
begeisterten Besuchern entlang der Strecke, 
die mit kräftigen „Ahoi!“-Rufen für die passende 
Geräuschkulisse sorgen.

Wormser Abend
Am „Wormser Abend“ verbinden sich Brauch-
tum, Musik und Gesang wieder zu einem 
festlich en Programm. Für eine unterhaltsame 
Portion Brauchtum sorgen am Dienstag, 
1. September, wieder die „Fischerwääder“, 
Ledertänzer, Fischmarktweiber sowie „Bauer 
und Bäuerin“. Musikalisch wird es mit Beiträgen 
des Wormser Liederkranz, des Wormser Carneval 
Clubs und vielen Weiteren. Beiträge der Tanz-
schule Prinz-Carl und Kubis e. V. beleben den 
Abend mit mitreißenden Tanzeinlagen. Mode-

riert wird der Abend 
vom Duo Torsten Brand 
und Benjamin Müller.  
Dank der Unterstüt-
zung der Volksbank 
Alzey-Worms eG ist der 
Eintritt auch in diesem 
Jahr kostenfrei.

Lampionumzug
Am Freitag, 4. September, erleuchten die Later-
nen junger Backfischfest-Liebhaber wieder die 
Straßen von der Wormser Altstadt bis in die Fi-
scherwääd. „Es freut uns Jahr für Jahr zu sehen, 
wie die Kinderaugen mit den Laternen um die Wet-
te strahlen! Von diesem besonderen Abend will 
man natürlich auch ein Andenken mit nach Hause 
nehmen – der Lampionstab eignet sich hierbei
wunderbar. Den Stab mit nach Hause zu nehmen, 
beugt ganz nebenbei auch vor, dass dieser am 
Ende des Umzugs auf dem Boden landet. Wer den 
Stab dann auch noch im nächsten Jahr wiederver-
wendet, leistet zudem einen Beitrag zur Nachhal-
tigkeit.  Wer keinen Lampionstab mehr hat oder 
zum ersten Mal dabei ist, erhält dank der EWR AG 
vor Ort selbstverständlich einen neuen,“ erklärt Ar-
tur Kiefel vom Projektmanagement der Kultur 
und Veranstaltungs GmbH. Lampions und Stäbe 
sind wie gewohnt kurz vor dem Umzug an der 
Bühne in der Fischerwääd erhältlich. Vor dem 
Lampionumzug können sich die jungen Teilneh-
mer außerdem bei der beliebten Kinderolympiade
in der Fischerwääd austoben.

Die vollständige Zugstrecke sowie die 
Reihenfolge der Gruppen sind rechtzeitig 
auf www.backfischfest.de abrufbar.

Merchandise
Für das richtige Backfischfest-Flair im eigenen 
Heim oder den Wagen für den großen Festumzug 
am Sonntag, 30. August, sind ab sofort passende 
Dekorationsartikel beim TicketService des WORM-
SERS verfügbar. Ab dem 29. August sind sie zu-
sätzlich im Infoshop auf dem Festplatz erhältlich 
(Öffnungszeiten: täglich 14 bis 24 Uhr, sonntags ab 
12 Uhr). Wer sich mit dem vollen Sortiment beste-
hend aus Kunststoffherzen im DIN-A1-Format für 
10 Euro, den Fischernetzen für 8 Euro und den be-
gehrten Herzpins für 2,50 Euro eindecken möchte, 
wird ausschließlich am TicketService fündig. 
Backfischfest-Liebhaber, die sich nur den belieb-
ten Herzpin sichern möchten, können diesen auch 
bei der Tourist Information Worms zum selben 
Preis kaufen. Nur solange der Vorrat reicht. 

„Wenn Sie sich das Leben versüßen wollen –
wir sind für Sie da“

Original Knusperhaus – Jasmin Lux
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Alzeyer Straße 60
67549 Worms

•  Jede Menge Limonaden in unterschiedlichsten Geschmacksrichtungen 
von Gerolsteiner Grilled Watermelon Mint und Grilled Lemon 
Rosemary bis Bundaberg Ingwerlimonade.

•  Wasser vom regionalen Hassia und Odenwald über Black Forest 
aus dem Schwarzwald bis Aqua Morelli aus Italien. Außerdem 
artesische Quellen, teilweise über Bergkristall, Rosenquarz oder 
Amethyst ge� ltert.

Erfrischungsgetränke ohne Ende:  
Erfrischungsgetränke ohne Ende:  

Für die spontane Party:
Für die spontane Party:

•  stehen Grillkohle und verschiedene Knabbereien bereit, 
z. B. Popcorn und gebrannte Mandeln von Holzderber.

Fotos: Stefan Weißmann

•  Viele Spezialitäten, wie Bockbier, belgische Trapistenbiere, jede 
Menge kleine Brauereien aus der fränkischen Schweiz, vom berühmten 
Bamberger Schlenkerla Rauchbier bis Schanzenbräu aus Nürnberg.

• Fertig gemischte ProBIERkiste mit 20 verschieden Sorten auf Lager
•  Natürlich gibt es auch die bayerischen Tegernseer und Augustiner 

(beide auch in 0,33 l) sowie die regionalen Biere von Eichbaum, Mayer, 
Sander, Weldebräu, Pfungstädter, Heidelberger und jetzt neu in unserem 
Sortiment: Wormser Hagenbräu Biere.

Im Sortiment be� nden sich zudem Weine von zwölf regionalen Winzern.
Ganz neu: Gegros Inhaber Michael Dieterich hat jetzt seine eigene 
Michel No.1 Edition Serie.

            Die            Die

    „Brand-            „Brand-        

                löscher“löscher“

            Die             Die 

    „Brand-    „Brand-
        löscher“  

Große Auswahl Große Auswahl 

mit über 300 Sorten Bier:
mit über 300 Sorten Bier:



WORMSER  
BLUENITES  
PRÄSENTIERT 
„Black Dog Groove Society“ 
am 01.10.26 im Wormser 
Theater (Foyer) 

Der soulvoll groovenden Saxofo-
nistin Katharina Maschmeyer und 
ihrem langjährigen musikalischen 
Partner Nils Pollheide eilt der 
Ruhm ihres gemeinsam geführten 
KaMa Quartets / Katharina Masch-
meyer Quartets voraus, das zu den 
„führenden und innovativsten For-
mationen der hiesigen Jazzszene“ 
gezählt wurde. Jetzt mit neuer 
spannender Besetzung und teuf-
lisch groovenden, knackigen Kom-
positionen. 

WANN: Donnerstag, 01. Oktober 
2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater (Oberes 
Foyer), Rathenaustraße 11, 
67547 Worms 
WIEVIEL: 22.- Euro Normalpreis, 
10.- Euro für Schüler/Studenten 
(Nur AK)

„FRÜHLINGSSINFONIE“ VON ROBERT SCHUMANN 
„Sinfonietta Worms“ mit Schumann, Berlioz und Lalo am 20.09.26 im Wormser Theater 

SOLO LIVE 
„Anna Depenbusch“  
am 06.09.26 im Gut Leben 
am Morstein in Westhofen

Mit ihrer unverwechselbaren Stim-
me, poetischen Tiefe und stilisti-
schen Vielseitigkeit gehört die Lie-
dermacherin ANNA DEPENBUSCH 
zu den faszinierendsten Künstle-
rinnen der deutschen Musikszene. 
Die singende Dichterin hat schon 
früh ihren unverwechselbaren Stil 
zwischen Edith Piaf, Hildegard 
Knef und Björk kreiert und verzau-
bert mit ihrer ganz eigenen Mi-
schung: tieftraurig und urkomisch. 

WANN: Sonntag, 06. September 
2026, um 19 Uhr 
WO: Gut Leben am Morstein,  
Mainzer Straße 10,  
67593 Westhofen 
WIEVIEL: 38.- Euro (VVK)

Die „Sinfonietta Worms“, das Pro-
jektorchester der Lucie-Kölsch-
Musikschule unter der Leitung von 
Reinhard Volz, lädt zu einem be-
sonderen Konzert ins Wormser 
Theater ein.

Im Mittelpunkt steht Robert Schu-
manns Sinfonie Nr. 1 B-Dur op. 38, 
die „Frühlingssinfonie“, eines der 
bekanntesten Werke der romanti-
schen Orchesterliteratur. Den Auf-
takt bildet Hector Berlioz’ kraftvol-
le „Marche hongroise“ aus „La 
Damnation de Faust“.
Anschließend erklingt Édouard La-
los „Symphonie espagnole“, ein vir-
tuoses Violinkonzert voller spani-

scher Klangfarben, tänzerischer 
Rhythmen und romantischer Leiden-
schaft. Solistin ist Xixi Gabel, ehemalige 
Schülerin der Musikschule und heute 

Studentin an der UdK Berlin und Stipen-
diatin der Landesstiftung „Villa Musica“, 
die für dieses Konzert an ihre frühere 
Ausbildungsstätte zurückkehrt.

WANN: Sonntag, 
20. September 2026, 
um 16 Uhr 

WO: Das Wormser 
Theater, Rathenau-
straße 11, 
67547 Worms 

WIEVIEL: 20.- Euro 
Normalpreis, 10.- Euro 
für Schüler/Studenten 
(VVK)

WORMSER  
BLUENITES  
PRÄSENTIERT 
„Sisa Brothers“ am 
19.09.26 im Wormser 
Theater (Foyer) 
Fünf Musiker aus dem Rhein-Ne-
ckar-Delta nehmen die Besucher 
mit auf einen musikalischen Road-
trip voller Überraschungen. Kreu-
zen durch Detroit Richtung West-
küste, die Silhouette von New 
Orleans klebt noch im Rückspiegel, 
das Radio spielt eine Prince-artige 
Hymne mit deutschem Text. Jetzt 
ein kurzer Stopp in einem New Yor-
ker Jazzclub. Wohin wird der 
nächste Abzweig wohl führen?

WANN: Samstag, 19. September 
2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater  
(Oberes Foyer),  
Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 22.- Euro Normalpreis, 
10.- Euro für Schüler/Studenten 
(Nur AK)

Foto: Frank Schumann

Foto: Wolfgang Schumann

Fotoquelle: Gut Leben am Morstein

Fotoquelle: Musiktheater Rex

Foto: Nadine Targiel

STING MEETS 
GABRIEL 
„Reggatta de Blanc & 
Mercy Street“ am  
26.09.26 im Musiktheater 
Rex in Bensheim

„Reggatta de Blanc“ und „Mercy 
Street“ gelten europaweit als beste 
Tributebands für Sting/The Police 
sowie Peter Gabriel und kombinie-
ren unter dem Titel STING MEETS 
GABRIEL alle Hits der beiden Mu-
sikikonen – von „Roxanne“ und 
„Sledgehammer“ über „Every Bre-
ath You Take“ und „Don’t Give Up“ 
bis zu „Solsbury Hill“ und „English-
man in N.Y.“ – in einer Show mit ei-
ner 13-köpfigen Band.
 
WANN: Samstag, 26. September 
2026, um 20.00 Uhr
WO: Musiktheater Rex,  
Fabrikstraße 10, 64625 Bensheim
WIEVIEL: 39,50 Euro (VVK),  
45.- Euro (AK)
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LIVE IN CONCERT 
„Gustav Peter Wöhler Band“ am 
27.09.26 im Wormser Theater 

Seit 25 Jahren 
stehen der Sän-
ger und Schau-
spieler GUSTAV 
PETER WÖHLER 
und seine Band 
gemeinsam auf 
der Bühne. Mit 
eigenwilligen Ar-
rangements von 
Klassikern und Entdeckungen aus Pop und 
Rock hat sich das Quartett weit über Hamburg 
hinaus einen Namen gemacht. Das Programm 
vereint persönliche Lieblingssongs und 
schlägt Brücken zwischen Stars und One-Hit-
Wonders, Klassikern und Entdeckungen – von 
George Harrison, über Paul Simon und Randy 
Newman, bis zu Rio Reiser und June Carter. 
Hinweis: Das Konzert findet am „Tag der offe-
nen Tür“ anlässlich 60 Jahre WORMSER Thea-
ter und 15 Jahre Kultur- und Tagungszentrum 
statt. 

WANN: Sonntag, 27. September 2026, um 19 Uhr 
WO: Das Wormser Theater,  
Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 20.- Euro Normalpreis (VVK)

HITS VON MODERN  
TALKING & MORE 
„Thomas Anders live“ am 02.10.26 
im Wormser Mozartsaal

Mit seiner Show „Best 
of Modern Talking  
& Thomas Anders“ 
kommt der internati-
onal gefeierte Sänger 
THOMAS ANDERS 
nach Worms. Als Teil 
von Modern Talking 
stürmte er mit „You’re 
My Heart, You’re My Soul“ die Charts in 81 Län-
dern und verkaufte weltweit über 125 Millionen 
Tonträger. Doch Anders ist mehr als ein Pop-
Phänomen: Mit Soloalben wie „Strong“ (Platin 
in Russland), dem gefeierten Weihnachtsalbum 
„Christmas for You“, und seinem deutschspra-
chigen Werk „Pures Leben“ zeigt er immer wie-
der neue Facetten seines Könnens. Mit seiner 
unverwechselbaren Stimme, seinem Charisma 
und der charmanten Eleganz eines „Gentleman 
of Music“ begeistert Thomas Anders bis heute 
Millionen von Fans. 

WANN: Freitag, 02. Oktober 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser (Mozartsaal),  
Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: 69.- Euro Normalpreis (VVK)

AND ANOTHER BLOODY 
GREATEST HITS TOUR 
„10cc“ am 24.09.26 im  
 Wormser Theater 

Individuell, ge-
nial und kom-
merziell auch 
bei Kritikern 
e r f o l g r e i c h , 
sind  10cc  eine 
der einfluss-
reichsten und 
langlebigsten 

Bands der Popgeschichte. Dies zeugt von der 
Qualität ihrer zeitlosen Songs. Wer kennt nicht 
die Radiolieblinge wie „I’m Not In Love“, „Dread-
lock Holiday“, „Things We Do For Love“, „Wallstreet 
Shuffle“, „Donna“, u.v.a. – das ist nicht einfach 
Pop, das ist ART-POP oder sogar PROG-POP! 
10cc haben mehr als 30 Millionen Alben weltweit 
verkauft und die Band tourt weiterhin über den 
ganzen Globus, mit ausverkauften Konzerten 
und kommen im Rahmen der 10cc – And Another 
Bloody Greatest Hits Tour nach Worms.

WANN: Donnerstag, 24. September 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater,  
Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: ab 44,50 Euro plus VVK Gebühr (VVK) 
VORVERKAUF: www.eventim.de

10cc
AND ANOTHER 

BLOODY GREATEST HITS 
TOUR

24.09.2026
Tickets: www.das-wormser.de
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RZ01 DW.2592 Anzeige 10cc — 95x130.indd   1RZ01 DW.2592 Anzeige 10cc — 95x130.indd   1 12.08.26   10:3012.08.26   10:30
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THOMAS 
ANDERS

HITS VON 
MODERN TALKING & MORE

02.10. / MOZARTSAAL
Tickets: www.das-wormser.de

RZ01 DW.2591 Anzeige Thomas Anders — 95x130.indd   1RZ01 DW.2591 Anzeige Thomas Anders — 95x130.indd   1 12.08.26   10:2612.08.26   10:26

Foto: Nick Oliver Foto: Irene Zandel Foto: Ben Wolf
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Beer - Thalmaier
Worms - Wonnegau

Bestattung

Tag und Nacht für Sie 
erreichbar:

06241 46464

Bestattungs-
vorsorge

Individuelle
Bestattung

persönliche 
Abschiednahme

Leonie Wesp, Benjamin Schreiber & Oliver Glaser - 
ein junges & dynamisches Team mit Fachkompetenz 

unterstützt Sie in schweren Zeiten in Worms. 

Wir sind Ihr Begleiter in Zeiten des Abschieds.

Bestattung Beer-Thalmaier
Friedrich-Ebert-Straße 84
67549 Worms

06241 46464

VERWECHSLUNGS-
KOMÖDIE VON  
ROBIN HAWDON
„Ein Traum von Hochzeit“  
vom 11. bis 13.09.26  
im Lincoln Theater Worms

„Ein Traum von Hochzeit“ ist eine turbulente Verwechslungskomödie von 
R. Hawdon und gehört zu den beliebtesten Boulevardstücken. Der Aus-
gangspunkt ist ein klassisches Desaster, das durch aberwitzige Ausreden 
eine Kette von Verwirrungen in Gang setzt. Der Schauplatz: Eine Hochzeits-
suite in einem Hotel, wo sich nach und nach die Hochzeitsgesellschaft ein-
findet. Alles ist perfekt vorbereitet. Die Hochzeit, der schönste Tag im  
Leben! Sollte man zumindest meinen... Es spielt „Bühne 25“. 

WANN: Freitag & Samstag, 11. & 12. September 2026, jeweils um 19 Uhr & 
Sonntag, 13. September, um 15 Uhr 
WO: Lincoln Theater, Obermarkt 10, 67547 Worms  
WIEVIEL: 12.- Euro (VVK) 

WORMSER  
FREILICHTBÜHNE 
„THEATER IM  
MUSEUMSHOF“ 
PRÄSENTIERT
„Jugend ohne Gott“ vom  
12. bis 20.09.26 in der  
Gedenkstätte KZ Osthofen

Eine Schulklasse. Ein Lehrer. Ein Mord – und eine Gesellschaft, die ihre 
Menschlichkeit verloren hat. Ödön von Horváths Roman „Jugend ohne 
Gott“ entlarvt schonungslos, was geschieht, wenn Mitgefühl durch Gehor-
sam ersetzt wird und Wahrheit keine Rolle mehr spielt. Im 20. Jubiläums-
jahr von „Theater im Museumshof“ spielt das Wormser Ensemble diese 
Geschichte über den Verlust von Moral in einer orientierungslosen Welt im 
Osthofener KZ.
 
WANN: Sa, 12.0.9, So, 13.09., Fr, 18.09., Sa, 19.09. und So, 20.09.26  
jeweils um 19 Uhr
WO: Gedenkstätte KZ Osthofen, Ziegelhüttenweg 38, Osthofen
WIEVIEL: 18.- Euro, 12.- Euro für Kinder unter 14 Jahre
VORVERKAUF: Puderdose in Worms

DER HIT AUS PARIS! 
„Ab in den Schrank!“ am 03.10.26 
im Wormser Theater 
Das passiert jedem mal: eine SMS an die fal-
sche Adresse verschicken. „Ich habe Lust 
auf Dich“ sollte an seine neueste Eroberung 
gehen, aber aus Versehen ist die SMS an  
seine Ex gegangen. Weil zu allem Überfluss 
sein Wohnungsnachbar die trennende Zwischenwand der beiden Apparte-
ments abgerissen hat, da laut Wohnungsgrundriss der dahinterliegende 
Schrank ihm gehört, wird der Schrank zu all dem, was ein Schwank braucht: 
Fluchtpunkt, Versteck, Überraschungsauftritt und erotische Kammer. 

WANN: Samstag, 03. Oktober 2026, um 20 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms 
WIEVIEL: noch nicht bekannt (VVK) 
VORVERKAUF: Start des Vorverkaufs am 01.09.2026. Schüler, Studierende,  

Jugendliche und Auszubildende erhalten eine Ermäßigung von 50 % auf die Kassenpreise.

Das ganze Programm & Tickets:  
www.frankfurter-hof-mainz.de 

   @frankfurterhofmainz

eine Location von

17.10.26  
DENIS  
WITTBERG  
MIT SEINEN  
SCHELLACK- 
SOLISTEN  
20ER JAHRE SCHLAGER 

27.10.26  
STOPPOK 
RUND-REISE – DIE  
BAND-TOUR 2026  
ROCK/FOLK

29.10.26  
CAVEWOMAN 
THEATERCOMEDY  
MIT RAMONA KRÖNKE  
COMEDY

05.11.26  
JAMIE BAUM  
QUARTET & 
ANKE HELFRICH 
TRIO JAZZNIGHTS 
SPECIAL JAZZ

26.09.26  
INTERSTELLAR 
OVERDRIVE  
THE PINK FLOYD  
EXPERIENCE  
ROCK/POP

03.10.26  
SHOWBÜHNE  
MUSICALS  
VERRÜCKT – EIN  
RÜCKBLICK AUF NEUES.  
ENTERTAINMENT

09.10.26  
PETER HEPPNER  
& BAND  
AKUSTIK 2026  
ROCK/POP

11.10.26  
JAN AMMANN  
& LISA HABER-
MANN WENN BÜHNE 
AUF LEBEN TRIFFT  
MUSICAL-POP

Foto: Zumbusch

Foto: Veranstalter

Foto: Pascal Metzger
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KOMM MIT!

DIE NEUE
SPIELZEIT26/27
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WWW.THEATER–IM–PFALZBAU.DE

Von Jewgeni Schwarz
Inszenierung Tilman Gersch 

 Pfalzbau Bürger Bühne

Melanchthonkirche                           Premiere 
FR, 02.10.26, 19:30 UHR
SA, 03.10.26, 19:30 UHR
SO, 04.10.26, 19:30 UHR

WWW.THEATER–IM–PFALZBAU.DE

Von Jewgeni Schwarz
Inszenierung Tilman Gersch 

 Pfalzbau Bürger Bühne

Melanchthonkirche                           Premiere 
FR, 02.10.26, 19:30 UHR
SA, 03.10.26, 19:30 UHR
SO, 04.10.26, 19:30 UHR

WWW.THEATER–IM–PFALZBAU.DE

Von Jewgeni Schwarz
Inszenierung Tilman Gersch 

 Pfalzbau Bürger Bühne

Melanchthonkirche                           Premiere 
FR, 02.10.26, 19:30 UHR
SA, 03.10.26, 19:30 UHR
SO, 04.10.26, 19:30 UHR

Für junge Theaterfans
„Kindertheaterwoche“ 
vom 20. bis 25.09.26 im 
Lincoln Theater Worms
Auch in diesem Jahr richtet sich die Kinder-
theaterwoche im Lincoln Theater an die jün-
geren Besucher ab 4 Jahren und ihre Eltern. 
Alle Veranstaltungen beginnen jeweils um 15:30 
Uhr. Los geht’s am 20.09. mit „Lieselotte macht 
Urlaub“ nach dem Bilderbuch von Alexander Steffens-
meier. Montags steht „Rumpelstilzchen“ auf dem Plan, eine turbulente 
Komödie nach Vorlage des beliebten Märchenklassikers (21.09., 15:30 
Uhr). Am 22.09. folgen „Die Sterntaler“ – Erzähltheater mit Livemusik 
nach dem Märchen der Gebrüder Grimm. Eine fantasievolle Geschichte 
über Akzeptanz und Toleranz können die jungen Theaterfans in „Der 
stramme Max“ erleben (23.09.). Ein Figurentheaterstück nach Janoschs 
„Der Froschkönig“ von und mit Billy Bernhard gibt es am Donnerstag 
(24.09.). Zum Abschluss der Kindertheaterwoche im Lincoln Theater präsen-
tiert die kleine Weltbühne Rödern „Der verrückte Obstkarren“ (25.09.). 

WANN: Von Sonntag, 20. bis Freitag, 25. September 2026, jeweils um 15:30 Uhr
WO: Lincoln Theater, Obermarkt 10, 67547 Worms  
WIEVIEL: Jeweils 6.- Euro (VVK) 

Mit Musik von 
Konstantin Wecker
Pinocchio – Das Kindermusical“ 
am 14.10.26 im Wormser Theater  
Carlo Collodis weltbekannte Geschichte von Pinocchio begeistert seit über 100 
Jahren Generationen von Kindern und Erwachsenen. Mit viel Humor, Poesie 
und den wundervollen Melodien des renommierten Liedermachers Konstan-
tin Wecker bringt dieses Musical die Geschichte der kleinen Holzpuppe zum 
Leben. Unter der Regie des erfolgreichen Bühnenautors Christian Berg wird 
Pinocchios Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis für die ganze Familie.

WANN: Mittwoch,  14. Oktober 2026, um 16:00 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms  
WIEVIEL: 18.- Euro (VVK) 

Das indianerstarke Musical
„Yakari – Freunde fürs Leben“ 
am 21.10.26 im Wormser Theater

Komponist und Autor Thomas Schwab hat mit „YAKARI – Freunde fürs 
Leben“ eine Show geschaffen, zu der bereits mehr als 180.000 begeisterte 
Besucher strömten, um die spannenden Abenteuer des naturverbundenen 
Helden und seiner Freunde Kleiner Donner, Kleiner Dachs, Müder Krieger, 
Regenbogen und Lindenbaum mitzuerleben. YAKARI nimmt Kinder, Eltern 
und Großeltern mit auf eine spannende und faszinierende musikalische 
Reise über Mut, Respekt und Freundschaft – zum Staunen und Mitmachen. 

WANN: Mittwoch, 21. Oktober 2026, um 16:30 Uhr 
WO: Das Wormser Theater, Rathenaustraße 11, 67547 Worms  
WIEVIEL: 25.- bis 37.- Euro (VVK) 

KINDER-KINDER-
        PROGAMMPROGAMM

Foto: Roman Knerr
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Ganze 28 Jahre ist es 
her, dass Sandra 
Bullock und Nicole 
Kidman als Schwes-
tern entdecken muss-
ten, dass sie Hexen 
sind, die zudem mit 
einem jahrhundertal-
ten Familienfluch 
belastet waren. Am 

Ende der unterhaltsamen Fantasy Komö-
die gelang es den beiden, den Fluch zu 
brechen. Doch wie wir jetzt im Kino 
erfahren werden, war das nicht für die 
Ewigkeit bestimmt. Sally und Gillian 
Owens, wie die Hexen heißen, müssen 
sich erneut dem Liebesfluch ihrer Fami-
lie stellen. Dieser bedroht nicht nur sie, 
sondern auch Sallys Töchter. Um die 
nächste Generation zu schützen, kämp-
fen die Schwestern darum, das Schicksal 
zu ändern. Es grenzt eigentlich an ein 
kleines Wunder, dass dieser Film fast drei 
Jahrzehnte später eine Fortsetzung erhält. 
Mit einem weltweiten Einspielergebnis 
von 96 Millionen Dollar war dem Film, 
bei Kosten von 75 Millionen, kein großer 
Erfolg beschieden. Doch der Komödie 
gelangt es im Laufe der Jahre, eine Fange-
meinschaft aufzubauen, sodass die 
Schwestern in diesem Jahr erneut ihr 
Publikum verzaubern dürfen. 

Nach einigen misslun-
genen Adaptionen der 
Videogames Reihe 

„Resident Evil“, möchte 
man fast schon müde 
abwinken ob einer 
neuen Kinoankündi-
gung. Doch dieser 
Eindruck soll Vergan-
genheit sein. Anders 

als der an den Kassen baden gegangene 
erste Kino-Reboot „Resident Evil: Welco-
me To Raccoon City“ adaptiert der neue 

„Resident Evil“ zwar keine der Storys aus 
den Spielen. Regisseur Zach Cregger, der 
zuletzt mit „Weapons“ begeisterte, betont 
jedoch als großer Fan der Reihe, dass es 
ihm wichtig sei, Ton und Atmosphäre der 
Reihe zu treffen. Das gelte auch für die 
Story. Cregger erzählt eine eigene 
Geschichte, bei der man sich gut vorstel-
len kann, dass sie parallel zu den 
Geschehnissen der Spiele „Resident Evil 
2“ und „Resident Evil 3“ stattfindet, in 
denen das tödliche T-Virus Menschen 
und Tiere in blutrünstige Monster 
verwandelt. Im Mittelpunkt steht der 
Kurierfahrer Bryan. Der soll ein biomedi-
zinisches Paket ausliefern. Doch der 
Routineauftrag gerät außer Kontrolle: 
Die geheimnisvolle Fracht löst eine Kette 
unheimlicher Ereignisse aus, die ihn in 
einen blutigen Albtraum stürzen.

1980 erstmals als 
Hörspiel erschienen, 
wuchs die Kinderreihe 

„Bibi Blocksberg“ bis 
heute auf 165 Folgen 
an. Trotz des Erfolgs 
ließ eine Kinoadaption, 
die erst 2002 und 2004 
folgte, lange auf sich 
warten. Ein dritter Teil 
war geplant, wurde 

aber nie umgesetzt. Nach einer längeren 
Pause gab es im vergangenen Jahr ein 
Reboot, das nun fortgesetzt wird. Eigent-
lich hatte sich Bibi ihr Schulpraktikum 
ganz anders vorgestellt. Weil sie den 
regulären Termin verpasst hat, bekommt 
sie nicht den eigentlichen Platz, sondern 
muss stattdessen zwei Wochen lang als 
Museumsaufseherin aushelfen. Während 
ihre Freundin Marita ihr Praktikum bei 
der Polizei absolviert und Florian für die 
Neustädter Zeitung arbeitet, scheint Bibi 
eine eher langweilige Zeit bevorzustehen. 
Das ändert sich schlagartig, als eine 
äußerst wertvolle Spieluhr aus dem 
Museum verschwindet. Gemeinsam 
machen sich die drei auf die Suche nach 
den Dieben und geraten dabei unverhofft 
auf eine Zeitreise in die Vergangenheit. 
Dort begegnen sie der freiheitsliebenden 
Fritzi und dem Küchenjungen Maxim, 
deren Lebensumstände sie mit den 
Folgen von Ungerechtigkeit und gesell-
schaftlichen Unterschieden konfrontie-
ren. Um den Fall zu lösen, 
müssen Bibi und ihre Freun-
de Vergangenheit und Gegen-
wart miteinander verbinden.

Zauberhafte Schwestern 2

DEMNÄCHST IN DEN

Bibi Blocksberg – Die total 
verhexte Zeitreise

REGIE
DARSTELLER

LAUFZEIT
START

REGIE
DARSTELLER

LAUFZEIT
START

REGIE
STIMMEN

LAUFZEIT
START

Susanne Bier; USA 2026
Nicole Kidman, Sandra Bullock,  
Cassie Bradley
110  Minuten
10. September 2026

Zach Cregger; USA 2026
Austin Abrams, Paul Walter Hauser,  
Zach Cherry
95 Minuten
17. September 2026

Gregor Schnitzler; Deutschland 2026 
Nala, Carmen Diego, Carla Demmin  

90 Minuten 
24. September 2026

Resident Evil

ZUSAMMENGESTELLT VON DENNIS DIRIGO IN KOOPERATION MIT DEN ARKADEN LICHTSPIELE
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* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien. 
1) Ein unverbindliches Leasingbeispiel der HYUNDAI Leasing. Hyundai Leasing ist ein Service der Allane SE, Dr.-Carl-von-Linde-Straße 2, 82049 Pullach im Isartal.
Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung. Laufzeit: 48 Monate; 
Laufleistung p. a. 10.000 km; 2) einmalige Leasingsonderzahlung 0,00 €; Gesamtbetrag: 7.548,65 €; Leasingfaktor 0,59 %; zuzüglich Überführungskosten in Höhe von 990,00 €; 

3) einmalige Leasingsonderzahlung 0,00 €; Gesamtbetrag: 11.178,47 €; Leasingfaktor 0,58 %; zuzüglich Überführungskosten in Höhe von 1.190,00 €.  Angebot gültig bei Zulassungen bis 30.09.2026. Angebot gültig für 
Neuwagen. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Irrtümer, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Autohaus Schläfer GmbH 
67269 Grünstadt • Obersülzer Str. 35 • Tel. 06359 924660 
67098 Bad Dürkheim • Mannheimer Str. 108-112 • Tel. 06322 94330 
68642 Bürstadt • Forsthausstr. 14-16 • Tel. 06206 95115-0
www.autohaus-schlaefer.de

Hyundai i20 Select 1.0 T-GDI 66 kW (90 PS), 6-Gang-Schaltge-
triebe: Energieverbrauch kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emissi-
onen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: D.

Hyundai TUCSON Select 1.6 T-GDI 110 kW (150 PS) 7-Gang-Dop-
pelkupplungsgetriebe: Energieverbrauch kombiniert: 7 l/100 km; 
CO2-Emissionen kombiniert: 158 g/km; CO2-Klasse: F.

z.B. Hyundai i20 Select 
1.0 T-GDI 66 kW (90 PS) Frontantrieb, Benzin, Klimaanlage, 
Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung,  Apple CarPlay™ und 
Android Auto™, LED-Tagfahrlicht, Rückfahrkamera, Einparkhilfe 
hinten, Aktiver Spurhalteassistent (LKA), Verkehrszeichenerken-
nung (ISLA), Autonomer Notbremsassistent (FCA), eCall u.v.m.

z.B. Hyundai TUCSON Select 
1.6 T-GDI 110 kW (150 PS) Frontantrieb, Automatik, Benzin, 2-Zo-
nen-Klimaautomatik, Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung,  
Apple CarPlay™ und Android Auto™, Voll-LED-Scheinwerfer, 
Rückfahrkamera, Einparkhilfe vorne und hinten, Aktiver Spur-
halteassistent (LKA), Verkehrszeichenerkennung (ISLA), Auto-
nomer Notbremsassistent (FCA), eCall u.v.m.

Aktionspreis: 18.490,00 €
oder monatlich ab:1,2 129,00 €

Aktionspreis ab: 31.990,00 €
oder monatlich ab:1,3 229,00 €

Hyundai Power-Leasing.
Jetzt Top-Leasing mit
0 € Anzahlung sichern.

Nicht das richtige Fahrzeug dabei? Fragen Sie uns nach
Ihrem persönlichen Aktions-Angebot für Wunschmodell.
Wir Beraten Sie gerne!

Jetzt einsteigen 
für 0 € Anzahlung!

Anz AH Schläfer_Power-Leasing-Q_228x320_080726.indd   1Anz AH Schläfer_Power-Leasing-Q_228x320_080726.indd   1 09.07.2026   11:42:2909.07.2026   11:42:29
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Bewerbung an ausbildung@trumpler.de

Fachkraft für Lederherstellung 
und Gerbereitechnik (m/w/d)

Industriekauff rau/-mann (m/w/d)

Kauff rau/-mann für Groß- und 
Außenhandelsmanagement (m/w/d)
(Fachrichtung Außenhandel)

Trumpler GmbH & Co. KG
Chemische Fabrik  
Hafenstraße 10, 67547 Worms

www.trumpler.de/ausbildung  

Erwachsenenbildung aktuell
Das Herbstsemester der Volkshochschule startet zusammen 
mit einer erneuerten Homepage am 1. September 2026

„Volkshochschulen sind Orte der Begegnung und 
des respektvollen Austauschs. Menschen unter-
schiedlicher Herkunft, Überzeugungen und Le-
benswege kommen zusammen, um mit- und von-
einander zu lernen und ins Gespräch zu kommen. 
Unsere Türen stehen allen offen – unabhängig 
von Alter, Herkunft, Religion, Geschlecht oder so-
zialem Status.“ Dies unterstreichen die Volks-
hochschulen in Rheinland-Pfalz in der Hamba-
cher Erklärung „Haltung zeigen – Demokratie 
stärken“. „Demokratiebildung ist Kernstück un-
seres gesetzlichen Auftrags. Unsere Kursleitun-
gen und Mitarbeitenden sind Teil der vielfältigen 
Gesellschaft, für die wir arbeiten. Sie tragen Wis-
sen, Erfahrung und Haltung in die Öffentlichkeit 
hinein – und stärken damit demokratische Teil-
habe, Zivilcourage und Dialogfähigkeit.“ So ein 
weiterer Abschnitt der Erklärung, die für die vhs 

„Bildung ist weit mehr als die Vermittlung von Wissen – sie ist eine zentrale Grundlage für 
unsere demokratische Gesellschaft. Gerade in Zeiten, in denen wichtige Entscheidungen 
anstehen und wir als Stadt gemeinsam in die Zukunft blicken, Orten des Austauschs und 
der Meinungsbildung eine besondere Bedeutung zu“, so der zuständige Beigeordnete 
Waldemar Herder in seinem Grußwort zum Herbstsemester 2026 der vhs Worms.

Worms von Leiterin Agnes Denschlag unter-
schrieben wurde. Das aktuelle Programm mit 
dem Schwerpunktthema „Unser Worms“ greift 
diese Rolle eindrucksvoll auf: Es lädt dazu ein, 
sich mit gesellschaftlichen Fragen auseinander-
zusetzen, Besonderheiten und Liebenswertes in 
unserer Stadt kennen zu lernen und die histori-
sche Verwurzelung wahr zu nehmen. Die Ange-
bote der Volkshochschule leisten hierzu einen 
wertvollen Beitrag, indem sie Wissen vermitteln, 
Diskussionen ermöglichen und demokratische 
Kompetenzen stärken.

Mit dem Semesterbeginn geht auch eine Über-
arbeitung der Homepage www.vhs-worms.de 
an den Start. Sie bietet, neben der Umsetzung 
neuester gesetzlicher Vorgaben, bessere Orientie-
rung und erleichtert die Kurs- und Veranstaltungs-

buchung. Alle Logins von bisherigen Teilnehmen-
den bleiben jedoch erhalten. Schauen Sie sich 
gern vor und nach dem 1. September 2026 auf den 
Internetseiten der Volkshochschule um. Informie-
ren Sie sich über die mehr als 200 Dozentinnen 
und Dozenten, die das Kursangebot gestalten 
oder folgen Sie der vhs auf Instagram vhs.worms. 
So sind Sie immer bestens informiert. Lernen Sie 
von und mit Gleichgesinnten in der Gruppe! Die 
Volkshochschule freut sich auf Sie. 

Das Anmeldebüro im Willy-Brandt-Ring 11, 
67547 Worms ist von MO – FR von 8 – 12 und  
DO von 14 – 17 Uhr geöffnet.

Anmeldungen nimmt die vhs Worms entgegen 
unter: vhs@worms.de, www.vhs-worms.de 
oder telefonisch unter 06241 853-4256.

Agnes Denschlag (Leiterin der vhs Worms) 
unterzeichnet die Hambacher Erklärung 
„Haltung zeigen – Demokratie stärken“ auf die 
sich alle Volkshochschulen in RLP berufen.
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Optimal vorbereitet  
in die Zukunft 
„Sprungbrett Messe“ am 25./26.09.26  
in der Friedrich-Ebert-Halle in Ludwigshafen

Fundierte Informationen zu Ausbildung, Studium und Berufs-
einstieg bietet die Messe Sprungbrett am 25. und 26. September 
in Ludwigshafen. Seit mehr als 20 Jahren unterstützt die 
etablierte Veranstaltung Schülerinnen und Schüler dabei, sich 
umfassend über ihre beruflichen Perspektiven zu informieren.

An zwei Veranstaltungsta-
gen verwandelt sich die 
Ludwigshafener Fried-
rich-Ebert-Halle in einen 
zentralen Treffpunkt für 
Berufsorientierung und 
Karriereplanung. Zahlrei-
che Aussteller präsentie-
ren aktuelle Ausbildungs-, 
Studien- und Karriere-
möglichkeiten und grei-
fen dabei die neuesten 

Entwicklungen des Arbeitsmarktes auf. In dem Eltern-Lehrer-Forum erhalten 
Eltern und Lehrkräfte zusätzlich wertvolle Hinweise und Orientierungshilfen 
von erfahrenen Fachleuten. So werden junge Menschen gezielt bei ihrem 
Weg ins Berufsleben begleitet.

Neu im diesjährigen Programm ist ein Stärken-Parcours der Agentur für  
Arbeit, der die eigenen Fähigkeiten und Potenziale erlebbar macht. Zu den 
besonderen Angeboten zählt zudem der kostenfreie Bewerbungsunter- 
lagen-Check direkt vor Ort. Ergänzend erstellt ein professioneller Fotograf 
hochwertige Bewerbungsfotos, die ebenfalls kostenlos für interessierte 
Schülerinnen und Schüler angeboten werden.

Das Team der LUKOM freut sich darauf, auch 2026 wieder zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher aus der Region begrüßen zu dürfen und wertvolle 
Impulse für den weiteren Berufsweg zu vermitteln.

WANN: Freitag, 25. & Samstag, 26. September 2026, von 9 bis 16 Uhr
WO: Friedrich-Ebert-Halle, Erzbergerstraße 89, 67063 Ludwigshafen
WIEVIEL: Eintritt frei
INFO: www.lukom.com/sprungbrett

- Azubis im Verkauf und Produktion (m/w/d) 

- einen Metzgergeselle (m/w/d)

UND 

- einen Metzgereiverkäufer (m/w/d)
 
Interesse? Dann melde Dich am besten bei uns per Mail oder Telefon unter  
info@metzgerei-david.de oder 06241 75 27 2. 

100% LEIDENSCHAFT,
QUALITÄT UND GESCHMACK

WWW.METZGEREI-DAVID.DE
Binger Str. 23 · 67549 Worms · Tel.: 0 62 41 / 75 27 2

WIR SUCHEN:

–A
N

ZE
IG

E 
–

Foto: Costard

43WO! AUS- UND FORTBILDUNG  WO! JOBBÖRSE



WO! 09|26

Abwechslungsreich und aufstiegsstark
(Duale) Ausbildung bei der Volksbank Alzey-Worms mit Niederlassung VR-Bank Mainz 

Wenn du einer interessanten Arbeit mit Kar-
rierechancen nachgehen willst, bewirb dich 
bei der Volksbank Alzey-Worms als einem 
von Deutschlands größten Ausbildern im Fi-
nanzbereich. Sie bietet dir eine vielseitige 
Ausbildung, in der deine Talente und Ideen 
gefördert werden, und eine starke Gemein-
schaft, in der du dich erfolgreich entwickeln 
kannst. Als Bankkauffrau oder Bankkauf-
mann bist du Wegweiser, Dienstleister und 
Begeisterer. Du berätst und betreust Privat- 
oder Firmenkunden rund um Geld- und Ver-
mögensanlagen, Kredite, Kontoführung und 
Zahlungsverkehr. Auch in andere Bereiche 
wie Controlling, Marketing oder Personalma-
nagement erhältst du während deiner Aus-
bildung Einblicke.

Eine berufliche Zukunft mit vielen Perspektiven & Entwicklungsmöglichkeiten. Attraktives Gehalt. 
Gute Übernahmechancen. Sichere Karrieregrundlage: Das alles bietet dir die Bankausbildung bei der 
Volksbank Alzey-Worms mit Niederlassung VR-Bank Mainz.

Talente gesucht.

Entdecke Deine Zukunft bei KSB: Industriemechaniker, Zerspanungsmechaniker, Elektroniker 
für Betriebstechnik, Fachkräfte für Lagerlogistik, Industriekaufl eute, DH-Studium Maschinenbau, 
DH-Studium Betriebswirtschaftslehre, DH-Studium Wirtschaftsinformatik (IMBIT) 
Hast Du Fragen zur Ausbildung?  Jacqueline Jamin · Tel. 06233 86-1832 ,  jacqueline.jamin@ksb.com

Bewirb 
Dich online!

Du hast 2025 oder 2026 dein Abitur, 
Fachabitur oder deinen Realschul-
abschluss gemacht, hast gerne 
Kontakt mit Menschen und bist ein 
kommunikationsstarker Teamplayer? 

Ein Arbeitsumfeld, das den Menschen 
in den Mittelpunkt stellt, ist dir 
wichtig, vielleicht auch ein duales 
Studium? 

Dann bewirb dich jetzt für den 
1. August 2027 unter: 
vb-alzey-worms.de/ausbildung

Weitere Informationen
findest du hier:

Du willst nach der Schule richtig
durchstarten und endlich was
bewegen? Dann werde Teil unseres
Teams! Bei uns kannst du dich
ausprobieren und neue Talente an dir
entdecken. Wir unterstützen dich auf
deinemWeg.

Wir suchen DICH

Gestalte de
ine Zukunft

mit uns.

Morgen kan
n

kommen.
Wir machen d

enWeg frei.

WerdeTeil vonetwas
Großem-Karriere
startet hier!
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Starte Deine Karriere mit uns!
Lerne, wachse und gestalte aktiv – wir begleiten Dich auf Deinem Weg

Bei uns bekommst Du mehr als nur eine Ausbildung:
Als Teil des Teams packst Du von Anfang an mit an 
und kannst wirklich etwas bewegen! Wir fördern 
Deine Stärken, eröffnen Dir Chancen, Dich persönlich
und fachlich weiterzuentwickeln und machen Dich 
fit für eine erfolgreiche berufliche Zukunft. Damit 
Du bestens ausgestattet bist, erhältst Du ein eigenes 
Tablet für Deine Ausbildung. Zusätzlich profitierst 
Du von Essens- und Fahrtkostenzuschüssen sowie 
weiteren attraktiven Vorteilen.

Lehrjahre sind 
keine Herrenjahre.

#DeineJahre
Bewirb Dich jetzt  
für eine Ausbildung!

Ausbildungsberufe mit 
Zukunft findest Du hier: 
www.roehm.com/ausbildung

Entdecke Deine Zukunft 
bei Röhm, sichere Dir einen 
attraktiven Ausbildungsplatz 
und bewirb Dich online:  
Mit rund 1.200 Mitarbeiter:innen  
ist Röhm der größte industrielle
Arbeitgeber in Worms und 
bildet derzeit rund 100 junge 
Menschen aus.

Über Röhm in Worms

Röhm ist ein führender Anbieter der Methacrylat-Chemie 
und produziert weltweit an acht Standorten. Worms ist 
unser wichtigster Produktionsstandort. Hier arbeiten ca. 
1.200 Menschen, darunter rund 100 Auszubildende! In 
modernen Produktionsanlagen stellt Röhm Methacrylate 
her – das sind chemische Grundstoffe, die in zahlreichen 
alltäglichen Anwendungen enthalten sind, z.B. in Farben 
und Lacken, Klebstoffen oder Kunststoffen. Das wohl 
bekannteste Produkt ist PLEXIGLAS®. Die in Worms pro-
duzierten PLEXIGLAS® Formmassen werden in der Auto-
mobilindustrie, in Haushaltsgeräten, in der Medizintech-
nik oder in LED-Anwendungen eingesetzt. 

NOCH FRAGEN? Dann kontaktiere uns per Email: ausbildung@roehm.com

CHEMIKANT (m/w/d): Als Chemikant über-
nimmst Du vielfältige und verantwortungs-
volle Aufgaben: Du überwachst und steuerst 
komplexe Produktionsprozesse, machst Ana-
lysen und überprüfst die hohe Qualität unserer 
Produkte. 

PRODUKTIONSFACHKRAFT CHEMIE (m/w/d): 
Ideal für Quereinsteiger, die schon eine andere 
Ausbildung abgeschlossen oder bereits ge-
jobbt haben: Du hast die volle Kontrolle über 
die Produktionsanlage. Das Aufgabengebiet ist 
vielfältig – dazu zählt beispielsweise das Pro-
tokollieren, das Mischen der Chemikalien und 
die Überwachung der Produktion.

CHEMIELABORANT (m/w/d): Chemielaboran-
ten finden ihr Aufgabengebiet in der Forschung 
und der Qualitätssicherung unserer Produkte.

Bewerbungen für den Ausbildungs-

beginn am 1. September 2027 
können online eingereicht werden. 

ELEKTRONIKER FÜR AUTOMATISIERUNGS-
TECHNIK (m/w/d): Elektroniker (m/w/d) 
planen, warten und steuern Automatisie-
rungssysteme. Zu ihren Aufgaben zählt 
auch das Messen und Analysieren elektri-
scher Funktionen. 

INDUSTRIEMECHANIKER (m/w/d) sind für
das Planen, Bauen und Instandhalten von 
Produktionsanlagen sowie für das Fertigen 
von Neu- und Ersatzteilen verantwortlich. 

WERKFEUERWEHRLEUTE (m/w/d): Als 
Werkfeuerwehrmann/-frau wirst Du Aufga-
ben im vorbeugenden und abwehrenden 
Brandschutz übernehmen. Du wirst die 
Werkssicherheit unterstützen und für die 
Instandhaltung der Fahrzeuge und Brand-
schutzinfrastruktur zuständig sein.

Diese Berufe bildet Röhm in Worms aus: 

Mehr Infos gibt es hier: 

www.roehm.com/ausbildung

Fotos: Röhm
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Ausbildung mit Zukunft
Im Klinikum Ludwigshafen, einem der größten Arbeitgeber der Stadt

Medizinischer Technologe für 
Laboratoriumsanalytik (m/w/d)

Medizinischer Technologe für
Radiologie (m/w/d)

Medizinischer 
Fachangestellter (m/w/d)

Zahnmedizinischer 
Fachangestellter (m/w/d)

Anästhesietechnischer
Assistent (m/w/d)

Jetzt bewerben!
www.klilu.de/jobs

Operationstechnischer 
Assistent (m/w/d)

Pflegefachmann (m/w/d)

Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)

Duales Bachelor Studium 
Medizin- und Biowissenschaft

Duales Bachelor Studium Pflege

Pflegehelfer (m/w/d) Bremserstraße 79 • 67063 Ludwigshafen
www.klilu.de •             KlinikumLudwigshafenwww.klilu.de •             www.klilu.de •             

„ERFOLG GEHT NUR GEMEINSAM“
von Markus Blümle & Reinhard Westhäuser 

FÜHRUNG, VIELFALT, VERTRAUEN – 
DIE BASIS MODERNER 
ZUSAMMENARBEIT

MEHR INFOS UNTER:
www.wo-magazin.de oder 
scannen Sie den QR-Code.

JETZT 
KÄUFLICH ZU 
ERWERBEN!

E-Mail an:info@wo-magazin.de

Die Mitarbeitenden sind das Herzstück 
eines jeden Unternehmens – dieses Buch 
ist als Einblick, wie man Erfolg 
gemeinsam gestalten kann und sollte, 
sehr empfehlenswert.

Preis:
39,90 Euro (UVP)
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Familie und Beruf im Einklang
Wie Arbeitgeber ihre Beschäftigten unterstützen können

Professionelle Betreuung 
in starker Kooperation

Wie in den vergangenen Jahren wurde 
das Programm in Kooperation mit dem 
Internationalen Bund Südwest gGmbH 
(IB) in Worms zusammengestellt. Die pä-
dagogischen Fachkräfte des IB begleite-
ten das Ferienprogramm professionell 
und sorgten dafür, dass die Kinder wäh-
rend der gesamten zwei Wochen in einem 
sicheren und strukturierten Rahmen 
spielerisch gefördert wurden.

Um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf aktiv zu fördern, hat das Unternehmen RENOLIT auch in diesem Jahr ein 
zweiwöchiges Ferienprogramm für die Kinder der Mitarbeitenden der Standorte Worms und Frankenthal organisiert. 
Das Betreuungsangebot fand vom 27. Juli bis zum 7. August 2026 unter dem Motto „Piraten auf Entdeckung – Abenteuer 
ahoi!“ statt und bot den teilnehmenden Kindern ein vielseitiges Programm aus Ausflügen, Sport und kreativen Aktivitä-
ten. Da die sechswöchigen Sommerferien für berufstätige Eltern oft eine organisatorische Herausforderung darstellen, 
zielt das Ferienprogramm von RENOLIT darauf ab, Familien gezielt zu entlasten.

Kreative Zeitreise in die Vergangenheit: Bei ihrem Besuch im 

Museum im Andreasstift in Worms probieren die Kinder das 

historische Schreiben mit echten Federkielen und Tinte aus.

Positive Stimmen  
aus Belegschaft und  
Unternehmen
Das Angebot stößt auf Seiten der Belegschaft 
auf durchweg positive Resonanz. „Das Ferien-
programm ist für unsere Familie jedes Jahr 
eine enorme Erleichterung. Meine Tochter hat 
riesigen Spaß an den abwechslungsreichen 
Ausflügen und Aktivitäten. Für uns berufstäti-
ge Eltern nimmt diese Rundumbetreuung un-
glaublich viel Druck bei der Ferienplanung“, 
freut sich Christian Sproß, Vater und RENOLIT-
Mitarbeiter. „Das Ferienprogramm ist für uns 
weit mehr als eine reine Betreuungsleistung, 
es ist ein fester Bestandteil unserer Unterneh-
menskultur und Personalstrategie“, erklärt 
Isabelle Andres, Specialist People Strategy & 
Branding bei RENOLIT und Organisatorin des 
Ferienprogramms.  

www.renolit.com ■ Facebook ■ LinkedIn ■ Instagram

Ein aufregender Blick hinter die Kulissen:  

Die Kinder besuchen die Werksfeuerwehr von 

RENOLIT und lassen sich das große Einsatzfahr-

zeug genau erklären. 

Flexibilität und Unter- 
stützung für eine moderne 
Lebensgestaltung

Das Ferienprogramm ist ein Baustein einer lang-
fristig angelegten Strategie, mit der das Unter-
nehmen die Vereinbarkeit von Privatleben und 
Beruf im Alltag verankert. Um den unterschiedli-
chen Bedürfnissen der Belegschaft gerecht zu 
werden, setzt das Familienunternehmen auf ein 
breites Spektrum an flexiblen Arbeitsmodellen. 
Überall dort, wo es die jeweilige Tätigkeit zu-
lässt, ermöglicht RENOLIT mobiles Arbeiten. 
Zudem sorgen Gleitzeitregelungen für Freiraum 
bei der täglichen Zeitplanung. Auch für die  
Beschäftigten im vollkontinuierlichen Schicht-
dienst geht das Unternehmen neue Wege: Durch 
eine Flexibilisierung der Schichtmodelle entste-
hen individuelle Gestaltungsmöglichkeiten, die 
es den Mitarbeitenden in der Produktion erleich-
tern, familiäre Verpflichtungen und Schicht-
dienste harmonisch aufeinander abzustimmen.

Das Unternehmen

Die RENOLIT Gruppe ist ein international 
tätiger Experte für hochwertige Folien, 
Platten und weitere Produkte aus Polyme-
ren. Mit mehr als 30 Produktionsstandor-
ten und Vertriebseinheiten weltweit und 
einem Umsatz von 1,191 Milliarden Euro 
im Jahr 2025 zählt das Unternehmen mit 
Hauptsitz in Worms zu den global führen-
den Kunststoff-Verarbeitern. Rund 5.000 
Mitarbeitende entwickeln das Know-how 
aus 80 Jahren Unternehmensgeschichte 
beständig und verantwortungsvoll weiter. 
Dadurch leisten sie einen Beitrag für eine 
zukunftsfähige Welt mit innovativen und 
ressourcenschonenden Lösungen.

Fotos: RENOLIT
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Grace ist ein weltweit führender Anbieter von chemischen Spezial-

• Chemielaboranten
•  Elektroniker für

Betriebstechnik

produkten und Dienstleistungen für internationale Industriekunden. 
Mit Hauptsitz in Columbia, USA, ist Grace in Worms mit seinen 
über 900 Mitarbeiter*innen der weltweit größte Standort.

Wir suchen
für den Ausbildungsbeginn ab 1. September 20277  
motivierte Auszubildende (m/w/d) für folgende Berufe:

• Chemikanten
• Industriemechaniker

Du kannst Dich ab 01. Juli nur online bei uns bewerben. Unter  
grace.com/ausbildung findest Du eine eigene Seite zum Thema 
Ausbildung mit einer genauen Beschreibung wie Du Dich bei uns  
bewerben kannst.

•  Urlaubs- und Weihnachtsgeld
jeweils volle Ausbildungsvergütung

• Arbeitsmaterialien werden gestellt
• kostengünstiges Mittagessen
• Ticket für ÖPNV

Unsere Leistungen für Dich
•  1.147 €/Monat im ersten

Ausbildungsjahr
•  persönlicher Laptop

während der Ausbildung
•  Übernahmegarantie bei

bestimmten Leistungen
Hast Du Fragen, dann wende Dich bitte an 
unser Ausbildungsteam unter

aauussbbiilldduunngg@grace.com
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mohrenapotheke
—
Mainzer Straße 56 · 67547 Worms
TELEFON (0 62 41) 4 31 66
TELEFAX (0 62 41) 4 58 12
www.mohrenapotheke-worms.de
info@mohrenapotheke-worms.de

elisabethapotheke
—
Untere Hauptstr. 59 · 67551 Worms
TELEFON (0 62 41) 9 30 30
TELEFAX (0 62 41) 9 30 390
www.elisabethapotheke-worms.de
info@elisabethapotheke-worms.de

Wir sind für Sie da.
Persönlich und nah, 
freundscha�lich,
erfahren und schnell.
 

Unser Apotheken-Team erwartet Sie gerne. 

Ob es um Medikamente, Pflege oder Kosmetik geht,

wir beraten Sie ausführlich. Wir liefern auch zu 

Ihnen nachhause. Und das ist nur eine unserer 

zahlreichen Dienstleistungen rund um 

Ihre Gesundheit. 

Wir freuen uns auf Sie!

sonne ergänzte. Für musikalische Hitze sorgte 
vor allem Marlons Spiel auf der Lap-Steel-Gitar-
re. Die Musikerin „LUVA“ sprang kurzfristig für 
die zuvor abgesagte Sängerin Roxanne ein. Mit 
sanfter Stimme und ebenso sanftem Gitarren-
spiel setzte die Musikerin den zuvor eingeschla-
genen Entspannungsmodus fort. Der endete 
jäh mit dem Auftritt des noch recht jungen Trios 
„FERAL STRIKE“. Mit musikalisch ungestümer 
Attitüde rockten sich die Punk Fans durch  
unsterbliche Klassiker wie „Song 2“ oder auch 
„Basket Case“. Bevor DJane JOVANNA die Turn-

Ohne Zweifel ist die Wasserturmstraße mit ih-
rem Alleecharakter und dem stattlichen Wasser-
turm am westlichen Ende eine der idyllischsten 
Straßen im Wormser Westen. Warum also nicht 
in einer lauen Sommernacht gemeinsam mit 
Nachbarn eine gute Zeit auf der Straße verbrin-
gen? So ähnlich müssen sich das die Anwohner 
in selbiger Straße vor 36 Jahren gedacht haben. 
Aus der Idee wurde die IG der Anwohner und 
1990 folgte das Debüt. Während die Veranstalter 
gewechselt haben, ist der alternative Charakter 
geblieben. Das heißt: Kinderflohmarkt, ent-
spannte Atmosphäre und Live-Musik abseits der 
üblichen Cover Bands. In diesem Jahr teilten 
sich bei bestem Sommerwetter vier Bands und 
zum Abschluss eine DJane die Bühne. Den Auf-
takt bestritten das Duo „12 WATT“, bestehend 
aus den Wormser Musikern Fred und Marlon, 
sowie zwei 12 Watt Verstärker. Im Programm 
hatten sie sogenannten Desert Rock, der sich 
bestens mit der erbarmungslosen Nachmittags- 

08. August 2026 | Wasserturmstraße Worms:

WEIT MEHR ALS NUR EIN STRASSENFEST
Ein Blick zurück auf das „Wasserturmstraßenfest“

Es ist ein kleiner Abschnitt in einer Straße und doch ist das Wasserturmstraßenfest ein unverzicht- 
barer Bestandteil der freien Wormser Kulturszene. Auch in diesem Jahr freute sich der Veranstalter,  
der Kulturverein Mosaik, über regen Zuspruch und das nicht nur aus der Nachbarschaft.

tables übernahm, gehörte das Live Finale der 
Body Count feat. Ice T. Tribute Band „EVIL DICK“. 
Die brannten ein regelrechtes Hip-Hop meets 
Metal-Punk-Crossover Feuerwerk ab und erin-
nerten daran, wie innovativ Musik einst war. 
Fazit: Wiedermal bewies das Wasserturm- 
straßenfest seine Ausnahmestellung inmitten 
von Wormser Festen. Entspannt und alternativ – 
mit Mut zur Improvisation – ist dem Wasser- 
turmstraßenfest noch eine lange Zukunft zu 
wünschen. 

Text: Dennis Dirigo, Foto: Andreas Stumpf
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Aktionszeitraum: 01. – 30.September 2026
Nur so lange der Vorrat reicht.

-30% 
auf alle lagernden

Fahrräder
mit und ohne E-Antrieb

www.radhaus-worms.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo, Di, Do, Fr

9.30 - 12.30 Uhr
13.30 - 18.00 Uhr

Mi 09.30 - 12.30 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Von-Steuben-Straße 8
67547 Worms

(Hbf Nord)
Tel 06241 24208

@radhausworms

@radhauswo

Gefolgt waren der Einladung unter anderem 
Marcus Klein (Minister für Bundes- und Europa-
angelegenheiten, Sport, Ehrenamt und Medien 
sowie Chef der Staatskanzlei Rheinland-Pfalz), 
Christian Baldauf (Geschäftsführer von Lotto 
Rheinland-Pfalz) sowie Dietloff von Arnim (Präsi-
dent des Deutschen Tennis Bundes) und Jan 
Hanelt (Präsident des Tennisverbands Rhein- 
hessen). Als besonderen Gast begrüßte Sascha 
Kaiser (1. Vorsitzender TCB) zudem die Vereins-
mäzenin und Wormser Ehrenbürgerin Ilse Lang. 
Die 87-jährige machte dann auch in einer Ge-
sprächsrunde, unter anderem mit Sportdezer-
nent Timo Horst, ordentlich Werbung für Ver-
einssport und forderte, vor allem die Jugend 
solle mehr Sport machen. Horst betonte wieder-
um, dass insbesondere die ehrenamtlich enga-
gierten Wormser das wahre Nibelungengold sei-
en. Ganz in diesem Sinne erklärte Sascha Kaiser 

01. August 2026 | TC Bürgerweide Worms:

EHRENAMTLICHE SIND DAS WAHRE NIBELUNGENGOLD 
TC Bürgerweide feierte Abschied von der Deutschen Tennismeisterschaft

bereits zu Beginn der Veranstaltung, dass der 
eher kleine Verein rund 20.000 ehrenamtliche 
Arbeitsstunden in den vergangenen 17 Jahren in 
die Organisation des Turniers investiert habe. 
Dem gegenüber standen 1.500 Tennisspieler, die 
man auf dem Gelände begrüßte. Minister Klein 
zollte dem Verein wiederum Respekt für das 
hohe Niveau, dass er bei seinem Besuch bei den 
Spielen erkannte. Wie erfolgreich der Verein 
selbst ist, unterstreicht die Tatsache, dass die 
„Tennisdamen 30“ Anfang September in den Fi-
nal Four um die Deutsche Tennismeisterschaft 
der Damen spielen. In Worms reichte es beim 

letzten Turnier auf dem heimischen Court aller-
dings nicht. In den sechs Turnierkategorien 
mussten die lokalen Spieler den Sieg letztlich an-
deren überlassen.  Zum Abschluss fand der Ver-
einsvorsitzende dennoch versöhnliche Worte: 
„17 Jahre Deutsche Tennismeisterschaften ha-
ben unseren Verein geprägt. (…) Mein besonde-
rer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, unse-
ren Sponsoren, Partnern sowie den vielen 
Zuschauerinnen und Zuschauern, die uns über 
all die Jahre begleitet haben. Dass wir uns mit 
einer so gelungenen Veranstaltung verabschie-
den dürfen, macht uns stolz und dankbar.“

Text: Dennis Dirigo, Foto: Andreas Stumpf

Siebzehnmal richtete der Wormser Tennisclub  
Bürgerweide auf seinem Gelände im Wäldchen 
die Deutsche Tennismeisterschaft aus. Anlässlich  
des letzten Turnierwochenendes auf dem 
Wormser Tenniscourt lud der Verein Politik und 
Gesellschaft zu einem Sportbrunch ein.
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Bevor sich die Bühne in einen magischen Kreativ-
raum voller Farben und Töne verwandelte, gehörte 
selbige erstmal dem in Mallorca bekannten Party DJ 
Nana Love und der leibhaftigen Tochter von Gérard 
Depardieu, Roxanne. Die Künstlerin interpretierte 
zwei klassische Stücke auf dem Klavier, dem später 
Chris-Martin-Klon Hannes Hergenröder pulsierende 
Rhythmen entlocken sollte. Zwischen Party Beats 
und Britpop Hymnen wirkte der Auftritt zwar sym-
pathisch, aber auch leicht verloren. Wenige Mo-
mente später änderte sich das schlagartig. Der Illu-
sion verpflichtet, den Sound und das Livegefühl 
einer der größten Stadionbands der jüngeren Ver-
gangenheit zu replizieren, gaben VIVA LA VIDA von 
Anfang an Gas. Und so gab es gleich zu Beginn nicht 
nur „A head full of dreams“, sondern am Ende des 
Abends auch noch einen Kopf voller Hits. Egal, wie 
man zur musikalischen Entwicklung von Coldplay 

13. August 2026 | Marktplatz Westhofen:

EIN KOPF VOLLER HITS
Kritik zum Konzert von „Viva la Vida –  
A Coldplay Tribute Live“

Nachdem zur Eröffnung der Marktplatzkonzerte in Westhofen „The 
Temptations“ das Publikum in das Reich von Motown Records entführte, 
gehörte der zweite Abend dem euphorischen Sound von Coldplay, 
interpretiert von der Tribute Band VIVA LA VIDA. 

steht – ob man nur die frühe Britpop-Phase schätzt, 
die spätestens mit dem dritten Album endete, oder 
eher die radiopoptauglichen Töne, mit denen sie 
später Stadien füllten – die Hitdichte an diesem 
Abend war enorm. So folgte bereits nach dem Auf-
takt ein Hit auf den anderen („Yellow“, „In my place“, 
„Clocks“, „Paradise“ usw.). Auch wenn die Band  
zunächst Probleme mit der Soundabstimmung 
hatte, überzeugte diese zunehmend mit einer ver-
blüffenden Nähe zu den glitzernden Soundland- 
schaften, die Coldplay musikalisch definieren. 
Spätestens, wenn bei „Adventures of a lifetime“ Alex 
Beham seiner Gitarre das markant hypnotische 
Riff im flirrenden Sound entlockte und Sänger 
Henning Hergenröder das Publikum in bester Chris 
Martin Manier einband, war die Illusion perfekt. 
Leiseren Tönen („Green eyes“) widmete sich das 
Quartett zudem auf einer kleinen Bühne inmitten 

des Publikums. Stadi-
on Hymnen wie „Fix 
you“ und das großarti-
ge „The Scientist“ ebne-
ten schließlich den 
Weg zum großen Fina-
le. Ganz im Sinne des 
letzten Songs „Viva la 
vida“ beinhaltete dieser Abend die Aufforderung, 
das Leben einfach zu feiern. 

Fazit: Auch wenn es in Westhofen nur für die 
Tribute Variante der großen Coldplay reichte, 
unterstrich dieser Abend, dass manchmal die 
schiere Größe eines Songs reicht, um eine wahres 
Konzerterlebnis zu schaffen. Zugleich überzeugte 
auch die Organisation im Kontext mit der 
Atmosphäre dieses noch jungen Festivals. 

Text: Dennis Dirigo, Foto: Andreas Stumpf

· Nutzfahrzeuge
· Kleingeräte + Motoristik 
· Land- + Weinbautechnik 
· Beratung + Verkauf 
· Ersatzteil- + Reparaturservice

Fahrweg 100 · 67547 Worms
Tel. 0 62 41 - 4 56 03
Fax 0 62 41 - 4 69 79
info@dexheimer-worms.de
www.dexheimer-worms.de

MO–FR 8–18 Uhr
SA 8–13 UhrDE  HEIMER

Nutzfahrzeuge und Kleingeräte-Fachbetrieb

HEIMER
Nutzfahrzeuge und Kleingeräte-Fachbetrieb

 GmbH & Co.KG

 JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE JAHRE

Beim Kauf eines der abgebildeten AS-System Sets* erhalten Sieeinen kostenlosen AS 2 GRATIS dazu.

€ 139,– € 169,– € 229,–

NUR FÜR KURZE ZEIT
GRATIS AKKU SICHERN!

* AUSWAHL – WEITERE AKTIONS-SETS ERFRAGEN
 SIE GERNE IM GESCHÄFT, PER MAIL ODER TELEFON!

STIHL AKKU-STRAUCHSCHERE
HSA 26 SET

STIHL AKKU-BLASGERÄT
BGA 30 SET

STIHL AKKU-DRUCKREINIGER
RCA 20 SET

STIHL AKKU-BLASGERÄT
BGA 30 SET

STIHL AKKU-STRAUCHSCHERE
HSA 26 SET RCA 20 SET

inkl. AS 2 + Ladegerät inkl. 2x AS 2 + Ladegerät inkl. 2x AS 2 + Ladegerät
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Als Wormatia Worms mit einem 27-köpfi-
gen Kader, von dem mehr als die Hälfte 
Neuzugänge waren, in die neue Saison 

gestartet ist, war die Leistungsstärke des neuen 
Teams schwer einschätzbar. Mit dem neuen Trainer 
ARTUR LEMM sollte nach zuletzt zwei Spielzeiten, in 
denen der VfR viel Kredit bei den Fans verspielt hat, 
der Aufbau eines Teams mit Perspektive an oberster 
Stelle stehen. Bestenfalls sollten die Wormser Fans 
nach einigen Spielen zu der Erkenntnis gelangen, 
dass bei der Wormatia etwas heranwächst. Ob das 
für ganz oben reicht, sei erstmal zweitrangig. Nach-
dem nun die ersten fünf Pflichtspiele absolviert 
sind, ist das Gefühl gereift, dass beim VfR tatsäch-
lich etwas heranwächst – aber um oben mitzuspie-
len, wird das vermutlich nicht reichen. Dabei verlief 
der Auftakt mit einem 4:1-Sieg bei ROT WEISS KOB-
LENZ durchaus verheißungsvoll. Wenn der VfR nicht 
eine frisch zusammengestellte Truppe wäre, hätte 
man phasenweise meinen können, ein eingespiel-
tes Spitzenteam sackt mal eben drei Punkte beim 
Vorjahressechsten ein. JÄGER (16.) und MESLEM 
(30.) stellten die Weichen früh auf Sieg und nach 
dem Doppelschlag durch OBAS (50.) und M. ÖZKAYA 
(52.) war die Partie schon kurz nach der Pause ent-
schieden. Wer nach dem klaren Sieg mutmaßte, 
dass Koblenz in dieser Saison deutlich schwächer 
sei, wurde in der Folge durch drei Siege der Rot-Wei-

Nachdem die ersten fünf Pflichtspiele der neuen Saison absolviert sind, kann man 
ein erstes Zwischenfazit bei Wormatia Worms ziehen. Nach zwei starken Siegen 
zum Auftakt gab es zuletzt drei Niederlagen in Folge, darunter das Pokal-Aus in der 
3. Runde des Südwestpokals bei Titelverteidiger Schott Mainz. Die zwischenzeit-
liche Euphorie ist mittlerweile wieder der Ernüchterung gewichen. 

Euphorie schon 
wieder vorbei?
Wormatia gerät nach starkem Start ins Straucheln

Aktuelle Infos finden Sie auf: 
www.wormatia.de
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ßen hintereinander eines Besseren belehrt. Im Spit-
zenspiel des 2. Spieltages gegen den FK PIRMASENS 
passte dann wirklich alles an diesem aus Wormser 
Sicht perfekten Tag, der nach zehn Jahren ohne 
Heimsieg gegen den Angstgegner aus der Pfalz mit 
einem grandiosen 4:0-Heimsieg endete. Vor einer 
ordentlichen Kulisse (1.200 Besucher) herrschte bei 
bestem Sommerwetter prächtige Stimmung auf 
den Rängen und die Wormatia profitierte von einem 
optimalen Spielverlauf. Wie schon in Koblenz er-
wies sich der frühe Treffer von NICO JÄGER als Tür-
öffner (3.), dem MERT ÖZKAYA nach gut einer hal-
ben Stunde den zweiten Treffer folgen ließ. Obwohl 

die beiden frühen Tore eigentlich Sicherheit geben 
sollten, schwamm der VfR in der letzten Viertelstun-
de vor der Pause gewaltig und überstand die Drang-
phase des FKP nur dank eines überragenden LUKA 
PEDRETTI im Tor. In der zweiten Halbzeit sorgte der 
eingewechselte OKWUBOR mit zwei Treffern in der 
Schlussphase (75./88.) für die endgültige Entschei-
dung. Ein 4:0-Sieg gegen den Vorjahresvizemeister 
war durchaus ein Statement und wurde ausgiebig 
von den Fans gefeiert. Gerade mal zwei Spiele hatte 
das neuformierte Team der Wormatia benötigt, um 
eine kaum mehr gekannte Euphorie auszulösen. 
Das neue laufintensive Spielsystem, mit Mann-
deckung gegen den Ball jederzeit unbequem und 
giftig sein, dem Gegner durch hohes Anlaufen keinen 
Platz bei Ballbesitz bieten und mit Balleroberungen 
sowie schnellem Umschaltspiel immer wieder für 
Unruhe sorgen, klappte bestens. Dass Wormatia-
Trainer ARTUR LEMM zudem Quer- oder Rückpässe 
vermeiden will und stattdessen vertikales Passspiel 
in die Offensive bevorzugt, war bei den schön her-
ausgespielten Toren eindrucksvoll erkennbar.

Drei Niederlagen 
am Stück
Leider schaffte es die Wormatia nicht, die Euphorie 
aufrechtzuerhalten, denn beim SV ELVERSBERG II 
setzte es eine vermeidbare 0:1-Niederlage. Wäh-
rend in den ersten beiden Spielen noch das Spiel-

Die Mannschaft feiert nach dem Coup gegen den FKP mit den Fans.
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glück auf Seiten der Wormatia war, kippte dies im 
Spiel bei der Zweitvertretung eines Bundesligisten 
vollständig zugunsten der Gastgeber. Knackpunkt 
des Spiels war eine rote Karte gegen LAURENZ GRAF 
(26. Notbremse /absichtliches Handspiel). Die Un-
terzahl nutzten die Gastgeber zum Führungstreffer 
kurz vor der Pause, der auch der einzige Treffer 
blieb, weil der VfR sich in der zweiten Hälfte im Aus-
lassen bester Torchancen geradezu überbot. Knapp 
400 Wormser Fans fuhren unter der Woche nach 
Mombach, wo Wormatia Worms bereits in der  
3. Runde des Südwestpokals auf Titelverteidiger 
TSV SCHOTT MAINZ traf. Tatsächlich bot man gegen 
den Favoriten eine Stunde lang eine klasse Partie, 
die mit dem Führungstreffer von OKWUBOR (49.) 
gekrönt wurde. In der letzten halben Stunde war es 
allerdings vorbei mit der Wormser Herrlichkeit und 
es spielten nur noch die Mainzer, die folgerichtig 
zum Ausgleich durch den Ex-Wormaten JUST (84.) 
kamen. Auch in der Verlängerung hatte der VfR 
nichts mehr zuzusetzen und schwächte sich durch 
eine gelb-rote Karte für AKOTO (105.) und eine Zeit-
strafe für Kapitän FLADUNG (113.) zusätzlich, so 
dass EL MAHAOUI (105.) und RUDI (117.) den 3:1-
Sieg nach Verlängerung für Schott Mainz sicher-
stellten. Somit konnte der VfR ein Saisonziel, den 
Pokalsieg, bereits vorzeitig abhaken und es war im 
folgenden Ligaspiel zuhause gegen den SV AUERS-
MACHER Wiedergutmachung angesagt. Aber das 
ging gewaltig in die Hose. Nach der bisher 
schwächsten Saisonleistung stand eine 1:2-Heim-
niederlage gegen den saarländischen Underdog, 

weil diesmal Leidenschaft und Einstellung gänzlich 
fehlten. Das erinnerte ers tmals an die wenig erfolg-
reiche Vorsaison. Artur Lemm war während und 
nach dem Spiel zurecht stinksauer und muss seiner 
Mannschaft nun verständlich machen, dass man in 
der Oberliga nur Punkte holt, wenn man gegen alle 
Mannschaften 100 Prozent abruft. 

Krise oder Wende?
Aktuell steht zu vermuten, dass die Wormatia Fans 
den Saisonhöhepunkt ihres Teams bereits am 2. 
Spieltag erlebt haben, zumal bereits zwei Wochen 
später mit der Heimniederlage gegen den SV Auers-
macher der bisherige Tiefpunkt der noch jungen 
Saison folgte. Wenn man jetzt nicht wieder in die 
Spur zurückfindet, wird aus dem Traumstart ein 
klassischer Fehlstart und man verliert frühzeitig den 
Anschluss an die vorderen Plätze. Im nächsten Aus-
wärtsspiel am 29.08. beim SV Gonsenheim muss der 
VfR eine positive Reaktion zeigen. Obwohl die Sai-
son noch sehr jung ist, weiß man bereits, wie gut die 
Wormatia sein kann, allerdings haben die letzten 
beiden Ligaspiele auch die Schwächen des Teams 
aufgezeigt. Während gegen starke Teams der Über-
raschungseffekt groß ist, wenn man mit schnellen 
aggressiven Balleroberungen für Unruhe sorgt, be-
inhaltete der offensive Stil mit vier echten Angreifern 
(JÄGER, BERRY, OKWUBOR, MESLEM) gegen Elvers-
berg und Auersmacher auch ein gewisses Risiko. Im-
mer wenn Auersmacher mit langen Bällen auf sei-
nen schnellen Stürmer KASONGO-ND’JELE (2 Tore) 
agierte, brannte es in der Wormser Defensive lichter-

loh. Die Balance zwischen einem offensiven Spielstil 
und einer soliden Defensive stimmt derzeit nicht. Es 
war aber von Anfang an klar, dass man mit der neu-
en Mannschaft noch Geduld haben muss. Wenn al-
lerdings schon im September auch das zweite Sai-
sonziel, so lange wie möglich Anschluss nach oben 
zu halten, nicht mehr erreicht werden kann, dürfte 
das zärtliche Pflänzchen der Euphorie aus den ers-
ten beiden Spielen schnell wieder verwelkt sein. Am 
13.09. kommt der aktuell souveräne Tabellenerste 
TUS KOBLENZ (12 Punkte aus vier Spielen) in die 
EWR Arena. Bleibt zu hoffen, dass aus dem vermeint-
lichen Spitzenspiel nicht ein Besuch des Tabellen-
führers bei einem Mittelfeldteam wird.  

Text: Frank Fischer / Fotos: Wormatia Worms 

Der neue  

Wormatia Coach 

Artur Lemm zeigt, 

wo‘s langgeht.
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ren. Gegen 21 Uhr treffen sich beide Gruppen im Weinzelt 
wieder. Es wird schlimm. Die schlimmste Idee ist aller-
dings, dass man fest davon überzeugt ist, im Pub noch ein 
Guinness trinken zu müssen. 

Sonntag: Wir werden langsam wach und stellen fest, 
dass wir zum Umzug müssen. Richtig arme Schweine müs-
sen noch früher aufstehen und fahren bzw. laufen mit. Wäh-
rend des Umzugs versucht man, Wein zu ergattern oder ab 
und an auch ein Bier zu erhaschen. Natürlich geht es da-
nach runter auf den Platz UND ES gilt die Regel: Egal, wie 
viele gilt die Regel: Egal, wie viele Zugnummern der Umzug 
hatte, früher waren es definitiv mehr. Gaaaaanz sicher!!! 

Montag: Es ist Weinprobe. Sie reden sich nach der Arbeit 
ein: „Das geht um 18 Uhr los, das kann gar nicht so 
schlimm werden“. Gegen 20 Uhr ist die ganze Masse hoch 
alkoholisiert und singt laut Schlager zu Kalli Koppold mit 
(Ich bitte an dieser Stelle um „Sieben Fässer Wein“). Danach 
gehen sie gegen Mitternacht in den Irish Pub zur Disco und 
kommen bzw. fallen dort erst gegen 5:30 Uhr raus.

Dienstag: Sie gehen seltsamerweise nicht zur Arbeit.
Dennoch sind sie spätestens um 13 Uhr wach, denn sie 
haben ja eine Gondel zur Riesenradweinprobe gebucht, 
die um 14 Uhr anfängt. 

Mittwoch: Fischerwääder Kerb. Klein, gemütlich. Das 
wird harmlos, denken Sie um 18:30 Uhr und fragen sich 
gegen 22:30 Uhr, warum Sie das vorhin gedacht haben? 

Donnerstag: Hier können Sie mit Freunden eine leichte 
Platzrunde drehen. Ein wenig die Fahrgeschäfte begut-

T E X T: J I M WA L K E R J R .  |  I L L U S T R AT I O N: M AU R I C E R I E G E R

der September ist ja geprägt von der OB Wahl und wenn 
ich das nächste Mal an dieser Kolumne sitze, könnte sich 
schon entschieden haben, ob das neue Stadtoberhaupt 
auf den Nachnamen Lohr, Horst, Senger oder Kesler 
hört. Zumindest, wenn es nicht spontane Namensände-
rungen gibt. (Wobei das nur lustig wäre, wenn Timo eine 
Person mit dem Namen Lichter heiratet und dann einen 
Doppelnamen annimmt. Sorry Rike!). Da das aber ein 
Thema für die Kristallkugel ist und uns omnipräsent in 
Form von Plakaten und Veranstaltungen beschäftigt, 
widmen wir uns heute mal etwas wirklich Wichtigem, 
dem Backfischfest. Natürlich könnte man jetzt hinge-
hen und die Vorzüge als Familienfest mit langer Tradi-
tion hervorheben, auf der anderen Seite könnte man 
auch einfach mal die Wahrheit über das Feste der Feste 
schreiben und warum Backfischfest in Worms das pure 
Überleben bedeutet. 

Samstag: Backfischfesteröffnung. Früher Nachmit-
tag, die ersten Schorlen sind getrunken, Profis haben 
sich schon vorher irgendwo zu „Schorle und Quiche“ ge-
troffen. Vor allem bei den Ledertänzern ist von den Da-
men hin und wieder ein „Ah!“ und „Oh!“ zu vernehmen. 
Anschließend geht es auf den Platz zum ersten Wein-
chen. Dieser Besuch ist fast überlebenswichtig und dient 
der Orientierung. Was ist anders als letztes Jahr? Wie 
sind die Stände im Weinzelt angeordnet? Wo ist mein 
Neuntageticket? Erfahrene Backfischfestgänger gehen 
zu diesem Zeitpunkt nochmal nach Hause und machen 
einen Power Nap. Amateure bleiben da und sind verlo-

„When it feels like the world is on your shoulders
And all of the madness has got you goin‘ crazy

It‘s time to get out, step out into the street
Where all of the action is right there at your feet, 

well, I know a place where we can dance the whole night away
Underneath electric stars

Just come with me and we can shake your blues right away
You‘ll be doing fi ne once the music starts.“

Debarge - Rhythm of the night 

achten und sich natürlich auf ein Weinchen im Stifts-
keller überreden lassen. Sollten Sie von Nicht-Worm-
sern angesprochen werden, warum Sie so zerstört 
aussehen, lächeln Sie einfach sanft. 

Freitag: Disco-Eskalation im Festzelt. Mittlerweile 
ist eh alles wurscht. Ratzeputz im Schwarzwald-
mädel, anschließend irgendwas mit Überschlag fah-
ren, an diesem Abend ist alles drin. 

Samstag: Machen Sie, was Sie wollen! Sie werden 
eh im Weinzelt sein und anschließend im Pub, da die 
Wehmut Sie überkommt, es sei bald vorbei… 

Sonntag: Hier haben Sie dieses Jahr Glück, dass 
Sie nicht vollverkatert zum Fischerstechen müssen. 
Allerdings vermissen Sie die bissigen Kommentare 
des Schiedsgerichts und fragen sich, wer freiwillig 
vollverkatert in so ein Boot steigt. Abends genießen 
Sie, natürlich auf der Liegewiese, das Höhenfeuer-
werk, um dann ein letztes Mal über den Platz zu ge-
hen und die Süßigkeiten Stände leer zu kaufen. Hier 
rufen Sie auch endlich mal Ihre Familie an. Nicht, um 
ihr Überleben zu bestätigen. Sie fragen einfach in oh-
renbetäubender Lautstärke: „MOKKA ODER NORMA-
LE? EIERLIKÖR IST LEER!“ 

Und dann war es das wieder. Das Wormser Back-
fischfest. 

Bis nächstes Jahr, ähm Monat 
Jim Walker jr. 

9 TAGE
PURES GLÜCK

Komisch, es geht um das Backfischfest und ich suche mir eine Disco-Nummer aus den 80ern aus. 
„Die Hände zum Himmel“ von den Kolibris oder „Sieben Fässer Wein“ von Roland Kaiser würden doch eigentlich viel 

besser passen und beide Songs könnten mal wieder im Weinzelt laufen, das würde auch nicht schaden. 
Aber in „Rhythm of the night“ steckt eine Botschaft, die sehr gut auf Worms und das Backfischfest zutrifft: 

„Come with me and we shake the blues right away“. Zumindest für 9 Tage. 
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SAGEN  SIE  MAL, 
HERR  BIMS?

Teil 163: OB-Kandidaten-Check – Teil 4

In dieser Ausgabe wurden die Frau Lohr und der Herr Horst von uns inter-
viewt. Die wichtigste Frage hat unsere Redaktion vergessen: „Wann stehen 
Sie morgens auf?“ Als OB muss man schließlich Frühaufsteher sein, wobei 
ich hierbei Frau Lohr im Vorteil sehe, da sie ja noch morgens die Wäsche zu 
ihrer Mutter bringen muss, damit sie bei den Abendsitzungen eine frisch 
gebügelte Bluse tragen kann. Denn der auf unserem Titelbild ausgetragene 
Kampf um den Rathausschlüssel beinhaltet auch die Frage: Wer darf ab 
1. Januar 2027 jeden Morgen um Punkt 6:00 Uhr das Rathaus aufschlie-
ßen? Stephanie Lohr und Timo Horst sind lange genug im Rathaus, um zu-
verlässig den Lichtschalter zu finden und im Halbschlaf schon mal für die 
ganz langsam eintrudelnden Kollegen die Kaffeemaschine anzuschmei-
ßen. Beide sind erfahren, kennen das Rathaus von innen und haben ver-
mutlich schon mehr Ausschusssitzungen über Straßenlaternen erlebt als 
positive Kommentare zu „Worms wird wow“. Bei dem AfD-Kandidaten weiß 
ich nicht mal, ob er das Wormser Rathaus ohne Google Maps überhaupt 
finden würde. Ach nee, er wurde ja schon mal in Worms gesichtet, als er 
vorm Rathaus ein Video gedreht und darin angekündigt hat, dass er als 
OB die Regenbogenflagge durch eine Deutschland-Fahne ersetzen würde. 
Vermutlich will er auch den „Albert-Schulte-Park“ in „Rudolf-Heß-Gedenk-
park“ und die „Herta-Mansbacher-Anlage“ in „Leni-Riefenstahl-Arena“ 
umbenennen und lässt Denkmäler errichten für mutige Querdenker wie 
Michael Wendler, Xavier Naidoo oder Attila Hildmann. Oder er kommt noch 
auf die Idee, das Wormatia Stadion wieder „Adolf Hitler Kampfbahn“ – so 
wie in den goldenen 30ern – zu nennen. Dass ein geborener Trierer, der in 
Mainz wohnt, unsere altehrwürdige Wormatia beschädigt, müssen wir ver-
hindern. Im Gegensatz zur AfD sind wir Wormser zwar weit davon entfernt, 
fremdenfeindlich zu sein, aber einen Kandidaten, der nicht mal hier gebo-
ren ist, muss man uns auf dem Wahlzettel nun wirklich nicht zumuten!!!

SEXISMUS IM WAHLKAMPF
In einem anderen Wahlvideo sagt ein AfD-Stadtratsmitglied aus Worms: 
„Normalerweise sagt man „Alter vor Schönheit“, wir dagegen sagen „Kom-
petenz vor Schönheit.“ Anschließend gibt er zu, dass die Frau Lohr zwar 
besser aussähe als der Herr Senger (was ausnahmsweise auch einem Fak-
tencheck standhält, obwohl die Aussage aus einem AfD-Mund stammt…), 
aber man würde die Wurst ja auch lieber bei einem Metzger kaufen, bei 
dem es schmeckt und nicht, weil er gut aussieht. Auf die Idee, bei dieser 
OB-Wahl die Sexismus-Karte zu ziehen, wäre ja noch nicht mal ich als „Dok-
tor der Satire“ aus der Boomer-Generation gekommen. Der hochkompe-
tente Bernd Stromberg von der Capitol Versicherung, Leiter der Schadens-
regulierung M-Z, hat zu dem Thema mal gesagt: „Schönheit und Kompetenz 
müssen sich bei Frauen nicht gänzlich ausschließen.“ Dass die Frau Lohr als 

Am 13. September ist Oberbürgermeisterwahl in Worms. In der 
heißen Endphase des Wahlkampfes habe ich die Kandidaten ein 
letztes Mal einem gnadenlosen satirischen Check unterzogen, 
bevor es dann für uns alle an die Wahlurnen geht. Ich höre Sie des-
halb schon wieder zu Tausenden fragen: „Sagen Sie mal, Herr Bims, 
welche Beobachtungen möchten Sie kurz vor der OB-Wahl mit 
uns teilen?“

SAGEN  SIE  MAL, 

bevor es dann für uns alle an die Wahlurnen geht. Ich höre Sie des-
„Sagen Sie mal, Herr Bims, 
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Juristin den Mainzer Finanz-Hansel locker in die Tasche stecken kann, 
brauchen wir doch gar nicht erst zu diskutieren. Auch der Ingenieur Timo 
Horst ist als ehemaliger Chemielehrer äußerst kompetent und vor allem 
vertrauenswürdig. Denn während Walter White aus „Breaking Bad“ seine 
Kenntnisse als Chemielehrer genutzt hat, um ein Crystal-Meth-Millionen-
Imperium aufzubauen, hat Timo Horst die Kurve gekriegt, ist lieber in die 
Politik gegangen und muss sich nun mit Beamtentarifen zufriedengeben. 
Das muss man auch mal anerkennen. Und die Frau Lohr hätte auch genau-
so locker bei der „Miss Germany Wahl“ gewinnen können, sie will aber lie-
ber Oberbürgermeisterin werden und sich tagtäglich mit sexistisch denken-
den Stadtratskollegen rumärgern. Auch das verdient Anerkennung. 

MEINE WAHLEMPFEHLUNG
Um Ihnen eine Wahlempfehlung aussprechen zu können, habe ich mich zu 
Vier-Augen-Gesprächen mit den Kandidaten getroffen. Hierbei hat mir Ali 
Kesler von der FDP nach erfolgreicher Wahl zum OB den Posten „Satire-
manager der Stadt Worms“ angeboten. Meinen Einwand, dass wir doch 
schon meinen Kolumnennachbarn zur Linken zur allgemeinen Belustigung 
im Rathaus sitzen haben, entgegnete Kesler nur charmant grinsend: „Bitte 
tue es, Bert – damit Worms wieder lächelt.“ Dagegen hat mir Stephanie Lohr 
lediglich die Leitung ihrer Kosmetikabteilung angeboten. Wie vielleicht die 
wenigsten von Ihnen wissen, habe ich nach meiner Lehre zum staatlich ge-
prüften Schiffschaukelbremser auch eine Zeitlang als Hairstylist und Make-
up-Artist von Annalena Baerbock gearbeitet, als diese noch bei der Grünen 
Jugend war. Dass von ihr die Empfehlung stammte, kann ich mir aber gar 
nicht vorstellen, schließlich sind die Grünen ja eher „Team Timo“. Apropos 
Timo Horst. Der hat mir den Posten „Mann für alle Fälle“ angeboten. Das ist 
die Person, die auf keiner Gehaltsabrechnung der Stadt Worms auftaucht 
und Woche für Woche in bar ausgezahlt wird (vermutlich mit säckeweise 
Kleingeld aus den Parkscheinautomaten…). Typische Tätigkeiten: Diskret die 
Feldhamster am Hohen Stein beseitigen, aufmüpfigen Stadtratskollegen 
eine tote Ratte in den Briefkasten stecken, länger ausstehende Strafzettel 
persönlich eintreiben oder der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) 
in Trier einen Schweinekopf auf die Terrasse schleudern. Aufgrund der mir 
angebotenen Posten ist meine Entscheidung längst gefallen. Außerdem hab 
ich mir während der Zeit mit Annalena eine Ammoniumpersulfat-Allergie 
eingefangen. Eine abschließende Empfehlung, wen Sie nun am 13.09. wäh-
len sollen, kann ich Ihnen auch diesmal nicht aussprechen. Aber manchmal 
ist es ja auch gut zu wissen, wen man besser nicht wählt.

Mit satirischen Grüßen
Ihr Dr. Bert Bims
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bereich der Redaktion. Für die Angaben zu den Veranstal-
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HERAUSGEBER, GESCHÄFTSFÜHRUNG UND 
CHEFREDAKTION: 
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wir sind 

umgezogen!

ÜBER FACEBOOK BERICHTEN WIR ZEITNAH ÜBER DAS STADTGESCHEHEN:
www.facebook.com / WO.DASWormserStadtmagazin/

WIR SIND AUCH BEI INSTAGRAM ZU FINDEN: 
instagram.com / wostadtmagazin

UNSERE JEWEILS AKTUELLE AUSGABE KÖNNEN SIE HIER NACHLESEN:
www.wo-magazin.de/online-ausgabe 

WICHTIGER HINWEIS: 
Bei Einsendungen per E-Mail bitte das Kennwort in die Betreffzeile einfügen. 
PER POST: WO! DAS Wormser Stadtmagazin, Alzeyer Str. 194, 67549 Worms

PER MAIL:  info@wo-magazin.de
 Bitte geben Sie uns auch Ihre Telefonnummer an, da die Gewinner 

kurzfristig per Anruf informiert werden!

2 X 2 Eintrittskarten
…für das Musical-Abenteuer „YAKARI- FREUNDE FÜR´S LEBEN“ im Theater

am 21. Oktober 2026 um 16:30 Uhr in Worms
Kennwort: „Yakari“ | Einsendeschluss: 15.10.2026

INFOS & TICKETS UNTER: 
www.ticket-regional.de sowie www.whynot.events.de

3 X 2 Eintrittskarten
…für „TRAU- DIE HOCHZEITSMESSE“ in der Maimarkthalle
am 24. + 25. Oktober 2026 von 10 bis 17 Uhr in Mannheim.

Kennwort: „TRAU“ / Einsendeschluss: 15.10.2026

INFOS & TICKETS UNTER:
 www.123trau.de
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Wer den Charme eines Altbaus schätzt und gleichzeitig 
auf modernen Wohnkomfort nicht verzichten möchte, 
findet hier das passende Zuhause. Dieses Einfamilien-
haus aus ca. 1890 wurde seit 2020 mit viel Liebe zum 
Detail umfassend renoviert und präsentiert sich heute  
in einem geschmackvollen, zeitgemäßen Ambiente.
Auf rund 119 m2 Wohnfläche verteilen sich fünf helle 
Zimmer, die ausreichend Platz für Familien, Paare oder 
das Homeoffice bieten. Das moderne Badezimmer sowie 
ein separates WC im Obergeschoss sorgen für zusätz-
lichen Komfort im Alltag.
Das 548 m2 große Grundstück bietet verschiedene 
Bereiche zum Leben und Genießen. Seitlich neben dem 
Haus befindet sich ein schöner Garten, der Platz zum 
Entspannen, Gärtnern oder Spielen bietet. Hinter dem 
Haus liegen der geschützte Innenhof und ein kleines 
Nebengebäude, das sich ideal als Stauraum, Werkstatt 
oder für Hobbys nutzen lässt.
EA B, 229,9 kWh/(m2a), Erdgas, G, Bj. 1890

Diese gepflegte und großzügig geschnittene Eigen-
tumswohnung befindet sich im Dachgeschoss eines im 
Jahr 1992 erbauten Wohngebäudes. Mit einer Wohn-
fläche von ca. 99 m2 bietet die Wohnung ein attraktives 
Raumangebot. Die Wohnung verfügt über insgesamt 
vier Zimmer, eine separate Küche, ein Badezimmer 
sowie ein zusätzliches Gäste-WC. Der großzügige 
und funktionale Grundriss ermöglicht eine vielseitige 
Nutzung der einzelnen Räume und sorgt für ein an-
genehmes Wohngefühl.
Ein besonderes Highlight ist der zur Wohnung ge-
hörende Balkon, der zusätzlichen Freiraum bietet und 
zum Verweilen im Freien einlädt.
Ein zur Wohnung gehörender Stellplatz sorgt zudem 
für eine komfortable Parksituation direkt am Haus.
Die Wohnung ist derzeit vermietet. Die aktuelle Jahres-
kaltmiete beträgt 9.840 €.
EA V, 95,9 kWh/(m2a), Erdgas, C, Bj. 1992

Dieses gepflegte Mehrfamilienhaus mit vier 
vollständig vermieteten 3-Zimmer-Wohnungen 
bietet eine hervorragende Gelegenheit für  
Kapitalanleger. Auf einer Gesamtwohnfläche 
von ca. 266 m2 erwirtschaftet die Immobilie 
eine Jahreskaltmiete von 40.680 €, und über-

zeugt mit einer nachhaltigen Vermietungssituation.
Die ruhige Wohnlage in der Nähe der Wormser Innenstadt sowie die Parkanlage 
direkt gegenüber machen das Objekt besonders attraktiv für Mieter.  
Zwei Stellplätze und der gepflegte Gesamtzustand runden das Angebot ab.
EA B, 265,1 kWh/(m2a), Erdgas, H, Bj. 1906

Osthofen
Modernisiertes Einfamilienhaus mit  
Garten, Hof und Nebengebäude
Historischer Charme und modern interpretiert

Worms
4-Zimmer-Wohnung in Pfiffligheim
Stellplatz und Balkon inklusive!

Worms
Gepflegtes Mehrfamilienhaus in  
zentraler Wohnlage
Attraktives Anlageobjekt nahe der  
Wormser Innenstadt

Kaufpreis 270.000,-- €

Kaufpreis 595.000,-- €

3373 3262

3473

Dieser ehemalige Bauernhof in Worms-Abenheim 
bietet die ideale Grundlage für alle, die den Charme 
historischer Gebäude schätzen und ihre eigenen Wohn- 
oder Nutzungsideen verwirklichen möchten. Das An-
wesen erstreckt sich über ein großzügiges Grundstück 
von 1.142 m2.
Das Wohnhaus verfügt über rund 157 m2 Wohnfläche 
und wird durch mehrere Nebengebäude, eine groß-
zügige Scheune sowie einen Garten mit zusätzlichem 
Unterstand für Fahrzeuge oder Gerätschaften ergänzt. 
Das vielseitige Ensemble eröffnet zahlreiche Möglich-
keiten – sei es für Handwerker, Hobby, Lagerflächen 
oder individuelle Ausbaukonzepte.
Die Immobilie befindet sich insgesamt in renovierungs- 
bzw. sanierungsbedürftigem Zustand und bietet damit 
viel Raum, den Hof nach eigenen Vorstellungen neu zu 
gestalten.
EA B, 273 kWh/(m2a), Erdgas, H, Bj. 1869

Worms/Abenheim
Ehemaliger Bauernhof mit  
großem Grundstück
Viel Platz für Ihre Wohnideen

Kaufpreis 450.000,-- € Kaufpreis 450.000,-- €

3419

Dieses attraktive Mehrfamilienhaus vereint 
eine solide Vermietungssituation mit einem 
gepflegten Gesamtzustand und bietet 
beste Voraussetzungen für eine nachhaltige 

Kapitalanlage. Das im Jahr 1995 errichtete Gebäude umfasst sechs vollständig vermietete Wohn-
einheiten mit einer Gesamtwohnfläche von über 400 m2 auf einem 534 m2 großen Grundstück.
Die Immobilie überzeugt durch ihre übersichtliche Größe, eine langjährig etablierte Vermietung 
sowie eine ruhige Wohnlage im beliebten Wormser Stadtteil Abenheim. Ergänzt wird das 
Angebot durch vier Garagen, die den Wohnkomfort erhöhen und die Attraktivität für Mieter 
zusätzlich steigern. Die aktuelle Jahreskaltmiete beträgt ca. 33.120 €.
EA V, 222,3 kWh/(m2a), Erdgas, G, Bj. 1995

Worms/Abenheim
Gepflegtes Mehrfamilienhaus  
in ruhiger Wohnlage
Kapitalanlage mit Zukunft

Kaufpreis 980.000,-- €

3439

www.volksbank-immobilien-digital.de

Telefon: 0 62 41 841 19 00

QR Code zur HomepageJetzt NEU: 
Folgen Sie uns auf Facebook (Volksbank Immobilien GmbH) 

oder Instagram (vobaimmogmbh)


